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Mensch der Erde,
es ist für dich dringend Zeit,

dich zum Besseren und zum Guten zu wandeln …

Die Zeit des 21. Jahrhunderts und des 3. Jahrtausends bringt für dich, deine
Erde und deren Natur gewaltige und umwälzende Ereignisse, denen du mit
Verstand und Vernunft begegnen musst. 
Das neue Jahrhundert und Jahrtausend bringt Geschehen, die du dir niemals
hast erträumen lassen und die nicht nur kosmisch-natürlichen Ursprungs sind,
sondern von dir erschaffen durch deinen Unverstand und deine Unvernunft. Es
sind also nicht einfach die Geschehen, die endlos über die Welten und Universen
rollen, sondern solche, die in deine Schuld fallen. Die kommenden Geschehen
legen so Zeugnis davon ab, was du durch deinen Eigensinn zerstörerisch her-
vorgerufen hast und weiter hervorrufst in bezug auf die Naturzerstörung, Klima-
veränderung und Atmosphärebeeinträchtigung. Sie zeugen aber auch von deiner
Unsinnigkeit des weltweiten Warentransportes und des Massentourismus, wo-
durch Krankheiten, Seuchen sowie fremdartige Samen und Pflanzen in fremde
Länder verschleppt werden, unter die Menschen, Tiere und unter das Getier so-
wie in der Pflanzenwelt, wobei viele Tode heraufbeschworen und Veränderun-
gen und Zerstörungen in der Fauna und Flora hervorgerufen werden.
Wo bist du nur hingegangen und wo gehst du weiter hin in deinem Eigensinn,
Mensch der Erde, aus dem heraus du bösartige Veränderungen und Zerstörun-
gen in der Natur und am Planeten schaffst, in Hass, Rachsucht und in Kriegen
lebst? Wenn du bedenkst, dass du die letzten 10000 Jahre gerademal 250 Jahre
hinter dich gebracht hast, während denen keine kriegerischen Handlungen über
die Erde gerollt sind, dann sollte dir dies ein Anstoss sein, um endlich Frieden
zu schaffen. Wahrlich, es ist weder ein Gott noch eine Religion, die dir wahre
Liebe, Frieden, Freiheit und Harmonie bringen kann, und zwar auch dann nicht,
wenn du dich noch so hündisch demütig in inbrünstigen Gebeten flehend in den
Staub wirfst. Nur du allein hast die Kraft und die Macht, dich aus allem Übel zu
befreien, denn du bist dein eigener Herr und Meister, und nur du allein be-
stimmst dein und der ganzen Menschheit Schicksal. Es ist kein Gott und keine
Religion, wovon du Hilfe erwarten und dich von allem Bösen und Schlechten
befreien kannst. Nur du allein trägst für alles und jedes deiner Gedanken, Ge-
fühle, Handlungen und Taten die Verantwortung, folgedem auch nur du allein
dich von Hass, Rachsucht, Eifersucht, Vergeltungssucht, Lieblosigkeit, Unfrieden
und Unfreiheit sowie von Gewalt, Streit, Zank, Hader, Disharmonie, Mord und
Totschlag, von Krieg, Gewaltverbrechen, Kriminalität und allem Menschen -
unwürdigen zu befreien vermagst. Bis anhin hast du das jedoch nicht getan,
sondern du hast dich stetig mehr und tiefer in den Abgrund des Verderbens fallen
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lassen. Und du treibst es in der gleichen Weise immer weiter, wobei deine stetig
wachsende Überbevölkerung der hauptsächliche Grund dafür ist, dass all deine
selbsterzeugten Übel und zerstörenden Machenschaften weiter anwachsen.

Du eilst mit deinen Gedanken und Gefühlen ins Leere, Mensch der Erde, in
eine lichtlose und tödliche Zukunft, wobei du das Allerschlimmste nur noch ver-
hindern kannst, wenn du zur Besinnung kommst, zu Verstand und Vernunft. Du
musst das unsinnige Anwachsen der Überbevölkerung beenden, wie auch alle
Kriege, allen Terror, Hass und den Unfrieden, und du musst von deiner Rach-
sucht und Eifersucht abkommen, von deiner Vergeltungs- und Streitsucht, wie
aber auch von deiner Gleichgültigkeit gegenüber deinen Mitmenschen sowie
der Natur, dem Planeten und dessen Fauna und Flora. Mensch der Erde, du
musst deine Lieblosigkeit besiegen und beenden, um wahre Liebe und Mit -
gefühl in dir zu erschaffen, sowohl für dich selbst als auch für deine weltweiten
Mitmenschen sowie für die Fauna und Flora, die gesamte Natur und die Erde
selbst. 

Mensch der Erde, du musst dich aus dem Dunkel deines Unverstandes und
deiner Unvernunft hinausarbeiten, in das du hineingefallen bist; aus dem Dunkel,
in dem die Dämonen des Hasses, des Krieges, des Mordens und Tötens, des
Unfriedens, der Eifersucht, der Friedlosigkeit, Disharmonie, der Vergeltungs-
und Rachsucht, des Hasses und der Unfreiheit zähnefletschend und diabolisch
grinsend ihre krallenbewehrten Klauen in dich geschlagen haben. Und kehrst
du nicht um, um endlich mit deiner ganzen irdischen Menschheit einen neuen
Anfang in wirklicher Liebe und Freiheit, in Frieden und Harmonie zu finden,
dann wirst du weiterhin in deinem Eigensinnswahn und in deiner Sucht der
Überbevölkerungsschaffung sowie in deiner Zerstörungswut dich selbst sowie
die Fauna und Flora auslöschen. Wenn du dich nicht zum Besseren und Guten
entschliesst und du dich nicht den natürlichen Gesetzen einordnest und sie
nicht befolgst, dann wird dich in zukünftiger Zeit das eigene Handeln aus deinem
Eigensinn selbst zermalmen, und zwar erbarmungslos, wie mit einer tödlich
zuschlagenden Faust eines Giganten. Es wird auch die Faust deines Grössen-
wahns sein, durch den du selbst dein Schicksal bestimmst. Durch deinen Eigen-
sinn, deinen Grössenwahn und deine Selbstherrlichkeit forderst du deine eigene
Rache wider dich selbst heraus, geprägt aus deiner eigenen Unvernunft, die
Rechenschaft von dir fordert. Du kannst die Verantwortung für dein Handeln und
Tun nicht ablegen, wie auch nicht für deine falschen Gedanken und Gefühle,
durch die du dich selbst ins Unglück führst und ein böses Schicksal heraus -
forderst. Dein Leben führst du nicht nach dem wahren Sinn des Daseins – denn
wahrheitlich ist es in grossem Masse nur Lug und Trug, angefüllt mit Hass,
Gier, Lust und Sucht, mit Mord, Krieg und mit anderen Verbrechen und Gewalt-
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taten. Du hast bis anhin deine Lebensaufgabe nicht erfüllt, sondern dein Dasein
genutzt, um Krieg zu führen, zum Morden und Töten, zur Zerstörung, zur Erfül-
lung deiner Machtgier, zum Neid, Geiz und zur Vergeltung und Rache, zum
Hass aller Art und zur gierigen finanziellen Bereicherung. Dadurch hast du das
wahre Menschsein verloren, damit auch die eigene Würde und die Ehrwürdig-
keit für deine Nächsten, die Mitmenschen, die ganze Menschheit, den Planeten
und dessen Natur, Fauna und Flora. Du hast nicht nach den schöpferisch-natür-
lichen Gesetzen gelebt und lebst nicht danach, sondern nur nach ungeheuer
fehlbaren, die du selbst gemacht hast und die dich weitab von dem bringen, was
des Rechtens, des Gerechten und des Rechtschaffenen ist. Wahrlich hast du
die wahre Liebe, des Lebens Güte und all die Gesetze der Natur schmählich in
den Schmutz getreten, während die darin verankerte Grossmut dein teuflisches
Tun traurig entgegennahm und dir immer und immer wieder eine letzte Chance
zuspielte, dich doch noch mit der Zeit der wahren Liebe und Treue zu erinnern
und zurückzufinden zum Natürlichen, wie dieses durch die natürlichen Gesetz-
mässigkeiten des Daseins gegeben ist. Du, Mensch der Erde, hast jedoch jede
noch so gute Chance bewusst missachtet und schmählich in den Schmutz ge-
treten, weil du in deinem Eigensinn, deiner Selbstherrlichkeit und in deinem
Grössenwahn ein Leben führen wolltest und willst, das deinen bösen Ausartun-
gen Genüge tut. Und es ist heute so, dass du ein Leben in Selbstsucht, Lust und
Gier, in Hass, Hoffart, Machtgier und Krieg, in Zerstörung, Eifersucht, Streit und
Hader sowie in Unfrieden, Unfreiheit, Disharmonie und Lieblosigkeit führst. Du
kümmerst dich weder um deinen Nächsten, geschweige denn um deine Mit-
menschen und um die ganze Menschheit, wie auch nicht um gute zwischen-
menschliche Beziehungen, nicht um die Würde und nicht um die wahre Mensch-
lichkeit. Das jedoch rächt sich nicht nur in der gegenwärtigen Zeit, sondern auch
in Zukunft durch die kommenden Ereignisse und Geschehen, die kaum mehr,
wenn überhaupt noch, aufzuhalten sind. Mensch der Erde, wahrlich, du musst
alles unternehmen, um der grossen und neuen Zeit in gutem und wertvollem
Masse entgegentreten zu können, und darum: Befreie dich endlich von deiner
altherkömmlichen, falschen und alles zerstörenden Lebensweise, von deinem
Hass wider den Nächsten, wider Andersdenkende und Andersgläubige. Befreie
dich auch von deiner Streitsucht, von deiner irren Sucht nach Krieg, Rache und
Vergeltung; lass die Eifersucht, den Geiz und den Hader hinter dir, wie auch die
Sucht nach grossem Reichtum, nach Missgunst und nach grosser Nachkommen-
schaft, denn das sind alles Ausartungen des Bösen. Vermeide weitere Überbevöl-
kerung und wende dich den wahren Freuden des Lebens zu, die da sind wahre und
ehrliche Liebe, wirklicher Frieden, wahre Freiheit und umfängliche Harmonie.
Mensch der Erde, alles betrifft nicht nur deine ganze Menschheit, sondern haupt-
sächlich dich als einzelnen, denn all die vielen einzelnen bilden die Menschheit
dieser Welt, die voller Disharmonie und Finsternis eine Welt des Diabolischen
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und Dämonischen ist, weil du sie als einzelner und mit der gesamten Mensch-
heit dazu gemacht hast. So bist du als einzelner gefragt, um dein Leben und die
Existenz des Planeten sowie dessen Natur und Fauna und Flora dem wahren
Leben, der Liebe, dem Frieden, der Freiheit und der Harmonie zuzuführen. Du
musst die Pfade des Verderbens verlassen, den Weg der Disharmonie mit der
Natur und den schöpferischen Gesetzmässigkeiten, worauf du umherirrst.
Wahrlich irrst du aber noch auf dem Pfade des Todes in einen bodenlosen Ab-
grund, der voll unglaublicher Schrecken und tödlichen Verderbens auf dich lauert,
um dich in seine bluttriefenden Klauen zu reissen und dich erbarmungslos zu
zermalmen. Du musst dich von deinen Irrungen befreien, sonst reisst dich die
knöcherne Krallenfaust deines Unverstandes und deiner Unvernunft aus deinem
Leben und wirft dich in den Schlund der alles verderbenden Zerstörung. Noch
hast du eine letzte effective Chance, die du nutzen kannst, wenn du dich all
dem zuwendest, das dich vernünftig vorwärtsbringt, wobei das Vernünftige
auch fordert, dass du deiner Verantwortung bewusst wirst und du die Zunahme
deiner Überbevölkerung stoppst. Du als einzelner Mensch dieser Erde musst
alles erdenklich Mögliche, Gute und Richtige tun, um dich und die ganze Mensch-
heit sowie die Natur und deren Fauna und Flora vor dem qualvollen Ende be-
wahren zu können, das die umwälzenden Ereignisse und Geschehen bereits
zur gegenwärtigen Zeit beweisen und die sich in noch schlimmerer Weise zur
kommenden Zeit weiter erweisen werden.

Mensch der Erde, noch hast du eine wirklich allerletzte Chance, die du nunmehr
jedoch ergreifen musst, denn sonst kannst du das Schlimmste nicht mehr ver-
hüten. Wähne dabei nicht, dass alle jene falschen Propheten und Wissenschaft-
ler recht haben, die alles bagatellisieren und alles als völlig natürlich erklären in
bezug auf die ausartende Entwicklung der Natur, des Klimas und deiner falschen
bewusstseinsmässigen und verhaltensmässigen Entwicklung. Bedenke, dass
die Zeit nicht stillsteht und dass folglich auch deine verheerenden bösartigen
Machenschaften weiter voranschreiten, wenn du ihnen nicht endlich bewusst
Einhalt gebietest. Tust du das nicht, dann wird es eines unerfreulichen Tages
zu spät und Heulen und Zähneklappern sein, wie es von alters her geschrieben
ist. Und die alten Prophezeiungen der wahren Propheten haben sich über Jahr-
tausende hinweg bis in diese neue Zeit hinein bestätigt, und genau das werden
sie auch weiterhin tun, doch noch kannst du vieles davon abwenden, wenn du
deinen Verstand und deine Vernunft walten lässt und fortan das Richtige tust.
Schon seit Jahrzehnten sind Naturkatastrophen aller Art ins Unheimliche ange-
wachsen, wie auch die Ausartungen unter den Menschen; und all das zeugt
davon, dass sich die Umwälzungen nicht mehr aufhalten, sondern in ihren
schlimmsten Formen nur noch mildern lassen. Doch, Mensch der Erde, du
musst endlich deine bewusstseinsmässige Evolution vorantreiben und selbst
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die Verantwortung in die Hand nehmen, anstatt sie von einem Gott oder von
einer Religion und vom Glauben an diese zu fordern, weil nämlich von diesen
niemals Hilfe kommen wird, sondern nur von dir selbst. Du musst selbst deine
Gedanken und Gefühle sowie dein Tun, Handeln und Wirken steuern, weil es
nunmehr die Not erfordert. Du als der Mensch der Erde musst mit deinem
noch beschränkten Bewusstsein die Grund- und Bauelemente der Natur und
des Lebens achten lernen und deine eigene Gedanken- und Gefühlswelt zur
Reaktion bringen, um in deinem Wahn nicht weiterhin myriadenfaches Leben
der Natur und deren Fauna und  Flora, das Klima der Erde und letztendlich dich
selbst zu zerstören.
Daher, Mensch der Erde, erhebe ich meine Stimme und schreie die wohlange-
brachte Warnung und mein Begehr hinaus, auf dass du endlich aus deiner Le-
thargie des Nichtbeachtens der Tatsachen sowie aus deiner Zerstörungswut
erwachen mögest. Es ist eine Warnung, die auf all den seit langer Zeit auftreten-
den und auf den gegenwärtigen Geschehen beruht, die sich in üblem Masse
immer weiter in die Zukunft tragen. Schon früher habe ich gerufen, doch ist mein
Rufen in der Wüste deiner Unvernunft und deines Unverstandes verhallt. Be-
reits ist die Zeit gekommen, zu der sich in der ganzen Welt die klimatischen
Bedingungen durch deine Schuld krass veränderten und ungeheure Naturkata-
strophen in Erscheinung treten, und das wird sich auch in die Zukunft hinein mit
extremen Unwettern aller Art weiter auswirken. Alles hat sich bereits derart
ausgeweitet, dass unzählbare Menschenleben, die in die Hunderttausende und
in die Millionen gehen, zu beklagen sind und weiterhin zu beklagen sein werden.
Nebst ungeheuren Zerstörungen an allen menschlichen Errungenschaften wei-
ten sich auch immer mehr Krankheiten und Seuchen aus, die viele Leben deiner
Spezies fordern werden, Mensch der Erde. Alles Unheil weitet sich stetig immer
weiter aus, Zerstörungen an Bergen durch Bergstürze infolge des Auftauens des
Permafrostes erfolgen, und durch Vulkanismus werden grosse Teile von Bergen
weggesprengt, die als Schlamm lawinen ins Tal stürzen, alles zerstören, ganze
Dörfer und Städte vernichten und unzählige Menschenleben kosten. Weltweit
schmelzen die Gletscher und die Pole dahin, wie auch immer mehr Wüsten
entstehen. Das Weltklima erwärmt sich rapide, und das führt zu ungeheuren
Klimaumwälzungen, die immer mehr grosse Hitze- und Kältewellen, Feuers-
brünste, Dürren, Überschwemmungen, Schnee-, Hagel- und Gewaltstürme mit
sich bringen. Auch Erdbeben und Seebeben treten immer häufiger in Erschei-
nung, wie auch daraus hervorgehend gewaltige Tsunamis auf den Meeren und
Seen. Dadurch entstehen weitere verheerende Zerstörungen in der Natur und
an deinen Errungenschaften. Und es werden riesige Landschaften durch Natur-
katastrophen und durch das Überbevölkerungswachstum zerstört, weil du
 immer mehr Lebens- und Wohnraum benötigst. Viele Naturkatastrophen und
Kriege sowie Sektenmachenschaften und Gewalttaten führen stetig mehr zu
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Massentoden deiner Gattung. Es entstehen ungeheure materielle Schäden an
Land, Häusern und an allerlei Gebäuden, an Strassen, Eisenbahnwegen, Wild-
bächen, Flurbächen, Flüssen und Seen. Und wie schon früher oftmals gesagt
wurde, werden immer mehr Menschenleben durch all die klimabedingten Um-
wälzungen und Unwetter sowie durch Massenmorde zu beklagen sein, denn die
rapide und sich steigernde Klimaerwärmung und Klimaveränderung verändert
nicht nur die gesamte Natur und die Meeresströmungen, die gewaltige Um-
wälzungen hervorrufen, sondern auch dein Bewusstsein in verkommender
Weise. Dadurch wirst du, Mensch der Erde, gegenüber dir selbst und gegen-
über deinen Mitmenschen immer gleichgültiger und mitgefühlloser, folglich auch
immer mehr deine guten zwischenmenschlichen Beziehungen darunter leiden
und stetig seltener werden. Auch die gesamte Pflanzen- und Tierwelt verändert
sich in katastrophaler Weise, wobei viele Mutationen entstehen, auch bei dir,
wobei ganz besonders die Überbevölkerung Schuld an allem trägt. Diese ist
unbestreitbar das allergrösste Übel auf der Erde, denn je weiter und je schneller
diese wächst, desto grösser, umfangreicher und unlösbarer werden all die da-
raus resultierenden Probleme. Diesbezügliche Ausartungen bestehen in allen
Bereichen, also sowohl in der Medizin, im schwindenden Trinkwasser, im sich
erschöpfenden Verbrauch von Energie sowie im sich stetig mehrenden welt-
weiten, viele Dinge zerstörenden und seuchenverbreitenden Massentourismus,
im Terrorismus, in Kriegen sowie in sonstigen bewaffneten Konflikten. Die Kriege,
angezettelt durch deine machtgierigen und verbrecherischen Staatsmächtigen,
nehmen kein Ende, wenn du, Mensch der Erde, nicht als einzelner und als
Masse den ganzen Verbrechen endlich Einhalt gebietest. Es nehmen aber auch
Familientragödien immer mehr überhand, wie auch das vielfache Töten durch
deine psychisch geschädigten jugendlichen und auch älteren Täter, die in einer
Flucht zum Morden ihre Probleme zu lösen versuchen. Die steigenden Probleme
häufen sich aber auch durch die Luft-, Gewässer- sowie Umweltverschmutzung
sowie durch die wachsende Kriminalität und durch die Gewaltverbrechen, wie
aber auch hinsichtlich der allgemeinen gesundheitlichen, bewusstseinsmäs -
sigen, psychischen und körperlichen Verweichlichung, denen du schon lange
verfallen bist und immer mehr verfällst.
Auch nutzvolle Freizeitbeschäftigungen gehören zu den nicht mehr zu bewäl-
tigenden Problemen, denn statt einer solchen nachzugehen, suchst du nur noch
das irre Vergnügen und den Müssiggang, oder extreme und lebensgefährliche
Sportarten, weil du, Mensch der Erde, nicht einmal mehr dein eigenes, geschwei-
ge denn des Nächsten und Mitmenschen Leben als wertvoll einzuschätzen
vermagst. Zwangsläufig steigert sich daraus auch deine Verrohung gegenüber
deinen Mitmenschen, der Natur sowie gegen die Fauna und Flora. Du, Mensch
der Erde, wirst immer anfälliger für Allergien und Krankheiten, für Seuchen und
Ausartungen des Sexuallebens, für psychische Ausartungen, für Depressionen
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und Selbstmorde, für psychopathische und paranoide Anwandlungen, aus denen
heraus Morde und Massenmorde sowie Misshandlungen von Mitmenschen
resultieren, die immer mehr durch Jugendliche ausgeführt werden, weil ihre
ganze Erziehung in jeder Beziehung vollumfänglich versagt. Immer mehr trittst
du als feiger Mensch in Erscheinung, der du dein Leben wegwirfst, weil du un-
fähig und feige geworden bist, Schmerz und Leid zu ertragen und das Leben
durch ein natürliches Sterben zu beenden. Und du bist auch feige geworden
darin, deinen Nächsten und Mitmenschen zu helfen, wenn sie von anderen
drangsaliert oder angegriffen werden, wie du auch feige geworden bist, den
Alten und Behinderten zu helfen.
Mensch der Erde, du erzeugst für den Planeten und für alles Leben Unheil in
ungeahntem Ausmass. Die durch dich in der Natur sowie an Fauna und Flora
und am Leben hervorgerufenen Zerstörungen ziehen über die ganze Erde hin-
weg. Riesige Schäden, Zerstörungen sowie Not und Elend hast du hervorge-
rufen und rufst sie weiterhin hervor. Du hast Wildbäche und Flurbäche begradigt
und Auen mit Drainagen durchzogen, um sie für dich bewohnbar zu machen.
So wurden die Bäche und Rinnsale zu reissenden Flüssen, Flüsse zu tobenden
Strömen, während wilde Wasser über alle Ufer treten und ungeheure Über-
schwemmungen hervorrufen, die alles Land verwüsten, zahllose deiner Errungen-
schaften und Existenzen zerstören und zusammen mit anderen Katastrophen
Hunderttausende und Millionen von Menschenleben kosten. Und all das, was
sich heute zuträgt, das bedeutet in keiner Weise das Ende der durch deine Schuld
ausgelösten weltweiten Katastrophen, denn erst im nun neuen Jahrtausend
wird alles noch schlimmer, denn die Natur wird sich noch gewaltiger gegen
deinen umweltzerstörenden Wahnsinn aufbäumen und ein Mass erreichen,
das den urweltlichen Zeiten der Erde gleichkommt.
Werden die kommenden Geschehen und Katastrophen betrachtet und ana -
lysiert, die über die Erde, das Klima und über dich, Mensch der Erde, herein-
brechen, dann ist klar und deutlich zu erkennen, dass einzig und allein du am
ganzen Elend die Schuld trägst, und zwar, wie bereits erklärt, durch die unauf-
haltsam wachsende Überbevölkerung, aus der heraus sich alle die ungeheuren
Probleme ergeben. Diese kannst du nicht mehr in einem einfachen Rahmen
zum Stillstand bringen, sondern nur noch durch weltweite radikale und rigorose
Gesetze und Massnahmen, deren Einhaltung du gewährleisten musst. Die
Schuld am kommenden Unheil und Chaos sowie an den Katastrophen geht
grundsätzlich durch deine gewaltige Masse Menschheit hervor, auch wenn du
als krankhaft dummer und verantwortungsloser Wissenschaftler oder Besser-
wisser Gegenteiliges behauptest. 
Allein deine Überbevölkerung ist der umfassende Faktor aller Übel, und zwar
sowohl bei der Energie- und Trinkwasserknappheit als auch in bezug auf die
Natur- und Umweltzerstörung sowie hinsichtlich der Klimaerwärmung, der
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neuen Krankheiten und Seuchen, der Gewaltverbrechen, des Hasses, der Un-
freiheit, Lieblosigkeit, des Unfriedens und der Disharmonie usw. usf. Und je wei-
ter deine Überbevölkerung wächst, desto umfangreicher und unbewältigungs-
barer werden all die Probleme und Übel. Wird ein bestehendes Problem dieser
oder jener Art, das aus der Überbevölkerung hervorgeht, angegangen und eine
Lösung gefunden und verwirklicht, dann wird das Ganze während der Zeit der
Lösungsverwirklichung durch neuentstehende Probleme gleicher oder ähn -
licher resp. neuer Art überholt, weil die Weltbevölkerung während der Zeit, in
der Lösungen verwirklicht werden, um weitere Hunderte von Millionen Men-
schen ansteigt, wodurch die ausgearbeiteten Lösungen nichtig und von gleich-
artigen neuen Problemen überholt werden. Auch das Asylanten-, das Neonazi-
und Extremistenwesen, Völkerwanderungen, weltweiter Terrorismus und neue
Kriege werden sich ausbreiten und stetig mehr Unfrieden, Not und Elend und
sonstig neue grosse Probleme schaffen. 
Gegen alle Übel, die von dir, Mensch der Erde, ausgehen und die du durch die
Unvernunft der herangezüchteten Überbevölkerung am gesamten Leben, an
der Natur, am Klima, an der Atmosphäre, an den Gewässern sowie an der Fauna
und Flora und am ganzen Planeten selbst hervorgerufen hast, müssen sehr
harsche und greifende Massnahmen ergriffen werden. Dazu gehören auch
Massnahmen gegen die weltherrschaftssüchtigen Machenschaften jener
Staatsmächtigen, die verbrecherisch Kriege und Terror in aller Welt auslösen,
selbst Kriege und Terrorakte ausführen und andere Länder ins Chaos stürzen,
wobei sie auch die Mentalität der Menschen in den Schmutz treten sowie deren
Religion und Politik brechen und ausrotten wollen. So lange, wie du all diese
Machenschaften über dich ergehen lässt und du dich nicht gegen diese Ver-
brechen zur Wehr setzt und nicht die richtigen Leute in die entsprechenden
Regierungspositionen bringst, so lange wirst du auf der Erde weder wahre Liebe
noch wahren Frieden, wahre Freiheit noch Harmonie erschaffen können.
Durch das rasend schnelle Anwachsen deiner Menschheit, Mensch der Erde,
bist du gezwungen, immer häufiger und immer mehr die Umwelt zu zerstören
und die Ressourcen der Erde auszubeuten, um den steigenden Bedürfnissen
aller nachzukommen. Doch all diese Bedürfnisse steigern sich mit der wachsen-
den Zahl deiner Menschheit in immer grösserem Masse, wodurch die Natur
sowie die Fauna und Flora, wie aber auch das Klima und die gesamte Umwelt
immer mehr in Mitleidenschaft gezogen und zerstört werden. Der Planet selbst
wird gepeinigt und langsam zerstört, denn durch Kriege hervorgerufene atomare
und sonstige Explosionen stören das Gefüge der Erde und lösen Erd- und See-
beben sowie Vulkanausbrüche aus. Gewässer, Natur, Atmosphäre und der erd-
nahe Weltenraum werden verschmutzt und vergiftet, während die Urwälder
profitgierig zerstört und vernichtet werden. 
Bereits im September 1964 schrieb ich an alle Weltregierungen folgendes:
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«Das Gebot der Stunde und der Zukunft ist: dass endlich dem Wahnsinn der
Überbevölkerung Einhalt geboten wird. Zwar kann dadurch der durch die Mensch-
heit ausgelöste Klimawandel nicht mehr gestoppt werden, doch können durch
Vernunft und Verstand die Zerstörungen, Vernichtungen, das Chaos und die
Katastrophen etwas eingedämmt werden, wie z.B., indem natürliche Auen
wieder hergestellt werden und der Raubbau am Planeten sowie an der Natur
und Fauna und Flora eingestellt wird, denn nur so kann das Schlimmste noch
vermieden werden. Das aber bedingt, dass der Wahnsinn der Überbevölkerung
gestoppt wird durch greifende gesetzliche Massnahmen. Die Überbevölkerung
resp. die Weltbevölkerung muss dringendst durch einen weltweiten kontrol-
lierten Geburtenstopp eingedämmt und vermindert werden, weil nur dadurch
alle in jeder Art steigenden Bedürfnisse der Menschheit und die damit verbun-
denen weiteren Zerstörungen letztlich behoben werden können. Schon sehr
viel ist dafür getan, dass sich die alten Voraussagen erfüllen, weshalb es auch
notwendig ist, dass dagegen Massnahmen ergriffen werden: Die Umweltver-
schmutzung durch Fossil-Brennstoffmotoren aller Art sowie durch Schlote
usw. muss dringendst eingedämmt werden, nebst allen anderen Formen der
Umwelt- und Luftverschmutzung. Auch ist es von dringendster Notwendig-
keit, dass alle menschlichen Bauten jeder Art, wie Wohnhäuser und Fabriken
usw., aus gefährdeten Lawinen- und Überschwemmungsgebieten verschwin-
den. Auenlandschaften usw. müssen der Natur als natürliche Wasserauffang-
gebiete für Überschwemmungswasser zurückgegeben werden. Wohnbauten
und Fabriken usw. dürfen nicht mehr an Wildbäche, Flurbäche, an Seeufer, in
oder an Lawinenhänge oder wassergefährdete Ebenen usw. gebaut werden.
Zudem müssen äusserst dringend Vorkehrungen getroffen werden an Bächen,
Flüssen, Seen, Strassen, Wohngebieten, Hängen und Bergen usw., indem an
gefährdeten Stellen, wo wilde Wasser übertreten oder Muren, Schnee- und
Schlammlawinen sowie Bergrutsche abgehen und Schaden anrichten können,
massgebende sehr starke und hohe Verbauungen erstellt werden, um Häuser,
Strassen, Wege und Eisenbahntrassees vor Unterspülung, Überflutung, Ver-
schüttung und vor einem Wegriss zu bewahren. Das wird vielerorts vonnöten
sein, denn vieles des vorausgesagten Chaos und der Katastrophen wird leider
bereits unvermeidlich sein – und die Zeit eilt und wird knapp. Also ist Handeln
angesagt, und dieses liegt in der Verantwortung der gesamten irdischen
Menschheit. Der Mensch der Erde muss handeln, ehe es endgültig zu spät ist
und überhaupt nichts mehr getan werden kann, um den verantwortungslos
ausgelösten Prozess der Klima-, Fauna- und Flora- sowie der Natur- und Plane-
tenzerstörung und der Menschheitsausrottung zu stoppen. 
… Wo gehst du hin, Menschheit dieser Erde – Quo vadis, humanitas? Du irrst
auf dem Pfade der Finsternis – auf dem Pfade, der ins Verderben ohne Wieder-
kehr führt. Rette dich, denn noch ist es Zeit zur völligen Umkehr, um auf dem
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Pfade des Lichtes, des Schöpferisch-Natürlichen zu wandeln – auf dem Licht -
pfade der Wahrheit allgegenwärtiger schöpferischer Gesetzmässigkeiten –,
auf dem Weg des Guten selbst.
Mensch, wende deinem bisherigen Leben den Rücken zu und finde zurück zu
den schöpferisch-natürlichen Gesetzen und Geboten. Finde zurück auf den
reellen Weg des wirklichen Lebens. Der Weg ist aber nicht durch Religion oder
Sektierismus zu finden und zu beschreiten, folglich ist es nicht damit getan, dass
du täglich oder allsonntäglich zur Kirche eilst, um dort zu brillieren, dass gerade
DU einer von denen bist, die fleissige Kirchgänger sind, um bei jeder Gelegen-
heit des Geistlichen Wort zu hören und, wenn möglich, in der ersten Bankreihe
nächst ihm zu sitzen, dass ja jedermann dich gut sehen und feststellen kann,
dass du fleissig das Wort Gottes hörst und so nahe beim Geistlichen bist, in die
Moschee, in den Tempel, in die Synagoge oder in irgendein Gebetshaus gehst,
um zu beten, oder dass dir nicht ein Wort des Religionsvertreters entgeht, der
den Gottesdienst führt. Mensch, solches Tun ist kein Gesetz der schöpferischen
Wahrheit, nicht eine schöpferisch-natürliche Fügung oder Ordnung, und es ist
nicht der Sinn des Lebens. Wenn du nicht aus eigener Erkenntnis den Weg der
Wahrheit findest und nicht zutiefst das Wort der Wahrheit verstehst, ihm Ver-
trauen schenkst und es befolgst, dann ist es besser für dich, wenn du dich im
tiefsten Pfuhl der Schande verkriechst. Wenn du nicht auf dem Weg der Wahr-
heit der schöpferisch-natürlichen Gesetze und Gebote schreitest, dann lass
wenigstens jene unangefochten diesen Weg finden, welche ihn beschreiten
wollen und nach der effectiven Wahrheit suchen. Verfluche und verdamme nicht
die Suchenden nach der Wahrheit, denn ihr Schritt und ihre Anwesenheit auf
dem Weg der Wahrheit dienen nicht eigenem Ruhm und nicht einem Glänzen
wie ein Beryll, sondern ihrer bewusstseinsmässigen Evolution, wie das durch
die schöpferischen Gesetze als Sinn des Lebens dem Menschen vorgegeben ist.
Darin verankert ist auch das gesamte menschliche Verhalten in jeder Beziehung,
und zwar sowohl in bezug auf die Mitmenschen, auf das Menschsein, die Natur,
die Fauna und Flora, das Klima der Welt und den Planeten selbst. Wenn du dem
jedoch zuwiderhandelst, Mensch der Erde, dann wird dich das eigene Strafge-
richt ereilen, ehe du es bemerkst, denn die Ära der kommenden Ereignisse rückt
vor und lässt keine Zeit mehr übrig, mit der weiteren Heranzüchtung der Über-
bevölkerung und mit der Zerstörung des Klimas zu spielen, wie du es als einzel-
ner Mensch und als Masse Menschheit bisher getan hast. Lange, viel zu lange,
wurde mit allen Übeln gespielt und Schindluder getrieben, doch nun kommt das
Mass zum Überlaufen, denn schon seit alters her ist gesagt: Der Krug geht zum
Brunnen, bis er bricht …
Menschheit und Mensch als einzelner, ob arm oder reich, ob klein, gross,
 Bettler oder Arbeiter – Mensch in jeder Position, dich betrifft es –, an dich sind
 meine Worte gerichtet. Wende dich um, und gehe den Weg des wahren Le-
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bens, so wie es die schöpferisch-natürlichen Gesetze und Gebote bestimmen,
denn nur noch kurz ist die Zeit, da grosses Unheil über die Welt und über dich
kommen wird und Rechenschaft von dir fordert für all die Zerstörungen, die du
durch die Überbevölkerung unter der Menschheit selbst und an der gesamten
Natur, an Fauna und Flora, am Klima, an der Atmosphäre sowie an den Ge -
wässern und sonst rundum angerichtet hast.
In den Schriften der Jahrtausende steht geschrieben: «Liebe deinen Nächsten
wie dich selbst, denn er ist dein leiblicher Bruder oder deine leibliche Schwe -
ster – der oder die den Lebensodem eingehaucht bekam.» Mensch, beende
also all deinen Hass, deine Gier, den täglichen Unfrieden, die mörderischen
Kriege und Terrorakte, all deine Selbstsucht, Selbstherrlichkeit, deine Rache-
gelüste, deine Eifersucht, Machtgier und Vergeltungssucht. Wende dich ab
von deinem Morden, Meucheln, Töten und Foltern, von der Prostitution, vom
Hass jeder Art, von der Gier und Habsucht, von deiner Unehrlichkeit, Unge-
rechtigkeit und Unrechtschaffenheit sowie von deinen Süchten, Lastern und
von allem sonstig Ausgearteten. Liebe deinen Nächsten wie dich selbst, liebe
deine Mitmenschen, die Natur, Fauna und Flora sowie den Planeten, der deine
Heimat und deine Ägide ist. 
Also steht geschrieben: «Achtet der Zeichen der Zeit, die am Himmel stehen
werden, wenn die Zeit naht, zu der sich umwälzende Ereignisse ergeben.» –
Mensch als einzelner, achte dieser Zeichen der Zeit, lerne sie zu verstehen und
deute sie nicht falsch. Wisse um deren Wahrheit und betrachte sie nicht als
seltsame Wunder, denn ein Wunder ist nur ein Wort als Begriff, dessen Wert
jedoch keine Bedeutung hat. Betrachte die Zeichen als das, was sie sind – das
Produkt eines mächtigen Gesetzes, das du durch die Überbevölkerung und all
die daraus entstandenen Probleme gebrochen und dadurch an der Natur, an
Fauna und Flora sowie am Klima und am Planeten selbst ungeheure Verände-
rungen und Zerstörungen hervorgerufen und Not, Mord, Verbrechen, Krieg,
Terror, Elend und Verderben über die Welt und die Menschheit gebracht hast.
Die Zeichen am Himmel sind hauptsächlich Zeichen der Auswirkungen mensch-
licher Unvernunft; Zeichen, die sich als verheerende Unwetter aller Art offen-
baren, weil die Klimaerwärmung und Klimazerstörung sowie die Umweltzer-
störung sich zu ungeahnten Katastrophen bildeten und weiter formen. Bereits
gehört das zum Alltag, doch du, Mensch der Erde, hast es noch immer nicht
erfasst und nicht begriffen, dass du an diesen bösen Ereignissen selbst Schuld
trägst; Schuld, weil du die Überbevölkerung immer weiter hochtreibst und da-
durch immer gewaltigere unlösbare Probleme schaffst, die du nicht mehr be-
wältigen kannst. Kehre daher um, ehe es endgültig zu spät ist, denn noch kannst
du etwas tun, um die grössten Katastrophen zu vermeiden. Doch handle schnell,
weil es sonst zu spät sein wird, weil dann die katastrophalen Auswirkungen
deines verruchten Tuns nicht mehr aufgehalten werden können und die Natur,
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das Leben, der Planet und das Klima die Folgen der menschlichen Unvernunft
mit urweltlicher Gewalt über die Menschheit und den Planeten hereinbrechen
lassen … 

Der Prozess der Zerstörung von Klima und Natur wird zwar nur noch schwer
zu stoppen sein, doch ist es zu einem gewissen Teil noch möglich, wenn die
Überbevölkerung durch radikale Geburtenstopps reduziert wird und dadurch
alle Probleme vermindert werden. Geschieht das nicht, dann steigen die Proble-
me aller Art ins Unermessliche und können nicht mehr bewältigt werden. Da-
durch aber wird die Existenz der gesamten Menschheit und des Planeten aufs
Spiel gesetzt und in Frage gestellt, folglich es sein kann, dass sich die irdische
Menschheit eines Tages durch ihre Unvernunft und durch ihren Unverstand und
Egoismus selbst ausradiert und vernichtet. Und es wird kein phantasiereich er-
dichteter Gott da sein, der ein Ohr für deine Menschheit öffnet, Mensch der
Erde, um deine sinnlosen demütigen Bitten zur Vergebung und Abwendung
 allen Übels zu erhören, denn wo kein Gott existiert, kann ein solcher auch nicht
etwas hören und also auch keine Hilfe bringen. Grundsätzlich nämlich bist du,
Mensch der Erde, allein dein eigener Herr und Meister, denn du allein bist Gott
und trägst folglich vollumfänglich die Verantwortung für all dein Handeln und
Wirken, für all deine Gedanken und Gefühle sowie für dein gesamtes Schick-
sal, dessen eigener Schmied du bist. Also liegt es einzig und allein bei dir, in dir
selbst, in deinen Gedanken und Gefühlen sowie in deinem Verstand, deiner
Vernunft und Verantwortung, in dir selbst und unter der gesamten irdischen
Menschheit endlich wahre Liebe, Freiheit, Harmonie und wahren Frieden zu
schaffen. Bedenke, Mensch der Erde, allein du bist dazu angehalten und fähig,
dies zu vollbringen und die Erde zu einem Paradies zu erschaffen, in dem die
hohen Werte der Liebe, der Freiheit und Harmonie und des Friedens geehrt,
gewürdigt und hochgehalten werden, denn es gibt weder einen Gott-Schöpfer
noch einen sonstigen Gott, Heiligen, Engel oder Götzen, der dies für dich tun
könnte. Du allein bist der Herr und Meister deines Lebens und aller Dinge, die
du immer erdenkst und durch deine Gefühle, Handlungen und Taten hervor-
rufst, folglich auch du ganz allein für alles und jedes die volle Verantwortung
trägst. 

Billy
21. Mai 2009, 18.38 h 

Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti
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Human being of Earth, 
it is high time for you 

to change for the better and for the good…

The period of time of the 21st century and of the 3rd millennium brings about
gigantic and cataclysmal events for you, your Earth and its nature, which you
will have to meet with intellect and rationality.
The new century and millennium will bring events, which you would never
have imagined and which aren't solely of cosmic-natural origin, but rather created
by you due to your unintellect and your irrationality. It is not only those events,
which keep rolling across the worlds and universes endlessly, but rather those,
which you are to blame for. The coming events are therefore bearing witness to
what you have destructively created by your obstinacy and are furthermore
creating with regard to the destruction of nature, climate change and impair-
ment of the atmosphere. However, they also bear witness to the senseless-
ness of your worldwide transportation of goods and of mass tourism, whereby
diseases, epidemics as well as strange seeds and plants are being spread into
foreign countries, among human beings, animals and among creatures as well
as within the plant life, whereby many deaths are being brought about and
changes and destructions are being caused in fauna and flora. 
Where in the world have you gone and where are you continuing to go on in
your obstinacy, human being of Earth, out of which you are causing pernicious
changes and damage to nature and to the planet, are living in hatred, urge for
revenge and wars? Considering that you have spent a mere 250 years during
the last 10,000 years, during which no acts of war had swept across Earth,
then this should be an impulse for you to finally create peace. Truly, there is
neither a god nor a religion, which can bring you true love, peace, freedom and
harmony, no matter how submissively fawning you are beseechingly throwing
yourselves into the dust in ardent prayer. Only you and you alone have the
power and the might to free yourself from all the terrible things, for you are
your own lord and master, and only you and you alone determine your destiny
and that of the whole of humankind. There is no god and no religion, which you
may expect help from and which can free you from all evil and bad. Only you
and you alone bear the responsibility for anything and everything of your
thoughts, feelings, deeds and actions, therefore also only you alone are able to
free yourself from hatred, urge for revenge, jealousy, urge for retaliation, love-
lessness, unpeace and unfreedom as well as from Gewalt1, strife, squabble,
discord, disharmony, murder and manslaughter, from war, crimes of Gewalt,
criminality and all the inhumane.
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However, up until now you haven't done this, but you have rather steadily let
yourself fall further and deeper into the abyss of ruin. And you continue with
this in like manner, whereas your steadily growing overpopulation is the main
reason that all your self-created terrible things and destructive machinations
are increasing further. 

You are hastening into emptiness with your thoughts and feelings, human
being of Earth, straight into a dark and deadly future, and you will only be able
to avert the worst of all if you come to your senses, to rationality and intellect.
You must put a stop to the senseless growth of the overpopulation as well as
to all wars, all terror, hatred and unfreedom, and you must desist from your
urge for revenge and jealousy, from your urge for retribution and quarrelsome-
ness as well as from your disinterest towards your fellow human beings and
nature, the planet and its fauna and flora. You must overcome and put an end
to your lovelessness, human being of Earth, in order to create true love and
feelings for others within yourself, both for yourself and for your fellow human
beings all over the world as well as for the fauna and flora, the whole nature
and Earth itself. 

Human being of Earth, you must work your way out of the darkness of your
unintellect and your irrationality, which you have fallen into; out of the dark -
ness, where the demons of hatred, of war, of murder and killing, of unpeace, of
jealousy, of peacelessness, disharmony, of urge for retribution and for revenge,
of hatred and of unfreedom have dug their claws into you, snarling and grinning
diabolically. And if you do not turn round, in order to finally find a new beginning
in true love and freedom, in peace and harmony together with your earthly
 humankind as a whole, then you will, in your obstinate delusion and in your ad-
diction to creating an overpopulation as well as in your destructiveness, continue
to extinguish yourself as well as the fauna and flora. If you do not decide for
the better and the good and do not integrate yourself into the natural laws and
do not follow them, then your own acting resulting from your obstinacy will
crush you in the time to come, and mercilessly, like with a deadly slamming fist
of a giant. It will also be the fist of your megalomania, by which you personally
will determine your destiny. Owing to your obstinacy, your megalomania and
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your self-aggrandisement, you provoke your own revenge on yourself, formed
from your own irrationality, which demands accountability from you. You can-
not abdicate the responsibility for your doings and actions, as well as not for
your false thoughts and feelings, by which you are leading yourself into disaster
and are suggestively and forcefully bringing about an evil destiny. You are not
leading your life according to the true sense of existence – for truthfully it is to
a great extent only lies and deception, filled with hate, greed, lust and addiction,
with murder, war and with other crimes and acts of Gewalt. Up until now, you
have not fulfilled your life's duty, but rather made use of your existence for
 waging war, for murdering and killing, for destruction, for the fulfilment of your
greed for might, for envy, stinginess and for retaliation and revenge, for hatred
of every kind and for greedy financial enrichment. Thus you have lost the
„being human“ in the real and true sense, and with it also your own dignity and
the venerability for the ones next to you, the fellow human beings, the whole
humankind, the planet and its nature, fauna and flora. You have not lived and
do not live according to the creative-natural laws, but only according to tre -
mendously fallible laws, which you have made yourself and which will lead you
far away from what is rightful, fair and righteous. Truly, you have disparagingly
trampled true love, life's benevolence and all the laws of nature into the dirt,
while the dignity anchored therein was sadly accepting your devilish actions,
giving you a last chance over and over again, in order to eventually remind you
of true love and faithfulness in the course of time and enabling you to find your
way back to the natural, as this is given by the natural principles of existence.
However, you, human being of Earth, have consciously disregarded any ever
so good opportunity and disparagingly trampled it into the dirt, for due to your
obstinacy, your self-aggrandisement and due to your megalomania, you wan-
ted and still want to lead a life which satisfies your evil degeneracies. And
today as a matter of fact you are leading a life in selfishness, lust and greed, in
hatred, overbearance, greed for might and war, in destruction, jealousy, strife
and discord as well as in unpeace, unfreedom, disharmony and lovelessness.
You neither bother about those next to you, even less about your fellow human
beings and about humankind as a whole, as well as not about good interpersonal
relationships, nor about dignity and true humanity. This, however, takes its toll
not only in the present time, but also in the future through the coming events
and happenings, which can hardly be averted, if at all. Human being of Earth,
truly, you must undertake everything in order to being able to face this great
and new time in a good and valuable measure, and so therefore: Finally free
yourself from your traditional, false and most destructive way of life, from your
hatred against those next to you, against people who think differently and
 those who are of another religion. Also free yourself from your quarrelsome-
ness, from your mad addiction to war, revenge and retaliation; move on from
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jealousy, stinginess and discord as well as from the addiction to great riches,
resentment and to numerous offspring, for all of these are degeneracies of evil.
Avoid further overpopulation and turn yourself to the true joys of life, which are
true and honest love, real peace, true freedom and ample harmony. 

Human being of Earth, all of this concerns not only your whole humankind, but
mainly you as an individual, for all those many individuals form the humankind
of this world, which is a diabolical and demonic world full of disharmony and
darkness, because you have turned it into this as an individual and together
with humankind as a whole. So you as an individual are asked to direct your life
and the existence of the planet as well as its nature and fauna and flora to-
wards the true life, love, peace, freedom and harmony. You must leave the
paths of ruin, the path of disharmony with nature and the creative principles,
on which you are wandering about. Truly, you are still wandering about on the
path of death straight into a bottomless abyss full of incredible torment and
 deadly ruin, which is lying in wait for you in order to tear you into its blood-sop-
ping claws and to crush you mercilessly. You must free yourself from your
‹going astray›, otherwise the bony claw-armed fist of your unintellect and your
irrationality will snatch you from your life and cast you into the abyss of the all-
ruining destruction. You still have a last true chance, which you can use, if you
turn to everything that brings you further in a rational way, whereby the rational
also demands that you become conscious of your responsibility and put an end
to the increase of your overpopulation. You as a single human being of this
earth must do everything conceivably possible, good and right, in order to be
able to preserve yourself and humankind as a whole as well as nature and its
fauna and flora from the tormentful end, which the cataclysmal events and oc-
currences are already giving evidence of at the present time and which will
continue to turn out to be even worse in the time to come. 

Human being of Earth, you still have a really very last chance, which you, how -
ever, will have to seize now, because otherwise you will not be able to prevent
the worst any more. Now do not believe that all those false prophets and scien-
tists are right, who play down everything and declare everything as completely
natural with respect to the degenerating development of nature, of the climate
and the false development regarding your consciousness and behaviour. Con-
sider that time doesn't stand still and that your devastating malicious machina-
tions will therefore continue to proceed, if you do not finally consciously call a
halt to them. If you do not do this, then it will be too late one unpleasant day
and there will be wailing and gnashing of teeth, as it is written from time im-
memorial. And the old prophecies of the true prophets have proved to be true
over thousands of years up to this new time, and this is exactly what they will
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do furthermore, but you can still avert much thereof, if you let your rationality
and your intellect prevail and henceforth do the right things. Already for deca-
des all kinds of natural catastrophes have disastrously increased, as have the
degeneracies among human beings; and all this bears witness that the cata-
clysms cannot be stopped any more, but can only be mitigated in their worst
forms. But, human being of Earth, you must finally advance the evolution of
your consciousness and take the responsibility into your own hands, instead of
demanding it from a god or a religion and from the belief in these, since help
will never come from them, but solely from yourself. You yourself must direct
your thoughts and feelings as well as your actions, doings and activities, be-
cause it is now a requirement. You as human being of Earth must learn to
 esteem the basic elements and components of nature and of life even though
your consciousness is still limited, and to bring your own world of thoughts and
feelings to react, in order not to furthermore destroy in your delusion myriad-
fold life of nature and its fauna and flora, the climate of Earth and finally your-
self. 
Therefore, human being of Earth, I raise my voice and shout out the well-ap-
propriate warning and my demand, so that you may eventually awaken from
your lethargy of disregarding the facts as well as from your destructive rage. It
is a warning, which is based on the present events and on all those that have
been appearing for a long time, which will carry further and further into the future
to a terrible extent. I have already called in the past, but my calling has faded
away in the desert of your irrationality and your unintellect. The time has already
come at which the climatic conditions all over the world have starkly changed
for which you bear the blame and enormous natural disasters are occurring,
and this will also continuously have an effect in the future through extreme
storms of all kinds. Everything has already escalated to such an extent that a
vast number of human lives running into hundreds of thousands and into millions
have been lost and will continue to be lost. Together with enormous destruction
of all human achievements, also more and more diseases and epidemics will
spread, which will take a heavy toll on the lives of your species, human being
of Earth. All disaster will expand steadily further on, destructions on mountains
through rock slides due to the thawing of the permafrost will take place, and
due to volcanic activity, large portions of mountains will be blasted away, which
will rush down into the valley as mudflows, destroying everything, wiping out
entire villages and cities and claiming a great many human lives. The glaciers
and poles are melting on a worldwide scale, and also more and more deserts
are forming. The world climate is warming up rapidly, and this leads to enormous
climatic upheavals, which will bring more and more great heat waves and cold
waves, conflagrations, droughts, inundations, snowstorms, hail storms and
tremendously powerful storms in its wake. Also earthquakes and seaquakes
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will occur with increasing frequency, as will enormous tsunamis in the oceans
and lakes resulting therefrom. Thus, further devastating destruction of nature
and of your achievements arise. And vast landscapes will be destroyed by
 natural disasters and due to the growth of the overpopulation, since you require
more and more housing and living space. A great number of natural disasters
and wars as well as machinations of sects and acts of Gewalt are increasingly
leading to mass deaths of your species. Enormous material damage to land,
houses and to various buildings, to streets, railway tracks, mountain torrents,
creeks, rivers and lakes will arise. And as was frequently said in the past, more
and more human lives will be lost through the climate-induced upheavals and
thunderstorms as well as due to mass murders, for the rapid and increasing
 climate warming and climate change is not only changing the entire nature and
the ocean currents, which will cause massive upheavals, but also your cons-
ciousness in a depraving way. Through this you, human being of Earth, will be-
come more and more indifferent and without feelings towards yourself and to-
wards your fellow human beings, thus your good interpersonal relationships will
also increasingly suffer from it and will become continuously rarer. The entire
plant world and animal kingdom are also changing catastrophically, whereby a
great number of mutations come into existence, also among you, whereby
above all else the overpopulation bears the blame for everything. This is indis-
putably the utmost evil on Earth, because the further and the faster the popu-
lation grows, the greater, more extensive and more insolvable all the problems
become that result from it. As to that, there are degeneracies existing across-
the-board, therefore in medicine, in the decreasing drinking water, in the depleting
consumption of energy as well as in the steadily increasing worldwide, amply
destroying and epidemic spreading mass tourism, in terrorism, in wars as well
as in other armed conflicts. The wars, instigated by your might-greedy and
 felonious mightful ones of state, won't come to an end, if you, human being of
Earth, don't finally put a stop to all the felonious acts as an individual and as a
mass of people. However, family tragedies also become more and more ram-
pant, as do the many cases of killing by your psychically disturbed adolescents
and also by older offenders, who are trying to solve their problems with a flight
into murdering. However, the escalating problems are also multiplying due to
the air pollution, water pollution and pollution of the environment as well as
due to the growing crime and due to the felonies of Gewalt, as well as due to
the general health, consciousness-related, psychic and physical weakening,
which you have already fallen prey to for a long time and are increasingly falling
prey to. 
Beneficial leisure activities also belong to the problems which can no longer be
coped with, for instead of engaging in such an activity, you are only seeking crazy
pleasure and idleness, or extreme and life-endangering sports, because you,
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human being of Earth, are not even able to appraise your own life as valuable
any more, let alone the one of the person next to you and the one of the fellow
human being. Inevitably, being hard-hearted and coarsened towards your fellow
human beings and nature as well as towards the fauna and flora also increases
as a result of this. You, human being of Earth, are becoming increasingly pre-
disposed to allergies and diseases, to epidemics and degeneracies of the sexual
life, to psychic degeneracies, to depressions and suicides, to psychopathic and
paranoid moods, from which murders and mass murders as well as maltreat-
ments of fellow human beings are resulting, which are increasingly being per-
petrated by teenagers, because their whole education is failing completely in
every respect. You are increasingly appearing as a chicken-hearted person,
who is throwing his life away, because you have become incapable and afraid
of bearing pain and misery and of ending your days through a natural death.
And you have also become chicken-hearted with respect to helping those next
to you and your fellow human beings, when they are being harassed or attacked
by others, as you have also become chicken-hearted with regard to helping the
aged and handicapped people. 
Human being of Earth, you are causing disaster for the planet and for all life on
an unprecedented scale. The destructions of nature as well as of fauna and flora
and of life caused by you are sweeping over the whole Earth. You have caused
enormous damage, destructions as well as hardship and misery and keep on
causing them. You have straightened torrents and creeks and have dug drainage
ditches across the wetlands, in order to make them habitable to you. So the
creeks and rivulets became powerful rivers, rivers became raging currents,
while wild waters are bursting their banks and causing enormous inundations,
which are devastating all land, destroying a vast number of your achievements
and existences, and together with other catastrophes are claiming hundreds of
thousands and millions of human lives. And all of what happens today in no
way means the end of the worldwide catastrophes, which you bear the blame
for triggering, for only in the now new millennium everything is getting even
worse, because nature will rise up even more gigantically against your environ-
ment-destroying insanity and attain an extent, which bears comparison with
the primeval times of Earth. 
Considering and analysing the coming events and catastrophes, which are going
to break upon Earth, the climate and you, human being of Earth, then it is clearly
and obviously recognizable that solely you bear the blame for the whole misery,
namely, as already explained, due to the relentlessly increasing overpopulation,
as a result of which all the enormous problems are arising. This can no longer
be stopped with simple means, but only by means of worldwide radical and
 rigorous laws and measures, whose compliance you must ensure. The blame
for the coming disaster and chaos as well as catastrophes arises fundamentally
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due to your gigantic mass of humankind, even if you as a pathologically dumb
and irresponsible scientist or know-it-all claim the opposite.
Solely your overpopulation is the comprehensive factor of all terrible things,
 namely concerning the energy and drinking water shortage as well as regarding
the destruction of nature and the environment, and also with regard to climate
warming, new diseases and epidemics, Gewalt-crimes, hatred, unfreedom, love-
lessness, unpeace and disharmony and so on and so forth. And the more your
overpopulation is growing, the more extensive and unmanageable all the
 problems and terrible things become. If an existing problem of this or that kind
resulting from the overpopulation is being approached and a solution is being
found and carried into effect, then the whole thing is being overtaken by emer-
ging problems of the same or a similar or new kind during the time of the imple-
mentation of the solution, because the world population is increasing further
by hundreds of millions of people during the time at which solutions are being
implemented, whereby the solutions worked out become null and void and are
being overtaken by similar new problems. Also the asylum system, the neo-
Nazi organisations and extremists organisations, mass migrations, worldwide
terrorism and new wars will spread and constantly cause more unpeace, hard-
ship and misery and other new big problems. 
Very harsh and effective measures must be taken against all terrible things that
come from you, human being of Earth, and which you have unleashed against
all life, against nature, against the climate, against the atmosphere, against the
bodies of water as well as against fauna and flora and against the whole planet
due to the irrationality of the cultivated overpopulation. This also includes
 measures against the world-domination-craving machinations of those mightful
ones of state, who feloniously trigger wars and terror all over the world, execute
wars and acts of terrorism themselves and precipitate other countries into
 chaos, whereas they also intend to trample the mentality of the people into the
dirt as well as break and eradicate their religion and politics. As long as you sub-
mit to these machinations and don't take a stand against these felonies and
don't bring the right people into the corresponding governmental positions, until
then you will create neither true love, true peace, true freedom nor harmony
on Earth. 
Due to the rapid growth of your humankind, human being of Earth, you are forced
to destroy the environment and to exploit the resources of Earth more and
more and with increasing frequency, in order to meet everyone's increasing
needs. But all these needs increase to an even greater extent with the growing
number of your humanity, whereby nature as well as fauna and flora, but also
the climate and the entire environment are being increasingly affected and
 destroyed. The planet itself is being tormented and slowly destroyed, because
atomic and other types of explosions caused by wars are disturbing the
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structure of the earth and triggering earthquakes and seaquakes as well as
 volcanic eruptions. Waters, nature, the atmosphere and the near-Earth space
are becoming polluted and poisoned, while the primeval forests are profit-
greedily destroyed and razed. 

Already in September 1964 I wrote the following to all international govern-
ments: «The need of the hour and of the future is: that the insanity of the over-
population must finally be stopped. Although the climate change triggered by
humankind cannot be stopped any more through this, the destructions, demo-
lishments, the chaos and the catastrophes can nevertheless be gotten under
control somewhat through rationality and intellect, for example by rebuilding
natural wetlands and ceasing the over-exploitation of the planet as well as of
nature and fauna and flora, because only in this way can the worst still be avoided.
However, this requires that the insanity of the overpopulation is being stopped
by effective legal measures. The overpopulation or rather the world population
must be most urgently gotten under control and reduced by means of a world-
wide controlled birth stop, because only through this can all the in every respect
increasing needs of humankind and the further destructions connected with it
finally be brought to an end. Very much has already been set in motion that the
old predictions are being fulfilled, wherefore it is also necessary to take steps
against it: The pollution of the environment through fossil fuel engines of all
kinds as well as through chimneys etc. must be gotten under control most ur-
gently, together with all other forms of environmental pollution and atmospheric
contamination. It is also of the most vital necessity to keep endangered ava-
lanche zones and inundation areas clear of all human buildings of every des-
cription, such as residential buildings and factories etc. Wetlands etc. must be
given back to nature as natural water collection areas for flood waters. Resi-
dential buildings and factories etc. must no longer be built along torrents,
creeks, at lakefronts, in or on avalanche slopes or plains endangered by water
etc. Moreover, precautionary measures must most urgently be taken along
creeks, rivers, lakes, streets, residential areas, slopes and mountains etc., by
raising very strong and tall control structures in endangered places, where wild
waters overflow or mudflows, snow avalanches and mudslides as well as
mountain slides can possibly come down and cause damage, in order to pre-
serve houses, streets, paths and railway lines from undercutting, inundation,
spillage and from being torn away. This will be necessary in many places, be-
cause much of the predicted chaos and the catastrophes will unfortunately al-
ready be unavoidable – and time is of the essence and is getting short. There-
fore action is called for, and this is the responsibility of the entire earthly
humankind. The human being of Earth must take action, before it is definitely
too late and nothing at all can be done any more, in order to stop the irrespon-
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sibly triggered process of the destruction of the climate, of the fauna and flora
as well as of nature and of the planet and the extinction of humankind. 
… Where are you going, humankind of this Earth – Quo vadis, humanitas? You
are straying down the path of darkness – on the path leading to ruin with no
 return. Save yourself, because it isn't too late yet for a complete change in
 order to walk on the path of light, of the creative-natural – on the light-path of the
truth of the ever-present creative principles –, the path of the good itself. 
Human being, turn your back on your present life and find your way back to the
creative-natural laws and recommendations. Find your way back to the true path
of the real life. However, the way cannot be found and taken through religion
or sectarianism, therefore, it isn't satisfying that you hurry to church daily or
every Sunday, in order to appear brilliant there that YOU of all people are one
of those, who are diligent churchgoers, in order to listen to the word of the clergy-
man at every opportunity and, if possible, to sit in the front row right beside him,
so that everyone can see you well and notice that you are diligently listening
to the word of god and are so close to the clergyman, are going to the mosque,
to the temple, to the synagogue or into any house of prayer, in order to pray,
or that not a single word of the ministering religious representative slips your
attention. Human being, such doing is no law of the creative truth, nor a crea-
tive-natural foreordination or regulation, and it isn't the sense of life. If you can-
not find the path of truth from your own cognition and do not profoundly under-
stand the word of truth, place your trust in it and follow it, then it will be better for
you to crawl away into the deepest slough of disgrace. If you are not treading
the path of the truth of the creative-natural laws and recommendations, then
let at least those, who want to pursue it and are looking for the effective truth,
find this path unhindered. Do not curse and condemn those who are searching
for the truth, for their stride and their presence on the pathway of truth are not
for their own glory and not for shining like a beryl, but for the evolution of their
consciousness, as is predefined for the human being by the creative laws as
the sense of life. Anchored therein is also the entire human behaviour in every
respect, namely with regard to the fellow human beings, to humanity, nature,
fauna and flora, the climate of the world and the planet itself. However, if you
act contrary to this, human being of Earth, then your own judgement will befall
you before you become aware of this, because the era of the coming events is
approaching and there is no more time left to gamble with the further cultiva-
tion of the overpopulation and with the destruction of the climate, as you have
done this up to now as an individual and as the mass of humankind. For far too
long you have gambled with all terrible things and treated everything abomina-
bly, but now it's the final straw, for it is said already since time immemorial:
The jug goes to the well until it breaks …
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Humankind and human being as an individual, whether poor or rich, whether
small, tall, beggar or workman – human being in any position, it concerns you –
my words are addressed to you. Turn around and take the path of the true life,
as determined by the creative-natural laws and recommendations, for time is
getting short, until great disaster will befall the world and you and demand ac-
countability from you for all the destructions that you have caused among
 humankind and to the whole nature, to the fauna and flora, to the climate, to
the atmosphere as well as to the bodies of water and elsewhere around due
to the overpopulation. 
In the scriptures of the millenniums it is written: ‹Love your next one as your-
self, because he is your own brother or your own sister – into whom life has
been breathed›. Therefore, human being, put an end to all your hatred, to your
greed, to the daily strife, to the murderous wars and acts of terrorism, to all your
egotism, self-aggrandisement, to your cravings for revenge, to your jealousy,
greed for might and urge for retaliation. Turn your back on your murdering, de-
ceitful attacks, killing and torturing, on prostitution, on hatred of every kind, on
greed and avarice, on your dishonesty, unfairness and unrighteousness as well
as on your addictions, vices and on anything else degenerate. Love those next
to you as yourself, love your fellow human beings, nature, fauna and flora as
well as the planet, which is your home and your aegis. 
Therefore it is written: ‹Pay attention to the signs of the times, which will be in
the sky, when the time is near at which cataclysmal events will take place›. –
Human being as an individual, heed these signs of the times, learn to under-
stand them and don't misinterpret them. Be conscious of their truth and do not
regard them as some strange miracles, because a miracle is only a word as a
term, the value of which, however, carries no weight. Regard the signs for what
they are – the product of a mightful law, which you have broken by the over-
population and all the problems resulting from this, and thereby have caused
enormous changes and destructions in nature, in fauna and flora as well as of
the climate and of the planet itself and have brought plight, murder, crime, war,
terror, misery and ruin upon the world and humankind. The signs in the sky are
mainly signs of the consequences of human irrationality; signs which become
apparent as devastating storms of all kind, because the climate warming and
climate destruction as well as the environmental destruction have developed
and continue to form into unimaginable catastrophes. This is already part of
everyday life, but you, human being of Earth, still haven't recognized and
 haven't understood that you bear the blame for these evil events yourself; you
bear the blame because you continue to drive up overpopulation and are there-
by creating always more gigantic insoluble problems, which you cannot master
any more. Therefore turn around, before it is definitely too late, because you
can still do something in order to avoid the major catastrophes. But act fast,
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because otherwise it will be too late, because then the disastrous consequen-
ces of your heinous doings cannot be stopped any more and nature, life, the
planet and the climate will let the results of human irrationality unleash on
 humankind and the planet with primeval Gewalt … 

Even though the process of the destruction of climate and nature can hardly
be stopped any more, it is still possible to some degree if the overpopulation
is decreased by a radical cessation of births, which would reduce all of the pro-
blems. If this doesn't happen, then the problems of all kinds will go sky high
and cannot be overcome any more. As a result of this, however, the existence
of the entire humankind and of the planet is being put at risk and brought into
question; therefore, it may be that the earthly humankind will eradicate and
 exterminate itself one day due to its irrationality and due to its unintellect and
egoism. And there will not be an imaginatively fabulated god, who will have an
ear for your humankind, human being of Earth, in order to answer your sense-
less submissive pleas for forgiveness and prevention of all evil, because since
no such god exists, it also can neither listen to anything nor provide any help
either. Fundamentally, it is you alone, human being of Earth, who is your own
ruler and master, for you alone are god and therefore comprehensively bear
the responsibility for all your doing and acting, for all your thoughts and feelings
as well as for your entire destiny, of which you alone are the architect. Therefore,
it is solely within your own discretion, within yourself, within your thoughts and
feelings as well as within your rationality, your intellect and responsibility to
eventually bring about true love, freedom, harmony and true peace within your-
self and among the entire earthly humankind. Consider, human being of Earth,
you alone are urged to and able to accomplish this and to create a paradise on
Earth, where the high values of love, of freedom and harmony and of peace
are being honoured, appreciated and held in high esteem, because there is
neither a god-creator nor any other god, holy one, angel or tin god, who could
do this for you. You alone are the ruler and master of your life and of all the
things that you ever think up and cause by your feelings, deeds and actions;
consequently, you and you alone bear full responsibility for anything and every-
thing. 

Billy
May 21st, 2009, 6:38 pm

Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti
Translation: Barbara Lotz, Germany
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Humain de la Terre,
le temps urgent est arrivé pour toi,
pour changer au mieux et au bien …

Le temps du 21ème siècle et du 3ème millénaire t’apporte, à ta Terre et à sa
nature, des événements énormes et bouleversants, que tu devras rencontrer
avec intellect et rationalité.
Le nouveau siècle et millénaire apportera des événements que tu n’aurais ja-
mais imaginés, et qui ne sont pas seulement d'origine cosmique-naturelle, mais
créés par toi-même, par ton non-intellect et par ton irrationalité. Ce ne sont donc
pas simplement des événements qui se répandent infiniment sur les mondes
et les univers, mais ceux qui surviennent par ta faute. Les prochains événe-
ments témoigneront de ce que tu as causé par ton entêtement destructeur et
que tu continueras de causer, en ce qui concerne la destruction de la nature,
le changement climatique et la destruction de l'atmosphère. Ils témoignent aussi
de ton absurdité du transport mondial des matériaux et du tourisme de masse,
par lequel des maladies, des épidémies, ainsi que des graines et des plantes
exotiques sont déportées dans des pays étrangers, parmi les gens, les animaux
et chez les bêtes, et dans le monde végétal, qui provoquent de nombreux
morts, des changements et destructions au sein de la faune et de la flore.
Où es-tu allé, et continues d’aller, dans ton entêtement, humain de la Terre, à par-
tir duquel tu crées de vilains changements et des destructions dans la nature
et sur la planète en vivant dans la haine, la soif de vengeance et dans les guer-
res? Quand tu considères que durant les 10000 dernières années tu n’as laissé
que 250 années derrière toi sans qu’aucun acte de guerre n’ait été commis sur
Terre, cela devrait être ta motivation pour enfin créer la paix. Vraiment, ce n'est
ni un dieu, ni une religion qui peut t’apporter l’amour véritable, la paix, la liberté et
l'harmonie, et pas même si tu te jettes passionnément dans la poussière avec
tes supplications humbles. Seul toi as la force et la puissance pour te libérer de
toute la misère, car tu es ton propre chef et maître, et toi seul détermines ton
propre destin et le destin de toute l'humanité. Ce n'est pas d'un dieu ni d'une
religion que tu peux espérer de l'aide et la délivrance du mauvais et du mal. Tu
portes tout seul la responsabilité de chacune de tes pensées, de tes sentiments,
de tes actions et actes, et toi seul peux te libérer de la haine, de la soif de re-
vanche, de la jalousie, de la dépendance à la vengeance, du manque d'amour,
des conflits et de l'oppression, ainsi que de la violence, de la querelle, des dis-
putes, de la rancune, des désaccords, des meurtres de guerre, des crimes de
violence, de la guerre et des homicides, de la criminalité et de toute chose in-
humaine. Pourtant, jusqu'ici, tu n'as pas fait cela, mais tu t'es laissé tomber de
plus en plus bas dans l'abîme de la perdition. Et tu continues de la même ma-
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nière, toujours plus loin, avec ta surpopulation sans cesse croissante qui est la
source principale de l’augmentation de toutes les calamités et agissements
destructeurs créés par toi-même.

Tu te hâtes avec tes pensées et tes sentiments dans le vide, humain de la Terre,
dans un obscur avenir meurtrier, où tu ne peux qu’éviter le pire, que si tu vas
à la connaissance, à la rationalité et à l'intellect. Tu dois arrêter la croissance in-
sensée de la surpopulation, ainsi que toutes les guerres, toute la terreur, la haine
et la non-paix, et tu dois t'écarter de ta soif de vengeance et de ta jalousie, de
ta dépendance à la vengeance et de ton humeur querelleuse, comme aussi de
ton désintérêt pour tes prochains et pour la nature, la planète, sa faune et sa
flore. Humain de la Terre, tu dois vaincre et en finir avec ton manque d’amour,
pour créer en toi l’amour véritable et des sentiments pour les autres, non seule-
ment pour toi-même, mais encore pour tes semblables de la Terre entière,
pour la faune et la flore, la nature entière et la Terre elle-même.

Humain de la Terre, tu dois travailler pour te libérer de l'obscurité de ton non-
intellect et de ton irrationalité, dans laquelle tu es tombée; d'une obscurité
dans laquelle les démons de la haine, de la guerre, de la tuerie et de l'homicide,
de la non-paix, de la jalousie, du manque de paix, de la disharmonie, des repré-
sailles et de la soif de vengeance, de la haine et du manque de liberté, ont plon-
gé leurs griffes munis de serres dans ta chair avec un ricanement diabolique
en montrant leurs dents. Et si tu ne fais pas marche arrière pour enfin trouver un
nouveau départ avec toute ton espèce humaine dans les véritables amour et
liberté, en paix et en harmonie, alors tu continueras de poursuivre dans ta folie
obstinée et dans ta manie créatrice de surpopulation, ainsi que dans ta rage de
destruction, ta propre extinction et celle de la flore et de la faune. Si tu ne te dé-
cides pas pour le mieux et le bien et tu ne t'intègres pas aux lois naturelles et
ne les suis pas, alors tu seras écrasé par tes propres actions qui résultent de
ton propre entêtement, et cela sans miséricorde, comme avec un coup de poing
mortel d'un géant. Ce sera aussi le poing de ta folie des grandeurs, par lequel
tu détermineras ton propre destin. Par ton entêtement, ta folie des grandeurs
et ton auto-agrandissement, tu défies ta propre vengeance contre toi-même,
marquée par ta propre irrationalité qui te demandera des comptes. Tu ne peux
pas te défaire de la responsabilité de tes actes et actions, comme il est de
même pour tes fausses pensées et les sentiments résultant, par lesquels tu te
guides dans le malheur et tu défies une mauvaise destinée. Tu ne mènes pas
ta vie selon le vrai sens de l'existence – car en vérité elle n'est que mensonge
et tromperie dans une grande mesure, remplie de haine, d’avidité, de plaisir et
de dépendance, de meurtre, de guerre et d'autres crimes et actes de violence.
Tu n'as jusqu'à aujourd'hui pas rempli ton devoir de la vie, mais tu as utilisé ta vie
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à faire la guerre, à assassiner et à tuer, à la destruction, à l'accomplissement
de ta soif de pouvoir, à la jalousie, à l’avarice et à la revanche, à la vengeance
et à la haine de toute sorte et à l'enrichissement financier avide. Ainsi tu as perdu
ta véritable humanité, avec cela aussi ta vraie dignité et ta vénération envers
tes prochains, tes semblables, toute l'humanité, la planète et sa nature, la faune
et la flore. Tu n'as pas vécu et ne vis pas selon les lois créationnelles-naturelles,
mais seulement de lois extrêmement fausses que tu as créées toi-même, et
qui t'éloignent considérablement de ce qui est légal, juste et honnête. Vraiment,
tu as piétiné dans la boue ignominieusement l’amour véritable, la bonté de la
vie et toutes les lois de la nature, alors que la générosité qui est ancrée dans
ces valeurs a tristement accepté tes actions diaboliques et t’a donné toujours
et encore une dernière chance, pour te rappeler encore à temps à l’amour véri -
table, à la fidélité et à retrouver le naturel, comme étant offerts par les lois natu -
relles de l’existence. Toi, humain de la Terre, tu as honteusement ignoré et pié-
tiné dans la boue ignominieusement toute bonne chance, parce que tu as voulu
et veux toujours, dans ton entêtement, dans ton auto-agrandissement et dans
ta mégalomanie, mener une vie qui suffit à tes méchantes dégénérescences. Et
il est ainsi aujourd’hui que tu mènes une vie dans ton insanité obstinée, l’envie
et l’avidité, dans la haine, l’orgueil, la soif de pouvoir et de la guerre, dans la de-
struction, la jalousie, les querelles et la rancune, ainsi que dans la non-paix, le
manque de liberté, la disharmonie et le manque d’amour. Tu ne t’occupes ni de
ton prochain, encore moins de tes semblables ni de toute l’humanité, comme
encore des bonnes relations interpersonnelles, ni de la dignité et ni de la vraie
humanité. Cependant, cela ne se vengera non seulement dans le présent, mais
aussi dans le futur par les faits et les événements à venir qui ne peuvent plus,
ou guère encore, être arrêtés. Humain de la Terre, en vérité, tu dois tout entre-
prendre afin de faire face de manière positive et précieuse au nouveau et grand
temps, et par conséquent de te libérer enfin de ta manière de vivre traditionnelle,
fausse et destructrice, de ta haine contre le prochain, contre ceux qui pensent
différemment et contre ceux qui ont une religion différente. Libère-toi de ton
humeur querelleuse, de ta folle dépendance à la guerre, de ta vengeance et de
tes représailles, laisse ta jalousie, ton avarice et tes querelles derrière toi, ainsi
que ton désir de grandes richesses, de jalousie, et de nombreuse descendance,
car ce sont là des dégénérescences du mal. Évite la continuation de la surpopu-
lation et tourne-toi vers les vrais plaisirs de la vie qui sont l’amour authentique
et sincère, la paix véritable, la vraie liberté et l’harmonie complète.
Humain de la Terre, cela ne concerne pas simplement toute l’humanité mais
principalement toi-même, en tant qu’individu, car l’ensemble des individus forme
l’humanité de cette planète, qui est remplie de disharmonie et de ténèbres, qui
est un monde du diabolique et du démoniaque, parce que tu l’as créé en tant
qu’individu et avec l’humanité tout entière. Toi comme individu es appelé à diri-
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ger ta vie et l’existence de ta planète, ainsi que sa nature, sa flore et sa faune,
vers la vraie vie, vers l’amour, vers la paix, vers la liberté et vers l’harmonie. Tu
dois quitter les sentiers de la perdition, les chemins de la disharmonie avec la
nature et les lois créationnelles, sur lesquels tu tournes en rond. Vraiment, tu
tournes en rond toujours sur le chemin de la mort dans un puits sans fond qui,
plein de terreur incroyable et de perdition mortelle, t’attend pour t’arracher dans
ses griffes sanguinaires, et pour t’écraser sans pitié. Tu dois te libérer de ton
égarement, ou les griffes de l’osseux poing de ton non-intellect et de ton irra-
tionalité, vont t’arracher de la vie et te précipiter dans l’abîme de la destruction
de tout ce qui corrompt. Tu as encore une dernière chance effective que tu peux
utiliser si tu te tournes vers tout ce qui te fait progresser rationnellement, en
sachant que la rationalité demande également que tu sois conscient de ta re-
sponsabilité et que tu arrêtes la croissance de la surpopulation. Toi, en tant
qu’individu de ce monde, tu dois faire tout ton possible, le bien et le juste, pour
te préserver, ainsi que toute l’humanité, la nature, sa faune et sa flore, d’une
fin cruelle, ce que démontrent à présent déjà les événements et les faits, et
qui se révéleront de manière encore pire dans les prochains temps à venir.

Humain de la Terre, tu as encore une réelle dernière chance que tu dois mainte-
nant saisir, car autrement tu ne pourras plus éviter le pire. N’imagine pas que
tous ces faux prophètes et les scientifiques aient raison, qui minimisent tout
et qui déclarent que tout est entièrement naturel, concernant la dégénérescence
de la nature, du climat et de ton faux développement de conscience et de tes
attitudes. Considère que le temps ne s’arrête pas et que, par conséquent, tes
méchantes machinations dévastatrices continueront à produire toujours plus
de mal si tu ne les arrêtes pas consciemment pour enfin les terminer. Si tu ne
le fais pas, alors ce sera trop tard, un jour sans joie avec gémissements et cla-
quements de dents, comme il est écrit depuis des temps immémoriaux. Et les
anciennes prophéties des vrais prophètes se sont confirmées à travers des
millénaires jusqu'aux temps modernes, et c’est exactement ce qu’elles conti-
nueront de faire, mais tu peux toujours en éviter beaucoup si tu utilises ta ratio-
nalité et ton intellect et si tu commences à faire le bien dorénavant. Depuis des
décennies, les catastrophes naturelles de toutes sortes ont augmenté dans
une mesure effrayante, ainsi que les dégénérescences entre les personnes, et
tout cela témoigne que les changements ne peuvent plus être arrêtés, mais qu’ils
ne peuvent qu’être atténués dans leurs formes les plus graves. Cependant,
humain de la Terre, tu dois enfin faire avancer l’évolution de ta conscience et
prendre en main ta responsabilité, au lieu de la réclamer d’un dieu ou d’une reli-
gion ou d’une croyance en eux, car de ceux-ci aucune aide ne viendra jamais,
mais seulement de toi-même. Tu dois diriger tes pensées et tes sentiments ainsi
que tes actes, tes actions, et tes activités toi-même, car c’est désormais une
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exigence. Tu dois apprendre, comme un humain de la Terre, avec ta conscience
encore limitée, à estimer les éléments fondamentaux et les composants de la
nature et de la vie, et apprendre à mener à une réaction le monde de tes pro-
pres pensées et de tes sentiments, pour ne pas poursuivre, dans ta folie, la de-
struction de la vie infiniment diverse, de la nature, de sa faune et de sa flore,
du climat de la Terre, et finalement de toi-même.
Par conséquent, humain de la Terre, je lève ma voix et je hurle la mise en garde
justifiée ainsi que ma demande, pour que tu te réveilles enfin de ta léthargie
de l’indifférence des faits, ainsi que de ta rage destructrice. C’est un avertisse-
ment qui se fonde sur tous les événements qui se produisent depuis long-
temps et encore à présent, qui vont continuer de manière encore plus grave,
de plus en plus loin dans le futur. Je l’avais déjà appelé autrefois, mais mon appel
s’est perdu dans le désert de ton irrationalité et de ton non-intellect. Déjà, le
moment est venu où dans le monde entier, les conditions climatiques se sont
considérablement modifiées par ta faute et des catastrophes naturelles énormes
apparaissent, et cela va s’étendre à l’avenir avec toutes sortes d’orages et de
tempêtes extrêmes. Tout s’est déjà tellement amplifié, que des vies humaines
innombrables de l’ordre de centaines de milliers et de millions de personnes
sont et seront à déplorer. En plus d’énormes destructions dans tous les acquis
humains, de plus en plus de maladies et d’épidémies vont s’étendre et réclamer
beaucoup de vies de ton espèce, humain de la Terre. Toutes les calamités s’él-
argissent constamment; des destructions de montagnes par des éboulements,
causées par la suite de la fonte du pergélisol, et par des explosions volcaniques,
qui détruiront de grandes parties des montagnes et qui descendront dans les
vallées en avalanches de boue, détruisant et éradiquant tout, des villages et
des villes entières en réclamant des vies humaines innombrables. Dans le mon-
de, les glaciers et les pôles fondent, alors qu’avance la désertification. Le climat
de la planète se réchauffe rapidement, et cela mène à des énormes boulever-
sements climatiques, qui apportent de plus en plus de vagues de chaleur ou
de froid, de grands incendies, de sécheresses, d’inondations, de tempêtes de
neige, de grêle et d’orages puissants énormes. Aussi les tremblements de terre
et des sols océaniques, ainsi que les géants tsunamis qui en résultent sur les
mers et les lacs, se produiront plus fréquemment. À cause de cela, d’autres
destructions dévastatrices résulteront dans la nature et dans tes acquis. Et il y
aura des paysages immenses qui seront détruits par des catastrophes naturel-
les, et à cause de la surpopulation grandissante, parce que tu as besoin de tou-
jours plus de nourriture et d’espace de vie. De nombreuses catastrophes natu-
relles et des guerres, ainsi que des machinations des sectes et des actions de
violence mèneront de plus en plus vers la mort en masse de ton espèce. Il se
produira des dommages matériels énormes aux paysages, aux maisons, à tou-
tes sortes d’immeubles, aux rues et aux chemins de fer, aux torrents, aux lits
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de ruisseaux, de fleuves et de lacs. Et, comme cela a déjà été dit plusieurs fois,
de plus en plus de vies humaines seront à déplorer à travers tous les boulever-
sements liés au changement climatique et aux tempêtes, ainsi que par des
meurtres en masse, car à cause du réchauffement rapide et croissant du climat,
ne changent non seulement toute la nature et les courants océaniques, qui ap-
porteront des bouleversements énormes, mais aussi ta conscience de manière
dépravée. A travers cela, humain de la Terre, tu deviens toujours plus indifférent
et sans sentiments envers toi-même et envers tes semblables, et par consé-
quent, tes bonnes relations interpersonnelles vont en souffrir et deviendront
de plus en plus rares. De plus, toute la flore et la faune changent de manière
catastrophique, générant de nombreuses mutations, même avec toi, un fait dont
spécialement la surpopulation est à blâmer. Incontestablement, cette dernière
est le plus grand mal sur la Terre, car plus elle déborde, plus vite elle s’accroît,
plus les problèmes qui en résultent deviennent grands, importants et insolu-
bles. Les dégénérescences à ce sujet existent dans tous les domaines, à savoir,
aussi bien dans la médecine, dans l’eau potable qui diminue, dans la consomma-
tion énergétique qui s’épuise, que dans la multiplication mondiale du tourisme
de masse qui détruit énormément et favorise les épidémies, dans le terrorisme,
dans les guerres et autres conflits armés. Les guerres, fomentées par tes puis-
sants d’état criminels avides de pouvoir, ne connaissent pas de fin, si toi, humain
de la Terre, comme individu et dans l’ensemble de la masse, n’arrêtes pas dé-
finitivement tous ces crimes. Mais aussi les tragédies familiales s'accroissent
outre mesure, comme les tueries commises par les adolescents psychiquement
sinistrés et aussi par les adultes coupables, qui essayent de résoudre leurs pro-
blèmes dans une fuite par le meurtre. L’augmentation des problèmes s’accu-
mule aussi par la pollution de l’air, des eaux, ainsi que de l’environnement et
par la criminalité et les félonies de violence qui augmentent, ainsi que le niveau
de la faiblesse générale de la santé, de la conscience, de la psyché et du corps,
duquel tu es tombé sous l’emprise depuis longtemps et le feras de plus en
plus.
Également les loisirs bénéfiques appartiennent aux problèmes qui ne peuvent
plus être résolus, car au lieu d’en suivre, tu ne recherches que les fous plaisirs
et l’oisiveté, ou des sports extrêmes et périlleux, parce que toi, humain de la
Terre, tu ne peux même plus estimer ta propre vie, sans parler de la vie de tes
prochains et de tes semblables comme précieuses. Inévitablement, cela aug-
mente également ton être impitoyable et rugueux envers tes semblables, la
nature et contre la faune et la flore. Toi, humain de la Terre, tu deviens de plus
en plus prédisposé aux allergies et aux maladies, aux épidémies et aux perver-
sions de la vie sexuelle et de ta psyché, aux dépressions et aux suicides, aux
humeurs psychopathes et paranoïaques, à partir desquelles résultent des meur-
tres en masse ainsi que de maltraitances infligées aux semblables qui sont per-
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pétrées de plus en plus souvent par les jeunes, parce que leur éducation tout
entière échoue totalement, dans tous les aspects. De plus en plus tu apparais
comme un humain poltron qui jette sa vie, parce que tu es devenu incapable
et poltron, de supporter la douleur et la souffrance et de finir ta vie par une mort
naturelle. Et tu es aussi devenu poltron pour aider les prochains et tes sembla-
bles, quand ils sont harcelés ou attaqués par d’autres, comme tu es devenu
aussi un poltron quand il s’agit d’aider les personnes âgées et handicapées.
Humain de la Terre, tu produis un désastre d’une envergure insoupçonnée pour
la planète et pour toute vie. Les destructions créées par toi-même, dans la na-
ture, ainsi que dans la flore et la faune, parcourent la planète entière. Tu as dé-
chaîné des dommages, des destructions, ainsi que des misères et des détres-
ses énormes et que tu continues de causer. Tu as modifié les cours des ruisseaux
naturels et des affluents et sillonné les plaines alluviales avec le drainage de
surface, en vue de rendre cette terre habitable. Ainsi les ruisseaux et les filets
d’eau sont devenus des rivières torrentielles, les rivières des fleuves fulminants,
pendant que des eaux féroces débordent et déclenchent de grandes inonda -
tions qui anéantissent toute terre, la plupart de tes nombreuses réalisations et
existences, cela et d’autres catastrophes coûtent des centaines de milliers et des
millions de vies humaines. Et tout ce qui se passe aujourd’hui, n’est en aucun
cas la fin des catastrophes globales déclenchées par ta faute, parce que main-
tenant dans le nouveau millénaire, les choses vont empirer, la nature va se sou-
lever encore plus contre ta folie destructrice sur l’environnement et atteindre
un niveau qui rappellera les temps primordiaux de la Terre.
Si les événements à venir et les catastrophes qui vont s’abattre sur la Terre, sur
le climat et sur toi, humain de la Terre, sont pris en considération et analysés,
on peut voir clairement que toi seul portes toute la responsabilité pour la misère,
et cela, tel que déjà mentionné, à cause de la croissance inexorable de la sur-
population, d’où viennent tous ces problèmes immenses. À ceux-là, tu ne pour-
ras plus mettre un terme dans un cadre simple, mais seulement par des lois
et mesures radicales et rigoureuses à travers le monde, qui doivent être assu-
rées. La faute de la calamité et du chaos, ainsi que des catastrophes à venir
vient essentiellement de ta masse d’humains énorme, même si tu affirmes le
contraire, en tant que scientifique pathologiquement bête et irresponsable ou
qui sait tout mieux que les autres.
Seule ta surpopulation est le facteur principal de toutes les choses affreuses,
et cela en termes d’énergie et de manque d’eau potable, par suite à la destruc -
tion de la nature et de l’environnement, ainsi qu’en rapport au réchauffement
climatique, aux nouvelles maladies et épidémies, aux crimes de violence, à la
haine, au manque de liberté, au manque d'amour, au manque de paix et à la
disharmonie etc., etc. Et plus ta surpopulation grandit, plus vastes deviendront
tous les problèmes et toutes les choses affreuses, et ils seront d’autant moins
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possibles à résoudre. Si un problème existant de tel ou tel genre, qui résulte
de la surpopulation, est adressé et une solution est trouvée et appliquée, alors
pendant le temps où la solution est appliquée, le tout est dépassé par de nou-
veaux problèmes du même genre ou similaires, voire nouveaux, parce que la
population mondiale a augmenté encore de centaines de millions de personnes,
pendant le temps où les solutions ont été réalisées, ce en quoi les solutions
élaborées sont devenues inutiles et obsolètes par des problèmes similaires et
nouveaux. Même les problèmes liés aux réfugiés, les néonazis et de caractère
extrémiste, la migration de peuples, le terrorisme mondial et les nouvelles guer-
res se répandront et vont créer de plus en plus de manque de paix, de détresse
et de misère et de nouveaux grands problèmes.
Contre toutes les choses affreuses émanant de toi, humain de la Terre, et que
tu as fait naître par l’irrationalité de la surpopulation que tu as cultivée, contre
tout le vivant, la nature, le climat, l’atmosphère, les eaux, la faune et la flore et
envers la planète elle-même, des mesures très radicales et saisissantes doivent
être prises. Y inclues également des mesures contre les machinations avides
de la gouvernance mondiale, de ceux qui ont le pouvoir politique, qui déclen-
chent des guerres et de la terreur d’une manière criminelle partout dans le
monde, qui livrent eux-mêmes des guerres et des actes de terreur dans des
pays étrangers et les jettent dans le chaos, piétinant leur mentalité dans la boue,
brisant et éliminant leur religion et politique. Aussi longtemps que tu supportes
avec patience toutes ces machinations sans te défendre contre ces félonies et
que tu ne places pas les bonnes personnes aux postes ministériels appropriés,
tu ne pourras créer, ni l’amour réel, ni la vraie paix, ni la vraie liberté, ni l’harmonie
sur la Terre.
En raison de la croissance rapide de ta population, humain de la Terre, tu es ob-
ligé de détruire toujours plus souvent et de plus en plus l’environnement et
d’exploiter les ressources de la Terre, pour satisfaire les besoins croissants de
tout le monde. Mais ces besoins augmentent avec le nombre toujours crois-
sant en masse de ton humanité, ils endommagent et détruisent de plus en
plus la nature, la flore et la faune, le climat et tout l’environnement. La planète
elle-même sera martyrisée et détruite lentement par des explosions nucléaires
et d’autres explosions provoquées par des guerres, la structure de la Terre est
dérangée, et des tremblements de terre et des fonds océaniques, ainsi que
des éruptions volcaniques sont déclenchés. Les eaux, la nature, l’atmosphère
et l’espace proche de la Terre sont pollués et empoisonnés, alors que les forêts
vierges sont détruites et éradiquées par avidité de profit.
Déjà en septembre 1964, j’écrivais à tous les gouvernements du monde comme
suit: «Le besoin de l’heure et de l’avenir est le suivant: qu’enfin, il soit mis un
terme à la folie de la surpopulation. Il est vrai que le changement climatique dé-
clenché par l’humain ne peut plus être arrêté, mais la destruction, la démolition,
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le chaos et les catastrophes peuvent être endigués par la rationalité et l’intel-
lect, comme par exemple en restaurant des zones humides naturelles, en ar-
rêtant la surexploitation des ressources naturelles de la nature, de la flore et de
la faune, car ainsi seulement, le pire peut encore être évité. Mais cela suppose
que la folie de la surpopulation soit arrêtée par des mesures juridiques effectives.
La surpopulation respectivement la population mondiale doit prestement être
contrôlée par un arrêt de natalité mondial, et être endiguée et réduite, parce
que seulement de cette façon-là, l’augmentation des besoins de l’humanité et
les autres destructions qui y sont liées, peuvent être supprimées. Déjà beaucoup
a été fait pour que les prédictions anciennes se réalisent, c’est pourquoi il est
nécessaire que des mesures soient prises: la pollution environnementale par
les moteurs à combustible de toute sorte, ainsi que par des cheminées, etc.
doit être endiguée d’urgence, ainsi que toutes les autres formes de pollution
environnementale et aérienne. En outre, il est nécessaire et urgent que les bâ-
timents humains de tout genre et les usines etc. disparaissent des régions qui
sont menacées d’avalanches et d’inondations. Les plaines alluviales etc. qui
sont les bassins versants naturels des eaux pendant les inondations, doivent
être redonnées à la nature. Les bâtiments résidentiels et les usines etc., ne doi-
vent plus être construits au bord de ruisseaux naturels, de fleuves et de lacs,
dans ou sur des couloirs d’avalanches ou des plaines menacées par l’eau. En
outre, des mesures extrêmement urgentes doivent être prises près de ruisse-
aux, de fleuves, de lacs, de routes, de zones résidentielles, de versants et de
montagnes etc., afin que les endroits en danger, où des eaux sauvages débor-
dent et où des avalanches de débris, de neige et de boue, ainsi que des glis-
sements de terrain ne descendent et ne causent des dommages, soient ren-
forcées par de très fortes et hautes structures appropriées, pour préserver les
maisons, les routes, les chemins et les voies ferroviaires d’affaissement, d’inon-
dation, d’éboulement et de démolition. Cela sera nécessaire en beaucoup de
lieux, car beaucoup d’effets du chaos et des catastrophes prédits sont malheu-
reusement déjà inévitables – et le temps pressant se fait rare. Donc, il faut agir,
et cela réside dans la responsabilité de l’humanité terrestre tout entière. L’hu-
main de la Terre doit agir avant qu’il ne soit définitivement trop tard et que plus
rien ne puisse être fait pour arrêter le déclenchement irresponsable des proces-
sus de destruction du climat, de la faune et de la flore, ainsi que de la nature,
de la planète et celui de l’extinction de l’humanité.
… Où vas-tu, humanité de cette Terre – Quo vadis, humanitas? Tu erres sur la
voie des ténèbres – sur le chemin, qui mène à la ruine sans retour. Sauve-toi,
car il est encore temps de faire un demi-tour complet pour cheminer sur la voie
de la lumière, du créationnel-naturel – sur le chemin lumineux de la vérité des
principes créationnels toujours présents –, sur le chemin du bien lui-même.
Humain, tourne le dos à ta vie menée jusqu’à présent et rapproche-toi des lois
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et recommandations naturelles-créationnelles. Retrouve le chemin véritable réel
de la vraie vie. Mais le chemin ne peut être trouvé ni emprunté par la religion
ou le sectarisme, par conséquent il ne suffit pas d’aller à l’église tous les jours
ou tous les dimanches, pour y briller; justement TOI qui es un des fidèles ap-
pliqués, pour écouter à chaque occasion les mots de l’ecclésiastique, et si pos-
sible assis au premier rang à côté de lui pour que tout le monde puisse bien
voir que tu écoutes assidûment la parole de dieu et que tu es proche de l'ecclé-
siastique, dans la mosquée, le temple, la synagogue ou dans tout autre lieu de
culte pour prier ou que tu ne manques pas un mot du religieux qui donne le culte.
Humain, cette activité n’est nullement une loi de la vérité créationnelle, ni une
coïncidence ou une régulation créationelle-naturelle, et ce n’est pas le sens de
la vie. Si tu ne trouves pas le chemin de la vérité par ta propre cognition et ne
comprends pas profondément la parole de la vérité, ne lui fais pas confiance et
ne lui obéis pas, ou alors il vaut mieux que tu te caches dans le plus profond
bourbier de la honte. Si tu n’avances pas sur le chemin de la vérité des lois et
des recommandations créationnelles-naturelles, alors laisse au moins les autres
trouver la voie sans obstacle qui veulent avancer sur elle et qui cherchent la vé-
rité effective. Ne maudis et ne condamne pas ceux qui cherchent la vérité, parce
que leur démarche et leur présence sur le chemin de la vérité ne sert pas à leur
propre gloire et non plus à briller comme un béryl, mais elle sert à leur évolution
de conscience, comme c’est déterminé par les lois de la Création, étant le
sens de la vie de l’humain. Également l’ensemble du comportement humain
de toute sorte est ancré là-dedans, à savoir aussi bien par rapport aux sembla-
bles, à la condition humaine, à la nature, à la faune et à la flore, au climat du
monde et à la planète elle-même. Cependant, si tu agis de manière contreven-
ante, humain de la Terre, alors ton propre jugement va s’abattre sur toi, avant
que tu ne t’en aperçoives, car l’ère des événements à venir avance et ne laisse
plus de temps pour jouer avec la croissance continue de la surpopulation et
avec la destruction du climat, comme tu l’as fait en tant qu’individu et comme
humanité entière jusqu’ici. Longtemps, trop longtemps, il a été joué de toutes
les choses affreuses et à malmener quelqu'un abominablement, mais mainte-
nant tu fais déborder la mesure, parce que depuis des temps immémoriaux on
dit: tant va la cruche à l’eau qu’à la fin elle se brise.
Humanité et humain comme individu, que tu sois pauvre ou riche, petit, grand,
mendiant ou ouvrier – humain de chaque position, cela te concerne –, mes
 paroles s’adressent à toi. Fais demi-tour et emprunte le chemin de la vraie vie,
tout comme les lois et recommandations créationnelles-naturelles le détermin-
ent, car le temps où le grand désastre va s’abattre sur Terre et sur toi est déjà
court et va te demander des comptes pour toute la destruction que tu as causée
par la surpopulation, à l’humanité elle-même, à toute la nature, à la faune et la
flore, au climat, à l’atmosphère, ainsi qu’aux eaux et tout autour de toi.
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Dans les écrits des millénaires il est dit: «Aime ton prochain, comme toi-même,
car il est ton propre frère, ou ta propre sœur – à qui la vie a été insufflée.» Hu-
main, arrête donc toute ta haine, ton avidité, ta discorde quotidienne, tes guer-
res meurtrières et actes terroristes, tout ton égocentrisme, ton auto-agrandis-
sement, tes envies de vengeance, ta jalousie, ta soif de pouvoir et ton désir de
revanche. Fais demi-tour, et arrête de tuer, d’attaquer sournoisement, de dé-
truire la vie et de torturer, renonce à la prostitution, à la haine de toute sorte, à
ton avidité et à ta cupidité, à ta malhonnêteté, à l’injustice et à l’iniquité, ainsi
qu’à tes dépendances, à tes vices et à tout autre chose dégénérée. Aime ton
prochain comme toi-même, aime ton semblable, la nature, la faune et la flore
ainsi que la planète, qui est ton berceau et ton égide.
Alors il fut écrit: «Prenez garde au signes du temps qui seront au ciel, quand le
temps s’approche, quand des événements bouleversants se produiront.» –
Humain, en tant qu’individu, prends garde à ces signes du temps, apprends à
les comprendre et ne les interprète pas mal. Connais leur vérité et ne les con-
sidère pas comme des miracles étranges, car le miracle n’est qu’un mot pour
un terme vide, qui a une valeur sans signification. Regarde les signes tels qu’ils
sont – le produit d’une loi puissante que tu as brisée, en créant la surpopulation
et tous les problèmes en résultant, et à cause de cela, tu as provoqué dans la
nature, la faune et la flore ainsi qu’au climat et à la planète-même d’énormes
bouleversements et destructions, détresses, meurtres, crimes, guerres, ter-
reurs, misères et dévastations au monde entier et à l’humanité. Les signes du
ciel sont principalement les signes des effets de l'irrationalité humaine; des
signes qui se révèleront comme des orages catastrophiques de toute sorte,
car le changement climatique et la destruction du climat, ainsi que la destruction
de l’environnement, prennent la forme de catastrophes insoupçonnées et con-
tinuent de se former. Déjà, cela fait partie du quotidien, mais toi, humain de la
Terre, tu n’as ni saisi ni compris que tu portes toi-même la responsabilité pour
ces mauvais événements; responsable parce que tu continues d’augmenter la
surpopulation et que tu crées de cette manière toujours de nouveaux problèmes
gigantesques, que tu ne peux plus résoudre. Fais donc demi-tour, avant que ce
ne soit définitivement trop tard, car tu peux toujours faire quelque chose pour
éviter les plus grandes catastrophes. Mais agis vite, sinon il sera trop tard, parce
que les conséquences catastrophiques de tes actes atroces ne peuvent plus
être arrêtés et la nature, la vie, la planète et le climat vont laisser s’abattre par
la suite avec une violence primitive, les effets de l'irrationalité humaine sur
l’humanité et sur la planète … 
Le processus de destruction du climat et de la nature ne sera, désormais, que
difficile à arrêter, mais il est toujours possible de le faire à un certain degré, en
réduisant la surpopulation par une cessation des naissances radicale faisant
ainsi diminuer tous les problèmes. Si cela n’est pas fait, alors les problèmes de
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toute sorte augmenteront dans l’incommensurable et ne pourront plus être ré-
solus. Cependant l’existence de toute l’humanité et de la planète sont mis en
danger et en question, ainsi est-il possible, que l’humanité de la Terre s’éradique
et s’anéantisse un jour, à cause de son irrationalité, de son non-intellect et de
son égoïsme. Et aucun dieu inventé par l’imagination ne sera là à t’écouter, hu-
main de la Terre, pour exaucer tes humbles et ridicules demandes de pardon
et pour éviter toutes les choses affreuses, car là où aucun dieu n’existe, nul ne
peut t’entendre et t’apporter de l’aide. Car, fondamentalement, humain de la
Terre, tu es ton propre dirigeant et maître, car toi seul tu es dieu et portes donc
la responsabilité totale pour tous tes actes et actions, pour toutes tes pensées
et tous tes sentiments, ainsi que pour ton destin entier dont tu es le seul archi-
tecte. Cela est donc entre tes propres mains, en toi-même, dans tes pensées
et tes sentiments ainsi que dans ton intellect, ta rationalité et ta responsabilité,
à l’intérieur de toi-même et dans toute l’humanité terrestre, de créer enfin
l’amour véritable, la liberté, l’harmonie et la paix véritable. Considère, humain
de la Terre, que toi seul es tenu d’agir et capable de réaliser cela et de faire de
la Terre un paradis, dans lequel les hautes valeurs de l’amour, de la liberté, de
l’harmonie et de la paix sont honorées, appréciées et hautement estimées, car
il n’existe ni dieu-créateur ni d’autre dieu, saint, ange ou ‹dieu de boîte› (idole:
terme incorrect) qui pourrait le faire pour toi. Toi seul es le dirigeant et maître
de ta vie et de toute chose, que tu imagines sans cesse et que tu suscites par
tes sentiments, par tes actes et actions; par conséquent tu portes seul la re-
sponsabilité totale à propos de tout et de tous.

Billy
le 21 mai 2009, 18.38 h 

Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti
Traduction: Nicolas Weis, Luxembourg

Révision: Daniela Beyeler et Andrés Donoso
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Uomo della Terra,
è urgentissimo

che tu cambi in bene e in meglio…

L’epoca del 21° secolo e del 3° millennio tiene in serbo per te, per la tua Terra e
per la natura, violenti e sconvolgenti eventi che tu, con ragione e comprensione,
devi affrontare. Il nuovo secolo ed il nuovo millennio portano avvenimenti che
non avresti mai potuto immaginare e che non sono solo di origine cosmico-
 naturale, bensì generati da te a causa della tua irragionevolezza e insensatezza.
Quindi non si tratta semplicemente di avvenimenti che si svolgono all’infinito
su mondi ed universi, bensì di avvenimenti dei quali sei colpevole tu. Tali avveni-
menti futuri sono quindi a testimonianza di ciò che tu di distruttivo hai provocato
e provochi ancora a causa della tua testardaggine per ciò che riguarda la distru-
zione della natura, il cambiamento climatico e il deterioramento dell’atmosfera.
Essi però testimoniamo anche l’insensato trasporto di merci in tutto il mondo
e il turismo di massa attraverso i quali vengono portate malattie, epidemie, semi
e piante in terre lontane che si diffondono tra le persone, nel mondo animale e
vegetale, provocando morte, mutamenti e distruzioni sia nella flora che nella
fauna.
Dove vai e dove vuoi andare ancora, uomo della Terra? Nella tua testardaggine
arrechi cambiamenti maligni e distruzioni alla natura e al pianeta e vivi nell’odio,
nella vendetta e in guerra. Se rifletti sul fatto che degli ultimi 10.000 anni solo
250 di questi li hai trascorsi senza che sulla Terra vi fossero stati atti di guerra,
proprio questo dovrebbe esserti di sprono per creare finalmente la pace. In ve-
rità non c’è alcun dio e nemmeno alcuna religione che possono portarti il vero
amore, la pace, la libertà e l’armonia, per quanto tu possa servilmente ed umil-
mente gettarti a terra, in fervide preghiere ed invocazioni. Solamente tu hai la
forza e la potenza di liberarti da tutto il male, perché sei tu padrone e maestro
di te stesso ed esclusivamente tu determini il tuo destino e con esso quello
dell’intera umanità. Non c’è nessun dio e nessuna religione dai quali aspettarti
aiuto e che siano in grado di liberarti da tutti i mali e da tutte le brutte cose. Solo
tu hai la responsabilità su tutto, su ogni tuo pensiero, sentimento, atto e azio-
ne, e quindi solo tu sei in grado di liberarti dall’odio, dalla sete di vendetta, dalla
gelosia, dalla voglia di ritorsione, dalla crudeltà, dalla discordia e dalla schiavitù
così come dalla violenza, dalle dispute, dai litigi, dagli alterchi, dalla disarmonia,
dall’assassinio, dai delitti, dalla guerra, dalla criminalità e da tutto ciò che è indegno
per un essere umano. Tuttavia finora non l’hai ancora fatto lasciandoti invece
cadere sempre più nel profondo abisso della rovina.
Continui imperterrito allo stesso modo; ed il motivo principale per cui tutti i mali
da te generati e le tue macchinazioni distruttive sono in costante crescita è da
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ricercarsi nella sempre più crescente sovrappopolazione. Con i tuoi pensieri e
sentimenti corri verso il vuoto, uomo della Terra, verso un futuro buio e mortale.
Potresti ancora evitare il peggio se solo tornassi in te, a ragionare e comprendere.
Devi smetterla con l’assurda crescita della sovrappopolazione, così come anche
con tutte le guerre, il terrore, l’odio e la discordia e liberarti dalla sete di vendetta
e gelosia, dalla tua smania di ritorsione e dal litigio, ma anche dalla tua indiffe-
renza verso il prossimo e nei confronti della natura, del pianeta, della fauna e
della flora.

Uomo della Terra, devi vincere e porre fine alla tua crudeltà affinché si generi
in te il vero amore e il sentimento di partecipazione, tanto verso te stesso quanto
verso il tuo prossimo in tutto il mondo, verso la flora e fauna, l’intera natura e la
Terra stessa. Uomo della Terra, devi lavorare per uscire dalle tenebre della tua
irragionevolezza e incomprensione nelle quali sei precipitato. Uscire dalle tenebre
in cui i demoni dell’odio, della guerra, dell’omicidio e della morte, della discordia,
della gelosia, dell’inquietudine, della disarmonia, della sete di ritorsione e di ven-
detta, dell’astio e della schiavitù hanno affondato i loro artigli nella tua carne
digrignando diabolicamente. E se non torni indietro, per ritrovare finalmente as-
sieme all’intera umanità terrestre un nuovo inizio nel vero amore e nella libertà,
nella pace e nell’armonia, ma continuerai nella tua pazzia ostinata, nella tua sma-
nia di incentivare la sovrappopolazione e nella tua rabbia distruttiva, cancellerai
te stesso nonché la flora e la fauna. Se non decidi per ciò che è meglio e buono
e non ti conformi alle leggi naturali e non le segui, allora in un tempo futuro la tua
condotta scaturita dalla tua stessa ostinazione ti stritolerà senza alcuna pietà,
come un pugno mortale sferrato da un gigante. Sarà il pugno della tua megalo-
mania con la quale tu stesso scrivi il tuo destino. Attraverso la tua ostinazione,
la tua megalomania e la tua automagnificenza chiedi vendetta contro te stesso,
creata dalla tua stessa irragionevolezza che ti presenta il conto. Non puoi sot-
trarti alla responsabilità delle tue azioni e del tuo operare e neanche a quella dei
tuoi pensieri e dei tuoi sentimenti sbagliati attraverso i quali conduci te stesso
verso la sciagura causandoti un destino maligno. Non vivi la tua vita secondo il
vero senso dell’esistenza, perché in verità essa, per la maggior parte, è solo
menzogna e inganno, piena di odio, piaceri e vizi, assassinii, guerre, crimini e atti
di violenza. Finora non hai adempiuto al tuo compito della vita; hai invece usato
la tua esistenza per far la guerra, commettere omicidi ed uccisioni, per distrug-
gere e soddisfare la tua brama di potere, per l’invidia, l’avarizia, la rivalsa e la
vendetta, per ogni tipo di odio e per la bramosia di arricchirti materialmente.
Tramite tutto ciò tu hai perso la tua vera essenza umana e con essa anche la
tua propria dignità e rispettabilità nei confronti del tuo prossimo, dei tuoi simili,
dell’intera umanità, verso il pianeta, la sua natura, la sua fauna e la sua flora. Non
hai vissuto e non vivi secondo le leggi creazional-naturali, ma secondo leggi
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estremamente fallibili che tu stesso hai creato e che ti allontanano da tutto ciò
che è ragionevole, giusto e retto. Tu hai realmente gettato nella vergogna e nel
fango il vero amore, la bontà della vita e tutte le leggi della natura, mentre la
generosità intrinseca in esse, ha tristemente concesso il tuo di agire diabolico
avendoti sempre e ripetutamente dato un’ultima possibilità affinché con il tempo
ti ricordassi del vero amore e della vera fedeltà e trovassi la strada per ritrovare
ciò che è naturale, come stabilito dalle leggi naturali dell’esistenza. Tu, uomo
della Terra, hai tuttavia disprezzato consapevolmente ogni valida possibilità get-
tandola vergognosamente nel fango perché tu nella tua ostinazione, nella tua
autocrazia e nella tua megalomania, hai voluto e vuoi condurre una vita che sod-
disfi le tue degenerazioni malvagie. Così oggi tu conduci una vita nell’egoismo,
nei piaceri, nella bramosia, nell’odio, nella superbia, nella sete di potere e di guer-
ra, nella distruzione, nella gelosia, nel litigio e nella zizzania, nella discordia, nella
schiavitù, nella disarmonia e nella crudeltà. Non ti prendi cura né del tuo pros-
simo, né tanto meno dei tuoi simili, né dell’intera umanità e neanche delle buone
relazioni interpersonali, della dignità e della vera umanità. Questo, tuttavia, non
si ripercuote solo sul presente, ma anche sul futuro a causa di eventi e avveni-
menti che si verificheranno e che non potranno più, o solo difficilmente, essere
fermati. Uomo della Terra, devi veramente far di tutto per poter affrontare la
grande nuova era in maniera giusta e valida e liberati quindi, una volta per tutte,
dal tuo solito sbagliato e distruttivo modo di vivere, dal tuo odio nei confronti
del prossimo, verso chi la pensa diversamente o chi professa un credo diverso.
Liberati anche dalla tua litigiosità, dalla tua pazza mania di far la guerra, dalla
vendetta e dalla ritorsione; lasciati alle spalle la mania di gelosia, di avarizia, di
disputa, di bramosia di grandi ricchezze, l’invidia e la smania di una numerosa
discendenza, perché sono tutte degenerazioni malvagie. Evita un ulteriore in-
cremento della sovrappopolazione e volgi lo sguardo alla vera gioia della vita
dove c’è vero e autentico amore, vera pace, vera libertà e grande armonia.

Uomo della Terra, tutto ciò non riguarda soltanto la tua intera umanità, bensì
soprattutto te come individuo, perché la moltitudine di tanti individui costituisce
l’umanità di questo mondo, un mondo pieno di disarmonia e di oscurità, un
mondo diabolico e demoniaco, perché tu come individuo, assieme all’intera
umanità, lo hai reso tale. Come individuo ti si chiede di fare in modo che la tua
vita e l’esistenza del pianeta e della natura, della fauna e della flora vengano volte
alla vera vita, all’amore, alla pace, alla libertà e all’armonia. Devi abbandonare la
strada che porta alla rovina, la strada della disarmonia nei confronti della natura e
delle leggi creazionali, una strada sulla quale errabondi. In verità tu erri ancora sul
sentiero della morte in un abisso senza fondo dove sono in agguato orrori incre-
dibili e rovina mortale per trascinarti tra le loro grinfie insanguinate e stritolarti
senza pietà. Devi liberarti dai tuoi errori, altrimenti il pugno duro e dirompente
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della tua incomprensione e della tua irragionevolezza ti colpisce allontanandoti
dalla tua vita e gettandoti nelle fauci della distruzione e della rovina. Ti resta an-
cora per davvero un’ultima possibilità da poter cogliere: se ti volgi a tutto ciò che
ti fa andare avanti in modo ragionevole. Tale ragionevolezza esige che tu divenga
consapevole della tua responsabilità e arresti l’aumento della sovrappopolazione.
Tu, come singolo essere umano di questa Terra, devi fare tutto l’immaginabile
possibile, buono e giusto per poter preservare te, l’intera umanità, la natura, la sua
fauna e la sua flora da una fine atroce. Una fine che già oggi è confermata da
eventi sconvolgenti e che si evidenzierà in maniera ancora peggiore in futuro.

Uomo della Terra, ancora hai realmente un’ultimissima possibilità che devi tut-
tavia cogliere d’ora in avanti, perché se così non fosse, tu non saresti più in grado
di evitare il peggio. Non pensare che tutti quei falsi profeti e scienziati abbiano
ragione i quali minimizzano e ti fanno credere che tutto è assolutamente naturale
per quanto concerne l'evoluzione degenerata della natura e del clima e anche
per quanto concerne l'evoluzione errata dello sviluppo della tua consapevolezza
e del tuo comportamento. Rifletti, il tempo non si ferma e se tu non poni final-
mente un freno alle tue macchinazioni devastanti e maligne, anch’esse proce-
deranno ulteriormente. Se non lo fai, arriverà un triste giorno, ormai troppo tardi
per piangere e urlare, come sta scritto sin da tempi remoti. Le antiche profezie
dei veri profeti si sono avverate per migliaia di anni fino a giungere a questa
nuova era, ed è esattamente questo che succederà ancora. Tuttavia, tu puoi
cambiare ancora molto se lasci fare alla tua ragione e comprensione e agisci
nel giusto d’ora in poi. Da decenni le catastrofi naturali di ogni tipo aumentano
spaventosamente, come anche le degenerazioni tra gli uomini; e tutto questo
sta a dimostrare che gli sconvolgimenti non si fermano più, ma possono essere
ancora mitigati nelle loro forme peggiori. Uomo della Terra, tu devi accelerare
infine l’evoluzione della tua consapevolezza e prendere in mano la tua respon-
sabilità invece di delegarla ad un dio, ad una religione o ad un credo, perché da
tutto ciò non avrai mai un aiuto, il quale può arrivare invece solo da te stesso.
Tu stesso devi controllare i tuoi pensieri e sentimenti, il tuo agire, il tuo com-
portamento e operato, perché sono le necessità che d’ora in poi te lo richiedono.
In qualità di uomo della Terra devi imparare, nella tua ancora limitata consape-
volezza, a prestare attenzione agli elementi basilari e costituenti della natura e
della vita e a far reagire il mondo dei tuoi pensieri e sentimenti, affinché, nella
tua follia, tu non distrugga ulteriormente in natura miriadi di specie viventi,
come la fauna e la flora, il clima della Terra e, in ultima analisi, te stesso. Perciò,
uomo della Terra, io levo la mia voce e grido al mondo il mio avvertimento ed il
mio desiderio, affinché tu riesca infine a destarti dal letargo della tua non os-
servazione della realtà e dalla tua furia distruttiva. Un avvertimento che si fonda
su tutti gli eventi che accadono ormai da lungo tempo e su quelli che si stanno
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verificando ora e che, in misura malefica, si protrarranno sempre più nel futuro.
Già in precedenza io ti ho richiamato, ma il mio grido si è perso nel deserto della
tua irragionevolezza e della tua incomprensione. Ormai è giunto il tempo in cui
le condizioni climatiche in tutto il mondo sono esageratamente mutate e a causa
tua imperversano mostruose catastrofi naturali. E tutto questo si ripercuoterà
ulteriormente anche in futuro con eventi meteorologici estremi di ogni sorta.
Tutto si è talmente ingigantito che si piangono e si piangeranno innumerevoli
vite umane calcolabili in centinaia di migliaia e milioni di persone. Oltre alle dis-
truzioni mostruose di tutto ciò che l’uomo si è costruito, si verifica una sempre
maggiore diffusione di malattie ed epidemie che chiederanno alla tua specie un
alto tributo in vite umane, uomo della Terra. Tutte le disgrazie aumenteranno
sempre di più. In seguito al disgelo del permafrost si verificheranno smottamenti
di montagne provocati da frane e, a causa del vulcanesimo, si staccheranno gran-
di porzioni di materiale rovesciandosi a valle come slavine di fango e distrug-
gendo tutto, compresi interi villaggi e città a costo di innumerevoli vite umane.
In tutto il mondo si sciolgono i ghiacciai e i poli e si formano sempre più deserti.
Il clima a livello mondiale si riscalda rapidamente e questo porta a mostruosi
sconvolgimenti climatici che recano con sé ondate di calore e di gelo sempre
maggiori, incendi, siccità, alluvioni e violente tempeste di neve e di grandine. Ter-
remoti e maremoti si scateneranno con sempre maggiore frequenza dando luogo
a violenti tsunami sui mari e sui laghi. Si verificheranno ulteriori devastanti dis-
truzioni nella natura e di ciò che ti sei costruito. Verranno distrutte inoltre aree
immense a causa di catastrofi naturali e della sovrappopolazione in crescita,
perché tu hai bisogno di spazi vitali e abitativi sempre maggiori. Molte catastrofi
naturali e molte guerre, così come macchinazioni settarie e atti di violenza sfo-
ciano sempre più spesso in stragi a danno della tua specie. Ne deriveranno mo-
struosi danni materiali a terreni, case e a tutti gli edifici, a strade, linee ferroviarie,
torrenti, fiumi e laghi. E come è già stato detto molte volte in precedenza, sarà
sempre maggiore il tributo in vite umane richiesto a causa di tutti gli sconvol-
gimenti climatici, delle tempeste e nonché a causa di omicidi di massa; perché
il rapido e crescente riscaldamento globale non provoca solo cambiamenti in
tutta la natura e nelle correnti marine, che provocano violenti sconvolgimenti,
ma anche nella tua consapevolezza in senso degenerativo. Così, tu uomo della
Terra, diventi sempre più indifferente e privo di comprensione verso te stesso
e i tuoi simili, di conseguenza le buone relazioni interpersonali ne soffrono diven-
tando sempre più rare. Anche l’intero mondo vegetale e animale subirà cam-
biamenti catastrofici a causa dei quali si creeranno molte mutazioni anche nei
tuoi confronti, e di tutto questo è colpevole proprio la sovrappopolazione. Essa
è incontestabilmente il più grande male sulla Terra, perché più largamente e ve-
locemente questa cresce, più grandi, vasti e irrisolvibili diventano tutti i problemi
che da essa ne derivano. Degenerazioni di questo tipo esistono in tutti i campi
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e riguardano sia la medicina, sia la diminuzione di acqua potabile, sia l’esaustivo
consumo di energia che il turismo di massa in aumento in tutto il mondo distrut-
tore di tante cose e che favorisce l’espandersi di epidemie. Tali degenerazioni
sono presenti anche nel terrorismo, nelle guerre e in altri conflitti armati. Le
guerre, scatenate dai tuoi capi di stato potenti e criminali, non avranno mai fine
se tu, uomo della Terra, sia come individuo che come intera umanità non poni
un freno a tutti i crimini. Anche le tragedie familiari aumentano sempre di più,
come aumentano i numerosi omicidi per mano di soggetti psichicamente malati
giovani e meno giovani che tentano di risolvere i loro problemi rifugiandosi
nell’omicidio. I problemi aumentano e si accumulano anche per l’inquinamento
dell’aria, delle acque e dell’ambiente, per la crescente criminalità e delitti sem-
pre più violenti, ma anche per quanto riguarda un indebolimento generale della
salute, della consapevolezza, della psiche e del corpo, problemi che da tempo
ti stanno rovinando e che ti rovineranno sempre di più.
Anche le utili attività del tempo libero fanno parte ormai dei problemi irrisolvibili,
perché invece di dedicarti ad esse, cerchi solo divertimenti folli e ozio, oppure
pratichi attività sportive estreme e pericolose perché tu, uomo della Terra, non
solo non sei più in grado di considerare come un valore la tua vita, figuriamoci
quella del tuo prossimo e dei tuoi simili. Cresce inevitabilmente quindi in te
 anche una brutalizzazione nei confronti del tuo prossimo, della natura e anche
della fauna e della flora. Tu, essere umano della Terra, sei sempre più soggetto
ad allergie e malattie, a epidemie e a degenerazioni della vita sessuale, dege-
nerazioni psichiche, depressioni e suicidi, attacchi psicopatici e paranoici da cui
scaturiscono omicidi, eccidi e maltrattamenti nei confronti dei tuoi simili, mal-
trattamenti che vengono commessi sempre più da soggetti giovani, perché
tutta la loro educazione è stata un completo fallimento sotto ogni aspetto. Ti
mostri sempre più vile e getti la tua vita alle ortiche perché sei diventato inca-
pace e privo di coraggio nel sopportare il dolore e i dispiaceri e nel concludere
la tua vita con una morte naturale. E sei diventato vile anche perché non hai il
coraggio di aiutare il tuo prossimo e i tuoi simili quando vengono maltrattati o
attaccati dagli altri, nonché aiutare gli anziani e i portatori di handicap.
Essere umano della Terra, tu arrechi sventure di inimmaginabili dimensioni al
pianeta e a tutta la vita. Le distruzioni da te provocate nella natura, alla fauna,
alla flora e alla vita si propagano su tutta la Terra. Tu hai provocato e continui a
provocare immensi danni, così come distruzione, dolore e miseria. Hai raddriz-
zato torrenti e corsi d’acqua, canalizzato e drenato le campagne per renderle
da te abitabili. Così i ruscelli e i rigagnoli sono diventati fiumi in piena e i fiumi
sono diventati masse d’acqua impetuose che escono dagli argini con furia pro-
vocando enormi inondazioni, devastando tutto il territorio e distruggendo tutto
quello che ti sei costruito e che esiste. Questo, sommato ad altre catastrofi,
costa la vita a centinaia di migliaia e milioni di esseri umani. Ciò che avviene
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oggi non significa assolutamente la fine delle catastrofi che si sono verificate
per colpa tua in tutto il mondo, anzi, proprio in questo nuovo millennio la situa-
zione peggiorerà in quanto la natura si ribellerà ancora più violentemente alla
tua megalomania distruttiva nei confronti dell’ambiente la cui furia assumerà
dimensioni equivalenti a quella in essere ai tempi primordiali della Terra.
Osservando e analizzando gli avvenimenti e le catastrofi che si abbattono sul
pianeta, sul clima e su di te, uomo della Terra, si può notare con chiarezza e pre-
cisione che sei soltanto tu l’unico colpevole di tutta questa miseria e, come già
spiegato, l’origine da cui nascono tutti gli enormi problemi è l’inarrestabile e cres-
cente sovrappopolazione. Questa non puoi più facilmente arrestarla, se non at-
traverso leggi e misure radicali e rigorose in tutto il mondo, il cui adempimento
deve da te essere garantito. La colpa delle sventure, del caos incombente e
delle catastrofi è da ricercare fondamentalmente nella tua enorme massa umana,
anche se tu, da sapientone, o in qualità di scienziato patologicamente stupido e
irresponsabile, affermi il contrario. Soltanto la tua sovrappopolazione è il fattore
omnicomprensivo di tutti i mali, sia per quanto riguarda la scarsità dell’energia,
l’acqua potabile, la distruzione della natura e dell’ambiente, un clima sempre più
caldo, nuove malattie ed epidemie, l’odio, la mancanza di libertà e di affetto, la
scontentezza, la disarmonia e altro ancora. Più aumenta la tua sovrappopolazione,
più estesi e irrisolvibili diventeranno tutti i problemi e i mali. Se un qualche proble-
ma esistente, riconducibile alla sovrappopolazione viene affrontato e, trovata una
soluzione e risolto tale problema, nel frattempo e per tutto il periodo durante il
quale si stava lavorando per risolverlo, è già stato superato da altri problemi più
o meno uguali o nuovi, perché la popolazione mondiale, durante il periodo della
risoluzione del problema, è di nuovo aumentata di altre centinaia di milioni di
esseri umani. Così le soluzioni elaborate sono state rese vane in quanto superate
da altri e nuovi problemi. Anche i rifugiati politici, il neonazismo e l’estremismo,
le migrazioni di popoli, il terrorismo mondiale e nuove guerre aumenteranno e
creeranno sempre più discordie, disgrazie, bisogno e miseria e altri nuovi e
grandi problemi.
Contro tutti i mali che hai causato, uomo della Terra, e quelli che hai provocato
tu, per l’irragionevolezza nell’aver incentivato la sovrappopolazione, nei con-
fronti di tutta la vita nella natura, nel clima, nell’atmosfera, nelle acque, nella
fauna, nella flora e sull’intero pianeta, devono essere intraprese misure rapidis-
sime e rigorose. Di queste fanno parte anche quelle misure contro le azioni di
potenti capi di stato, bramosi di conquistare il mondo, che scatenano guerre e
terrorismo, conducono guerre essi stessi e commettono atti terroristici facendo
precipitare nel caos altri paesi con l’intenzione di annullare anche la mentalità
delle persone e di cancellare e annientare la loro religione e la loro politica. Fino
a quando tu subirai tutti questi intrighi di potere, non ti opporrai a questi crimini
e non metterai le giuste persone nelle relative posizioni al governo, non sarai
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mai in grado di creare sulla Terra né vero amore, né vera pace, né vera libertà,
né armonia.
Per l’incremento sempre più rapido della tua umanità, uomo della Terra, sarai
obbligato a distruggere sempre di più e sempre più spesso l’ambiente e a de-
predare la Terra dalle sue risorse per poter far fronte alle aumentate esigenze
di tutti.
Ma tutte queste esigenze aumentano con il crescente numero della tua umanità
in misura sempre maggiore, compromettendo e distruggendo sempre di più la
natura, la fauna, la flora, il clima e tutto l’ambiente. Il pianeta stesso viene tor-
mentato e lentamente distrutto perché le esplosioni atomiche e altre esplosioni
scatenate da guerre danneggiano la struttura terrestre attivando terremoti,
 maremoti ed eruzioni vulcaniche. Vengono inquinate ed avvelenate le acque,
l’atmosfera e il vicino spazio cosmico, mentre le foreste vergini vengono ditrutte
e abbattute per trarne profitto. Già nel settembre del 1964 scrissi ai governi di
tutto il mondo quanto segue: «L’ordine del giorno d’ora innanzi è di porre final-
mente un freno alla follia della sovrappopolazione. Anche se il cambiamento cli-
matico, scatenato dall’umanità, non potrà più essere fermato, potranno essere
arginate almeno in parte le distruzioni, gli annientamenti, il caos e le catastrofi
con la ragionevolezza e la comprensione, ripristinando per esempio gli argini er-
bosi naturali, smettendo con lo sfruttamento del pianeta, della natura, della fauna
e della flora, perché solo così potrà essere evitato ancora il peggio. Tuttavia il
peggio può essere ancora evitato a condizione che la follia della sovrappopola-
zione venga arrestata e si ricorra a dei provvedimenti di legge. La sovrappopo-
lazione, ovvero la popolazione mondiale, deve essere urgentemente arginata e
ridotta tramite uno stop controllato delle nascite in tutto il mondo, poiché solo
così si potrà rimediare ai sempre più crescenti bisogni dell’umanità e a tutte le
ulteriori distruzioni ad essa connesse. Già è stato fatto molto perché le vecchie
profezie si avverino. Anche per questo è necessario che vengano prese delle
contromisure. L’inquinamento ambientale, causato da tutti i tipi di motori a
combustione fossile e dalle ciminiere, insieme a tutte le altre forme di inquina-
mento dell’ambiente e dell’aria, devono essere urgentemente ridotte. E’ anche
di urgentissima necessità che le costruzioni umane di ogni tipo quali abitazioni,
fabbriche ecc. spariscano dalle zone a pericolo valanghe e inondazioni. I terreni
erbosi lungo le rive devono essere restituiti alla natura per l’assorbimento
dell’acqua durante le esondazioni. Abitazioni, fabbriche ecc. non devono essere
più costruite vicino a torrenti di montagna, a fiumi in pianura, sulle rive dei laghi,
sopra o sotto i versanti a rischio valanghe o in pianure a rischio alluvione. Servono
inoltre provvedimenti urgentissimi vicino a torrenti, fiumi, laghi, strade, zone
abitate, pendii, montagne ecc., erigendo alte e forti protezioni laddove potreb-
bero straripare acque impetuose, staccarsi frane e slavine di neve e di fango o
verificarsi degli smottamenti arrecando grossi danni al fine di proteggere case,
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strade, sentieri e vie ferroviarie in modo che non vengano dilavati, inondati,
sommersi o trascinati via. Ciò sarà necessario in molti luoghi, poiché molte delle
catastrofi e dei caos annunciati saranno purtroppo inevitabili; il tempo corre e
ne resta poco. Quindi bisogna agire ed è a responsabilità dell’intera umanità
terrestre. L’essere umano della Terra deve agire prima che sia definitivamente
troppo tardi e non potrà essere fatto più nulla per fermare questo processo, ir-
responsabilmente avviato, di estinzione dell’umanità e di distruzione del clima,
della fauna, della flora, della natura e del pianeta. 
…Dove vai, umanità di questa Terra – Quo vadis humanitas? Erri lungo la via
dell’oscurità e lungo la via che ti porta alla rovina senza ritorno. Salvati, perché
ora sei ancora in tempo a tornare indietro e a imboccare la via della luce, della
Creazione e della natura – la via luminosa della verità, quella dell’onnipresente
legge creazionale - la via del bene stesso.
Essere umano, volta le spalle alla vita finora vissuta e trova la strada per tornare
alle leggi e alle indicazioni natural-creazionali. Torna indietro sulla reale via della
vera vita. La via però non si trova passando per la religione o il settarismo, non
basta quindi che tu corra ogni giorno e ogni domenica in chiesa per mettere in
evidenza che proprio TU sei uno di quelli che frequentano assiduamente la
chiesa per ascoltare in ogni occasione la parola dell’officiante, possibilmente
seduto in prima fila e vicino a lui, in modo che tutti possano vederti bene e con-
statare che ascolti diligentemente la parola di dio e che frequenti la moschea,
il tempio, la sinagoga o un altro luogo di culto per pregare senza perderti neanche
una parola del rappresentante religioso che celebra l’ufficio divino. Essere umano,
un tale comportamento non è una legge della verità creazionale, non è una dis-
posizione o un ordine natural-creazionale e non è neanche il senso della vita.
Se non sai trovare e riconoscere per conto tuo la via della verità, e non com-
prendi fino in fondo la parola della verità, non le dai fiducia e non la segui, è
 meglio per te che sparisca sotto terra dalla vergogna. Se non percorri tu la via
della verità delle leggi e delle indicazioni natural-creazionali lascia almeno che la
trovino senza arrecar loro problemi coloro che vogliono intraprenderla cercando
l’effettiva verità. Non maledire e condannare coloro che sono alla ricerca della
verità, poiché i loro passi e la loro presenza sulla via della verità non servono
alla loro gloria personale o per splendere come un stella, ma per l’evoluzione
della loro consapevolezza come senso della vita, proprio come viene suggerito
all’essere umano dalle leggi della Creazione. A tutto ciò è legato pure l’intero
comportamento umano in ogni ambito sia per quanto riguarda i nostri simili,
l’essenza umana, la natura, la fauna, la flora, il clima del mondo e il pianeta stesso.
Ma se tu, essere umano della Terra, ti opponi a tutto ciò, ti autoinfliggi, prima
che te ne accorga, una punizione perché l’era degli eventi futuri avanza e non
c’è più tempo per incentivare ulteriormente la sovrappopolazione e per giocare
con la distruzione del clima, come hai fatto finora singolarmente e come massa

45



umana. Per molto, troppo tempo, si è giocato con tutti i mali e sono stati com-
messi soprusi. Ma ora siamo arrivati al colmo, come dice un vecchio detto: «Se
si tira troppo la corda, alla fine si spezza.»
Umanità in generale e singolo individuo, povero o ricco, alto o basso, mendicante
o lavoratore, essere umano di ogni posizione, riguarda te e a te sono rivolte le
mie parole. Inverti la rotta e percorri la via della vera vita, come è stabilito dalle
leggi e dalle indicazioni natural-creazionali, perché rimane ancora poco tempo
prima che grandi sventure si abbatteranno su di te e sul mondo e ti sarà chiesto
di rendere conto di tutte le distruzioni che, a causa della sovrappopolazione hai
arrecato all’umanità stessa, a tutta la natura, alla fauna, alla flora, al clima, all’at-
mosfera cosi come alle acque e intorno a te in generale.
Nelle scritture millenarie sta scritto: «Ama il tuo prossimo come te stesso, poiché
è tuo fratello carnale o tua sorella carnale, al quale, o alla quale è stato infuso il
respiro vitale.» Essere umano, smettila quindi con tutto il tuo odio, la tua bramo-
sia, la scontentezza di tutti i giorni, le guerre assassine, gli atti terroristici, tutto
il tuo egoismo, la megalomania, la tua voglia di vendetta, la tua gelosia, la brama
di potere e la voglia di rivalsa. Abbandona l’omicidio, l’assassinio a tradimento,
le uccisioni e le torture, la prostituzione, tutti i tipi di odio, la bramosia, l’avidità,
la tua disonestà e ingiustizia e il voler fare giustizia. Allontanati anche dalle tue
dipendenze, dai tuoi vizi e da tutte le altre degenerazioni. Ama il tuo prossimo
come te stesso, ama i tuoi simili, la natura, la fauna, la flora e anche il pianeta,
tua egida e dimora.
Così sta scritto: «Osservate con attenzione i segni dei tempi che appariranno
in cielo all’approssimarsi dei tempi in cui succederanno avvenimenti sconvol-
genti.» Essere umano come individuo, osserva questi segni e impara a com-
prenderli e a non interpretarli in modo sbagliato. Sii conscio della loro verità e
non vederli come strani miracoli, poiché un miracolo è solo una parola di un
concetto il cui valore non ha nessun significato. Vedi i segni per ciò che sono –
ovvero il prodotto di una potente legge che tu hai violato con la sovrappopola-
zione e con tutti i problemi che ne sono derivati scatenando così inimmaginabili
cambiamenti e distruzioni nella natura, nella fauna e flora, nel clima e sul pianeta
stesso e hai inflitto al mondo e all’umanità necessità, assassinio, criminalità,
guerra, terrore, miseria e rovina. I segni in cielo sono principalmente segni
dell’effetto dell’irragionevolezza umana; sono segni che si manifestano come
ogni genere di evento atmosferico devastante, perché il riscaldamento e la dis-
truzione del clima e dell’ambiente si sono trasformati e continueranno a tras-
formarsi in catastrofi inimmaginabili. Ormai ciò è diventato quotidianità, ma tu
uomo della Terra, non hai ancora afferrato e compreso che sei tu il colpevole di
questi avvenimenti maligni, perché continui a far crescere la sovrappopolazione,
creando problemi sempre più grandi ed irrisolvibili, che non sarai più in grado
di affrontare. Inverti la rotta prima che sia definitivamente troppo tardi, perché
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puoi ancora far qualcosa per evitare le catastrofi peggiori. Ma agisci in fretta
 altrimenti sarà troppo tardi, perché allora non si potrà fare più nulla contro le
 ripercussioni catastrofiche del tuo agire scellerato e la natura, la vita, il pianeta
e il clima lasceranno che le conseguenze dell’irragionevolezza umana si riper-
cuoteranno come una forza primordiale sull’umanità e il pianeta…

Sarà molto difficile arrestare il processo di distruzione del clima e della natura,
ma in parte è ancora possibile, se la sovrappopolazione viene ridotta da un
 radicale stop alle nascite, facendo diminuire in questo modo tutti i problemi. Se
non si provvede in questo modo, i problemi di tutti i tipi si moltiplicheranno
all’infinito e non potranno più essere risolti. In questa maniera viene messa in
gioco e in dubbio l’esistenza dell’umanità intera e del pianeta, di conseguenza
potrebbe anche succedere che l’umanità terrestre, per la sua irragionevolezza,
la sua incomprensione e il suo egoismo si cancelli e si annienti da sola. E non ci
sarà alcun dio fantasiosamente inventato che presterà un orecchio per ascoltare
le tue umili e insensate preghiere a remissione ed allontanamento di tutti i mali,
poiché non esiste alcun dio, questi non potrà né sentire nulla, né aiutare alcun-
ché. Sostanzialmente, essere umano della Terra, sei solo tu padrone e maestro
di te stesso, poiché tu solo sei dio e sei quindi responsabile in tutto e per tutto
delle tue azioni, opere, pensieri e sentimenti e del tuo destino, del quale tu sei
l’artefice. Dipende quindi solo ed unicamente da te se creare in te stesso, nei
tuoi pensieri e sentimenti, nella tua ragionevolezza e comprensività, nella tua
responsabilità, in te stesso e tra l’intera umanità terrestre, finalmente vero
amore, libertà, armonia e vera pace. Rifletti, uomo della Terra, solo tu sei esortato
e capace di fare ciò e di portarlo a termine, e di trasformare la Terra in un paradiso
in cui gli alti valori della vita, della libertà, dell’armonia e della pace siano onorati
e apprezzati, in quanto non c’è né un dio creatore, né un qualche altro dio e non
ci sono neanche santi, angeli o idoli che potrebbero farlo al tuo posto. Tu solo sei
padrone e maestro della tua vita e di tutte le cose che escogiti in continuazione
e che provochi grazie ai tuoi sentimenti, atti e azioni, e di conseguenza, sei tu
che porti la piena responsabilità per tutto e per ogni cosa.

Billy
21 maggio 2009, 18:38 

Semjase-Silver-Star-Center, Hinterschmidrüti
Traduzione: Irma Ausserhofer e Davide Turla
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Ser humano de la Tierra,
el tiempo urge para que

cambies hacia una mejora y hacia el bien…
La época del siglo 21 y del tercer milenio te trae a ti, a tu Tierra y a su natura-
leza, enormes y revolucionarios sucesos, los cuales debes enfrentar con inte-
ligencia y con sensatez.
El nuevo siglo y el nuevo milenio trae acontecimientos que tú jamás has podido
soñar y que no solamente son de origen cósmico-natural, sino que son creados
por ti a través de tu incomprensión e insensatez. Por lo tanto, éstos no son
simplemente aquellos sucesos que ocurren interminablemente sobre los mun-
dos y los universos, sino sucesos que son tu culpa. Los sucesos venideros rin-
den testimonio de esta manera, de lo que tú, por causa de tu testarudez, has
provocado destructivamente y sigues provocando en lo referente a la destruc-
ción de la naturaleza, el cambio climático y el daño a la atmósfera. Ello también
da testimonio sobre el absurdo transporte mundial de mercancías y el turismo
en masa, a través de lo cual se transmiten enfermedades, epidemias, así como
también semillas y plantas foráneas a países extranjeros, a las personas, a los
animales e insectos, al igual que al mundo vegetal, ocasionando muchas muertes
y provocando alteraciones y destrucción en la fauna y la flora.
Ser humano de la Tierra, ¿a dónde has ido y adónde sigues yendo con tu obsti-
nación, con la que produces malignos cambios y destrucciones en la naturaleza
y en el planeta, vives en odio, con sed de venganza y en guerras? Si reflexio-
naras que durante los últimos 10.000 años has superado tan sólo 250 años sin
actos bélicos sobre la Tierra, entonces esto te debería ser un impulso para que
finalmente crearas la paz. En verdad, no hay ningún dios ni ninguna religión que
te puedan traer el verdadero amor, la paz, la libertad y la armonía, ni por muy
perruno que te comportes, arrojándote en el polvo, suplicando con fogosas
oraciones sumisamente.

Únicamente tú solo tienes la fuerza y el poder de liberarte de todos los males,
pues tú eres tu propio señor y maestro, y únicamente tú solo determinas tu
destino y el de toda la humanidad. No hay ningún dios y ninguna religión de la
que puedas esperar ayuda y liberarte de todo lo malo y lo malvado. Únicamente
tú solo cargas con la responsabilidad por todos y cada uno de tus pensamien-
tos, tus sentimientos, actos y acciones. Por consiguiente también únicamente
tú solo puedes liberarte del odio, de la sed de venganza, los celos, la sed de
 revancha, la insensibilidad, la discordia y la falta de libertad, así como de la
 violencia, la pelea, la riña, la disputa, la falta de armonía, el asesinato, el crimen;
únicamente tú solo puedes liberarte de la guerra, del crimen violento, de la
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 delincuencia y de todo lo que es indigno del ser humano. Hasta el momento, sin
embargo, no lo has hecho, sino que te has dejado caer más y más profunda-
mente en el abismo de la perdición. Y tú sigues actuando de la misma manera,
más y más, siendo el constante crecimiento de tu superpoblación la razón prin-
cipal por la que siguen creciendo todos los males y las destructoras maquina-
ciones que tú mismo has creado.

Tú, ser humano de la Tierra, vas corriendo con tus pensamientos y sentimientos
hacia el vacío, hacia un futuro mortal y sin luz, pudiendo tú aún evitar todavía
lo peor si recobraras el juicio, la inteligencia y la sensatez. Debes terminar el in-
sensato crecimiento de la superpoblación, así como también todas las guerras,
todo el terror, el odio y la discordia y debes abandonar tu sed de venganza y los
celos, la sed de desquite y de disputa, y también de tu indiferencia ante tus
 semejantes, la naturaleza, el planeta y su fauna y flora. Ser humano de la Tierra,
tú debes terminar y vencer tu falta de amor para así crear en ti el amor y la
 empatía verdadera; tanto para ti mismo, como también para tus semejantes en
todo el mundo, para la fauna y flora, toda la naturaleza y la propia Tierra.
Ser humano de la Tierra, tú debes esforzarte en salir de la oscuridad de tu igno-
rancia e insensatez en la que te has precipitado; fuera de la oscuridad, donde
los demonios del odio, de la guerra, del asesinato y la muerte, de la discordia,
de los celos, de la falta de paz y de armonía, del desquite, del afán de venganza,
del odio y de la falta de libertad te ha lacerado con sus zarpas desgarrantes,
mostrando los dientes y sonriendo malévolamente. Y si no das la vuelta para
finalmente encontrar un nuevo comienzo con verdadero amor y libertad, en paz
y armonía con toda tu humanidad terrestre, entonces seguirás aniquilándote a
ti mismo, al igual que a la flora y la fauna, con tu delirante obstinación y con tu
adicción a crear la superpoblación y con tu fervor por la destrucción.

Si no te decides por lo bueno y lo mejor y no te integras a las leyes naturales
y no las sigues, entonces en el futuro tu propio comportamiento de testarudez
te aplastará, y ciertamente sin piedad, como el golpe mortal del puño de un gi-
gante. Será también el puño de tu megalomanía, con el cual tú mismo deter-
minas tu destino. A través de tu testarudez, tu megalomanía y tu autoritarismo,
tú provocas tu propia venganza contra ti mismo, caracterizada por tu propia
 insensatez que te pide las cuentas. Tú no puedes quitarte la responsabilidad
por tus acciones y actividades, como tampoco por tus falsos pensamientos y
sentimientos, a través de cuales tú mismo te conduces a la desdicha y te pro-
vocas un mal destino. No conduces tu vida según el verdadero sentido de la
existencia pues, en realidad y en gran medida, tu vida no es sino mentira y
 falsedad, llena de odio, codicia, lujuria y adicción, llena de muerte, de guerras
y otros crímenes y actos de violencia. Hasta el momento no has cumplido con
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los deberes de tu vida, sino que has aprovechado tu existencia para desatar
guerras, para asesinar, para matar, para destruir, para satisfacer tu ambición de
poder, para la envidia, la avaricia, para la revancha y la venganza, para el odio
de todo tipo y para el codicioso enriquecimiento financiero. De esa forma has
perdido la verdadera cualidad humana, y así la propia dignidad y el respeto para
tus semejantes, los prójimos, para toda la humanidad, el planeta y su naturaleza,
la fauna y la flora. No has vivido ni estás viviendo según las leyes creacionales
naturales, sino sólo según leyes inmensamente falibles que tú mismo has creado
y las cuales te llevan muy lejos de lo que es legítimo, justo y honrado.
En verdad, ignominiosamente has pisoteado en el fango el verdadero amor, la
bondad de la vida y todas las leyes naturales, mientras que la generosidad an-
clada en las leyes, aceptaba tristemente tu diabólico actuar y siempre te ofrecía,
repetidamente una última oportunidad para de este modo, con el tiempo hacerte
recordar, a pesar de todo lo referente…
lo referente al verdadero amor y la fidelidad, y que encontraras el camino de
regreso hacia lo natural, tal como está dado en las leyes y regularidades naturales
de la existencia. Tú, ser humano de la Tierra, sin embargo, has menospreciado
conscientemente cada oportunidad, por buena que fuese, y la has pisoteado
ignominiosamente en el fango porque tú, en tu obstinación, tu autoritarismo y
en tu delirio de grandeza, has querido y sigues queriendo conducir una vida que
satisfaga tus malvadas perversiones. Y así es hoy, que llevas una vida en el
egoísmo, en la lujuria y la codicia, el odio, la soberbia, ansia de poder y la guer-
ra; una vida con destrucción, celos, peleas y disputas, así como también con
falta de paz, libertad, armonía y amor. No te preocupas de tus prójimos y ni qué
hablar de tus semejantes y de toda la humanidad, como tampoco de las bue-
nas relaciones interpersonales, o la dignidad y tampoco por la verdadera cuali-
dad humana. La venganza de esto no sólo es el presente, sino también el fu-
turo, a través de sucesos y acontecimientos venideros, los cuales ya apenas
se pueden detener – si realmente es aún posible. Ser humano de la Tierra, ver-
daderamente debes emprender todo en buena y apreciable medida para poder
salir adelante en la gran y nueva época; por eso: libérate finalmente de tu anti-
cuada, equivocada y todo-destructora forma de vida, de tu odio contra el prójimo,
contra los que tienen otras opiniones y otras creencias. Libérate también de tu
adicción a la disputa, de tu loca adicción a la guerra, a la venganza y el desquite;
deja atrás de ti los celos, la avaricia y la pelea como también la adicción a gran-
des riquezas, a la envidia y los numerosos descendientes, pues todos ellos son
degeneraciones de la maldad. Evita continuar con la superpoblación y dedícate
a las verdaderas alegrías de la vida, que son: el verdadero y el sincero amor, la
paz real, la verdadera libertad y la armonía en amplia extensión.

Ser humano de la Tierra, todo ello no sólo concierne a toda tu humanidad, sino
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principalmente a ti como individuo, pues todos los numerosos individuos con-
forman la humanidad de este mundo, que es un mundo lleno de desarmonía y
tinieblas, de lo diabólico y demoníaco, porque tú, como individuo y con toda la
humanidad, lo has hecho así. De modo que se te pide a ti, como individuo, que
conduzcas tu vida y la existencia del planeta, así como a su naturaleza y la fauna
y la flora, hacia la vida verdadera, hacia el amor, hacia la paz, la libertad y la ar-
monía. Tienes que abandonar el sendero de la ruina, aquél camino de desarmonía
con la naturaleza y desarmonía con las regularidades de las leyes creacionales,
sobre las que tú vagabundeas. De hecho, estás todavía sobre el sendero de la
muerte y estás errando hacia un abismo sin fondo, el cual te acecha lleno de
increíbles horrores y mortal perdición para desgarrarte con sus sangrientas zar-
pas y aplastarte sin piedad. Tú debes liberarte de tus errores; de no ser así, el
puño huesudo de la garra de tu imprudencia e insensatez te arrancará de tu
vida y te arrojará en la garganta de una destrucción que arruinará todo. Aún tie-
nes una última oportunidad efectiva que puedes aprovechar si te dedicas a
todo aquello que te lleva sensatamente hacia delante. Esta sensatez también
demanda que seas consciente de tu responsabilidad y que detengas el creci-
miento de tu superpoblación. Tú, como persona individual de esta Tierra, debes
hacer todo lo imaginable y lo posible, lo bueno y lo correcto, para protegerte a
ti y a toda la humanidad así como a la naturaleza y a su flora y fauna ante el do-
loroso final, el cual ya se está evidenciando por los revolucionarios aconteci-
mientos y eventos del presente y se seguirán evidenciando aún más y de peor
manera en el futuro.
Ser humano de la Tierra, aún tienes realmente la ultima oportunidad que debes
aprovechar, pero desde ahora, pues de lo contrario ya no podrás más evitar lo
peor. Al mismo tiempo, no llegues a imaginar que todos los falsos profetas y
científicos tengan la razón – ellos le quitan la importancia a todo y todo lo de-
claran como completamente natural en lo referente al desarrollo degenerativo
de la naturaleza, del clima y de tu errado desarrollo de conciencia y de conducta.
Reflexiona que el tiempo no se detiene y, en consecuencia, tus desastrosas y
malvadas intrigas continuarán avanzando si no terminas con ellas de manera
consciente. Si no lo haces, entonces vendrá un desagradable día de llanto y
castañeteo de dientes, en el que será demasiado tarde, tal como ha estado
 escrito desde tiempos antiguos. Y las antiguas profecías de los verdaderos
profetas se han confirmado a través de los milenios hasta esta nueva era, y así
exactamente lo seguirán haciendo en adelante; sin embargo, todavía puedes
evitar mucho de ello si te dejas gobernar por tu inteligencia y sensatez y haces
lo correcto en adelante. Ya desde hace décadas las catástrofes naturales de
todo tipo han aumentado en forma alarmante, así como también las perversio-
nes entre los seres humanos; y todo esto da testimonio que los cataclismos
ya no se detienen, sino que sólo se pueden aminorar sus peores formas. A pesar
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de ello, ser humano de la Tierra, tú debes impulsar finalmente la evolución de
tu conciencia y tú mismo debes tomar la responsabilidad, en vez de exigirla a
un dios, o a una religión y a una creencia en ella, porque de éstas jamás llegará
ayuda, sino solamente de ti mismo. Tú mismo debes conducir tus pensamientos
y sentimientos, así como tus actos, obras y acciones, porque la necesidad lo
exige desde ahora. Tú como humano de la Tierra, con tu conciencia aún limitada,
debes aprender a prestar atención a los elementos básicos y constructivos de
la naturaleza y de la vida, y hacer que tu propio mundo de pensamientos y de
sentimientos reaccione, para que no continúes con tu locura de destruir miríadas
de vida de la naturaleza y su fauna y flora, el clima de la Tierra y, por último, a
ti mismo.

Por eso, ser humano de la Tierra, levanto mi voz y expreso a gritos la bien opor-
tuna alerta y mi anhelo de que tú finalmente puedas despertar de tu letargo de
no atender a los hechos, y que despiertes de tu rabia destructora. Es una ad-
vertencia que se basa sobre todos los sucesos que han acontecido desde hace
mucho tiempo y sobre sucesos actuales, los cuales se seguirán propagando
en grave medida en el futuro. Ya anteriormente había hecho un llamamiento,
pero mi llamado se extinguió en el desierto de tu insensatez y de tu incompren-
sión. Ya ha llegado el tiempo en que las condiciones climáticas en todo el mundo
manifiestan, por tu culpa, graves alteraciones y enormes catástrofes naturales;
y esto seguirá repercutiendo hasta bien en el futuro con tormentas extremas
de toda clase. Ya todo se ha degenerado de tal manera que es de lamentar la
pérdida de incontables vidas humanas, por los cientos de miles y millones, y
así continuará lamentándose en el futuro. Además de enormes daños a todos
los logros humanos, las enfermedades y las epidemias proliferarán aún más,
cobrando muchas vidas de tu especie, ser humano de la Tierra. Toda calamidad
continuará creciendo constantemente aún más; las montañas sufrirán destruc-
ciones debido a deslizamientos causados por el derretimiento del permafrost;
y debido al vulcanismo reventarán grandes partes de montañas que se preci-
pitarán hacia los valles en forma de aludes de barro, lo destrozarán todo, exter-
minando pueblos y ciudades enteras y costando la vida de innumerables per-
sonas. En todo el mundo se derriten los glaciares y los polos, y al mismo
tiempo también se producen cada vez más y más desiertos. El clima mundial
se calienta rápidamente y esto conduce a enormes catástrofes climáticas que
siempre traen consigo cada vez mayores olas de frío y de calor, incendios, se-
quías, inundaciones, tormentas de nieve, de granizo y de violencia. También los
terremotos y los maremotos aparecerán con más frecuencia, así como también
violentos tsunamis, en mares y lagos, que resultan de ellos. De ese modo se
producirán otros estragos desoladores en la naturaleza y en tus logros. Y regio-
nes gigantescas serán destruidas por catástrofes naturales y por el crecimien-
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to de la superpoblación, porque tú necesitas cada vez más y más espacio para
vivir y habitar.

Muchas catástrofes naturales y guerras así como intrigas de sectas y actos vio-
lentos conducirán constantemente hacia más muertes masivas de tu especie.
Se producirán inmensos daños materiales en el campo, en las casas y en todo
tipo de construcciones, en carreteras, vías de tren, en torrentes, arroyos, ríos
y lagos. Y como ya se mencionó anteriormente con frecuencia, habrá que la-
mentar cada vez más y más la pérdida de vidas humanas debido a catástrofes
y tormentas relacionadas al clima, así como también debido a masacres, pues
el calentamiento rápido y creciente del clima y la alteración del clima modifican
no tan sólo la naturaleza entera y las corrientes marinas, las cuales provocan
enormes catástrofes, sino también tu conciencia, de un modo cada vez más
depravado. Con ello te volverás, tú, ser humano de la Tierra, ante ti mismo y
ante tus semejantes cada vez más indiferente y menos empático; por consigu-
iente, tus buenas relaciones interpersonales sufrirán y se volverán cada vez
más escasas. También el mundo entero animal y vegetal se altera catastrófica-
mente, produciéndose así muchas mutaciones, incluyéndote a ti, siendo muy
especialmente la superpoblación la culpable de todo. Este es, indiscutiblemente,
el mal más grande sobre la Tierra, pues cuanto más continúa y más rápidamente
crece, tanto más grandes, extensos e insolubles se vuelven los problemas que
resultan de ella. En todos los ámbitos hay degeneraciones que resultan de ella,
tanto en la medicina, como en la escasez del agua potable, en el consumo ex-
haustivo de energía, así como en el constante aumento mundial del turismo de
masas, el cual destruye muchas cosas y propaga las epidemias, en el terrorismo,
en guerras, así como en otros conflictos armados. Las guerras, instigadas por
tus autoridades de estado, codiciosas de poder y criminales, no acabarán nunca
si tú, humano de la Tierra, como individuo y en masa, no le pones término final
a todos los crímenes. También las tragedias familiares aumentarán más y más,
así como también los repetidos asesinatos a manos de tus psíquicamente per-
turbados jóvenes, y también por parte de mayores que intentan resolver sus
problemas refugiándose en el asesinato. Los crecientes problemas se acumulan
también por la contaminación de la atmósfera, del agua y del medio ambiente,
así como también por la creciente criminalidad y el crimen violento; también
por el debilitamiento general de la salud, de la conciencia, de la psique y del
 cuerpo, bajo los cuales has caído víctima desde hace tiempo y sigues cayendo
cada vez más y más.

Incluso aquellas actividades de tiempo libre que son útiles pertenecen a los
problemas que ya no se pueden dominar, pues en lugar de dedicarte a ellas,
buscas solamente la loca diversión o la ociosidad o deportes extremos y muy
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peligrosos, porque tú, ser humano de la Tierra, no puedes valorar como preciosa
tu propia vida, y ni qué decir de la de tus prójimos y semejantes. Inevitablemente
también crece así tu embrutecimiento ante tus semejantes, ante la naturaleza,
al igual que ante la fauna y la flora. Tú, ser humano de la Tierra, te vuelves cada
vez más propenso a las alergias y a las enfermedades, a las epidemias y a las
perversiones de la vida sexual, a degeneraciones psíquicas, a depresiones y
suicidios, a arrebatos psicopáticos y paranoides, los cuales causan asesinatos
individuales y masacres, así como el maltrato a los semejantes, las cuales son
cosas realizadas cada vez más a menudo por adolescentes, porque su completa
educación, en todo respecto, fracasa totalmente. Cada vez más te manifiestas
como una persona cobarde que desecha su vida porque te has vuelto incapaz
y cobarde como para soportar el dolor y la aflicción y terminar la vida a través
de un morir natural. Y te has vuelto también cobarde como para ayudar a tus
semejantes y tus prójimos cuando ellos son atormentados o atacados por
otros, así como también te has vuelto cobarde como para ayudar a los ancianos
y minusválidos.

Ser humano de la Tierra, tú creas males en medidas insospechadas para el
 planeta y para toda la vida. Las destrucciones provocadas por ti en la naturaleza,
así como en fauna y flora y en la vida, arrasan por toda la Tierra. Has provocado
y sigues provocando daños gigantescos, destrucciones, así como penas y mi-
seria. Tu has encauzado torrentes y arroyos y has trazado drenajes en praderas
para hacerlas habitables para ti. De este modo, los arroyos y arroyuelos se han
vuelto impetuosos ríos de furiosas corrientes, mientras que las aguas salvajes
se desbordan de las orillas y provocan terribles inundaciones que asolan todo
campo, destruyen innumerables existencias y bienes tuyos y que, junto con otras
catástrofes, cuestan la vida a cientos de miles y millones de seres humanos.
Y todo esto que sucede hoy no significa del todo el final de las catástrofes
mundiales desencadenadas por tu culpa, pues ya apenas al inicio del nuevo
 milenio todo se volverá aún peor, ya que la naturaleza se rebelará aún con más
violencia contra tu loca destrucción del medio ambiente y alcanzará dimensio-
nes similares a eras prehistóricas de la Tierra.

Si se consideran y se analizan las catástrofes y sucesos venideros que irrumpirán
sobre la Tierra, el clima y sobre ti, ser humano de la Tierra, entonces es eviden-
temente claro reconocer que única y solamente tú tienes la culpa de toda la
miseria, y como ya se aclaró, esto se debe al imparable crecimiento de la super-
población, de la cual resultan todos los enormes problemas. Ésta ya no la puedes
detener en un marco simple, sino únicamente a través de medidas y leyes
 radicales y rigurosas de alcance mundial, cuyo cumplimiento debes garantizar.
La culpa de los desastres y el caos que viene, así como de las catástrofes,
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 proviene fundamentalmente de tu inmensa masa humana, a pesar de que tú,
como científico trastornado, tonto e irresponsable, o bien sabelotodo, afirmes
lo contrario.

Únicamente tu superpoblación es el factor que abarca todo el mal, tanto la es-
casez de energía y de agua potable, como también en relación con la destrucción
de la naturaleza y del medio ambiente, también con respecto al calentamiento
climático, las nuevas enfermedades y epidemias, los crímenes violentos, el odio
y la falta de libertad, amor, paz y armonía, etc. Y cuanto más crezca tu super-
población, tanto más extensos e insuperables se volverán todos los problemas
y los males. Si se aborda un problema de éstos o de cualquier tipo que proviene
de la superpoblación y se encuentra una solución y se la realiza, entonces
 durante el tiempo de la ejecución de la misma todo es sobrepasado por nuevos
problemas iguales o similares, u otros, que surgen mientras tanto, ya que la
población mundial, durante el tiempo en el que se realizan las soluciones, crece
adicionalmente por cientos de millones de personas, por lo que las soluciones
elaboradas se vuelven nulas y son rebasadas por nuevos problemas similares.
Asímismo incrementarán las peticiones de asilo, el neonazismo y el extremismo,
las migraciones de pueblos, el terrorismo a nivel mundial y nuevas guerras, y
crearán constantemente más discordia, más emergencias y miseria y demás
problemas nuevos y enormes.

Deben tomarse medidas muy duras y comprehensivas contra todos los males
provocados por ti, ser humano de la tierra, y contra aquellos problemas que
 debido a tu insensata superpoblación tú mismo has provocado en toda la vida,
en la naturaleza, en el clima, en la atmósfera, en las aguas, así como en la fauna
y en la flora y en todo el planeta. También forman parte de ello medidas contra
las intrigas de aquellos poderosos estadistas obsesionados por el dominio
mundial que desencadenan criminalmente guerras y terror en todo el mundo;
guerras y actos terroristas que ellos mismos llevan a cabo y que arrojan a otros
países al caos, donde quieren también arrastrar en el lodo la mentalidad de sus
habitantes, y romper y exterminar su religión y política. Cuanto más tiempo
ignores todas estas intrigas y no te defiendas contra estos crímenes y no
 coloques a la gente correcta en su sitio correspondiente en el gobierno, tanto
menos podrás crear sobre la Tierra el verdadero amor, la verdadera paz, la
 verdadera libertad y la armonía.

A través del vertiginoso y rápido crecimiento de tu humanidad, ser humano de
la Tierra, te ves forzado cada vez más y más a menudo a destruir el medio am-
biente y a explotar los recursos de la Tierra para poder satisfacer las crecientes
necesidades de todos. Sin embargo, todas estas necesidades aumentan con
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el creciente número de tu humanidad cada vez más y más, lo cual afecta des-
favorablemente y destruye la naturaleza, la fauna y la flora, así como también
el clima y el medio ambiente entero. El propio planeta es atormentado y destrui-
do lentamente, pues las explosiones atómicas y de otros tipos que son provo-
cadas por las guerras distorsionan la estructura de la Tierra y desencadenan ter-
remotos y maremotos, así como erupciones volcánicas. El agua, la naturaleza,
la atmósfera y el espacio entorno a la Tierra se ensucian y se envenenan, mien-
tras que las selvas vírgenes son destruidas y devastadas por el afán de lucro.
Ya en Septiembre del 1964 yo había escrito a todos los gobiernos del mundo
lo siguiente: «Lo que es imperativo ahora y en el futuro es: Que se ponga tér-
mino final a la locura de la superpoblación. Ciertamente ya no se puede parar
de esa manera el cambio climático provocado por la humanidad, pero sí se pue-
den contener, a través de la inteligencia y de la sensatez, algo de las destruc-
ciones, la devastación, el caos y las catástrofes. Por ejemplo, reconstruyendo
las praderas naturales y suspendiendo la explotación del planeta, de la natura-
leza y la fauna y la flora, pues sólo así todavía se puede evitar lo peor.

Esto, sin embargo, requiere que se pare la locura de la superpoblación recurrien-
do a drásticas medidas legales. La superpoblación, es decir la población mundial,
debe ser frenada y disminuida muy urgentemente mediante una interrupción
controlada de nacimientos, ya que sólo así se podrá remediar finalmente todos
los aspectos de todas las crecientes necesidades de la humanidad y los estra-
gos adicionales que están ligados a ello. Ya se ha hecho muchísimo para que
se cumplan las antiguas predicciones, por lo que también es necesario que se
tomen medidas en su contra: se debe frenar urgentemente la contaminación
causada por motores que consumen combustibles fósiles de todo tipo, conta-
minación por chimeneas, etc., junto con todas las otras formas de contamina-
ción del medio ambiente y de la atmósfera. También es de urgente necesidad
que todas las edificaciones humanas de todo tipo, como viviendas, fábricas,
etc., desaparezcan de zonas bajo peligro de aludes e inundaciones. La natura-
leza debe recuperar sus parajes y praderas, etc., así como las zonas naturales
de absorción de agua para las inundaciones. Las viviendas y fábricas, etc., no
deben ser construidas cerca de torrentes, arroyos, a orillas del mar, cerca de
pendientes que están bajo riesgo de aludes, o bien, en llanuras que pueden ser
puestas en peligro por el agua, etc. Para ello deben tomarse precauciones
 sumamente urgentes construyendo altos y fuertes muros de contención en
áreas cercanas a arroyos, ríos, mares, calles, zonas residenciales, pendientes
y montañas, etc., es decir, en áreas donde pueden atravesar aguas torrenciales
o avalanchas de lodo, nieve o aludes de lodo, así como desprendimientos que
puedan ocasionar daños. De ese modo se protegen las casas, las calles, caminos,
las vías de ferrocarril del desbordamiento de los drenajes, de las inundaciones,
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de ser sepultadas o bien de agrietamientos en los caminos. Esto será necesa-
rio en muchos lugares, pues muchas de las predicciones de caos y de catás-
trofes ya serán lastimosamente inevitables – y el tiempo corre y se vuelve es-
caso. Por lo tanto hay que actuar, y esto es la responsabilidad de toda la
humanidad terrestre. El ser humano de la Tierra debe actuar antes de que sea
definitivamente demasiado tarde y antes de que ya no se pueda hacer casi
nada para parar el desencadenado e irresponsable proceso de destrucción del
clima, de la fauna, de la flora, así como de la naturaleza y la destrucción del pla-
neta, y la exterminación de la humanidad.
¿Hacia dónde vas, humanidad de esta Tierra? ¿Quo vadis humanitas? Estás
 errando sobre el sendero de las tinieblas – sobre el sendero que conduce a la
ruina sin regreso. Sálvate, pues todavía tienes tiempo para un retorno completo
y que camines sobre el sendero de la luz de lo creacional-natural – sobre el
 sendero luminoso de la verdad de las regularidades creacionales omnipresen-
tes – sobre el camino de lo propiamente bueno.

Ser humano, dale la espalda a tu vida ue has llevado hasta ahora y halla el
 regreso hacia las leyes y los mandamientos creacionales-naturales. Halla el
 regreso hacia el camino real de la verdadera vida. El camino no se lo encuentra
ni yace en las religiones o el sectarismo, por lo tanto es inútil que corras a la
iglesia todos los días o todos los domingos para presumir allí de que TÚ precisa-
mente eres uno de los devotos feligreses, y que escuchas la palabra del sacer-
dote en cada oportunidad y, si es posible, te sientas en la primera fila de ban-
cos más cercana a él para que así todos te puedan ver y comprobar bien que
tú escuchas devotamente la  palabra de dios y que estás tan cerca del clérigo,
ya sea en la mezquita, en el templo, en la sinagoga; o bien, vas a algún lugar
de adoración para rezar, o para que no se te escape ninguna palabra del repre-
sentante religioso que celebra el servicio de culto. Ser humano, semejante
actividad no es ninguna ley de la  verdad creacional, ninguna providencia u or-
denanza y no es el sentido de la vida. Si tú no encuentras el camino de la ver-
dad por tu propio reconocimiento y no entiendes profundamente la palabra de
la verdad, ni le prestas confianza ni la sigues, entonces sería mejor para ti es-
conderte en el charco más profundo de la vergüenza. Si no andas por el camino
de la verdad de las leyes y los mandamientos creacionales-naturales, entonces
deja al menos que aquellos que desean recorrerlo y que buscan la verdad
efectiva encuentren este camino sin impedimentos. No maldigas ni condenes
a los que buscan la verdad, pues su paso y su presencia sobre el camino de la
verdad no es para su propia gloria o para brillar como un berilio, sino para su
evolución relacionada con la conciencia, así como ha sido establecido por las
leyes creacionales como el sentido de la vida para los seres humanos. En ellas
está anclada también toda la conducta humana, en todos los aspectos, tanto
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en relación con los semejantes, con la existencia humana, con la naturaleza,
con la flora y la fauna, así como con el  clima del mundo y el planeta mismo. Sin
embargo, si tú, ser humano de la Tierra, actúas de manera contraria, entonces
tu propio castigo te alcanzará antes de que te des cuenta, pues la era de los
acontecimientos venideros avanza y ya no queda ningún tiempo para seguir ju-
gando con el crecimiento de la super población y con la destrucción del clima,
así como tú individualmente y como masa humana has hecho hasta ahora. Se
ha jugado con todos los males sin prestar atención, por largo tiempo, muy largo
tiempo, pero ahora la magnitud se ha rebosado, pues desde la antigüedad se
dice: El cántaro va a la fuente hasta que se rompe …
A ti, humanidad a ti, ser humano individual, ya seas pobre o rico, o pequeño,
grande, mendigo u obrero – ser humano en cualquier posición: a ti te concierne
esto – a ti se dirigen mis palabras: Cambia de rumbo y anda por el camino de
la vida verdadera así como lo establecen las leyes y los mandamientos creacio-
nales-naturales, pues ya sólo queda poco tiempo para que sobrevenga sobre ti
y el mundo enormes desastres y se te pida cuentas por todas las destrucciones
que tú has ocasionado por medio de la superpoblación, en la misma humanidad
y en toda la naturaleza, en la fauna y la flora, en el clima, en la atmósfera, así
como en el agua, y en todo lugar.

En escrituras milenarias está escrito: «Ama a tu prójimo como a ti mismo, pues
él es tu propio hermano o ella es tu propia hermana, quien recibió el hálito de
la vida.»

Ser humano, termina con todo tu odio, tu codicia, la discordia cotidiana, las
guerras criminales y los actos terroristas, todo tu egoísmo, tu arrogancia, tus
deseos de venganza, tus celos, tu codicia de poder, y tu adicción al desquite.
Apártate de tus crímenes, de tus asesinatos, de tu matar y torturar, de la pros-
titución, del odio de todo tipo, de la codicia, de la adicción a las posesiones, de
tu deslealtad, tu injusticia, tu falta de honradez e integridad, así como de tus
adicciones, vicios, y de todas las demás degeneraciones. Ama a tus semejantes
como a ti mismo, ama a tu prójimo, a la naturaleza, a la fauna y la flora, así
como al planeta, que es tu égida y tu patria.

Asimismo está escrito: «Prestad atención a los signos del tiempo que estarán
en el cielo cuando el tiempo se acerque; tiempo en el cual acontecerán sucesos
revolucionarios.» Ser humano, tú como individuo, presta atención a estos signos
del tiempo, aprende a entenderlos y a no interpretarlos falsamente. Aprende
acerca de su verdad y no lo contemples como un extraño milagro, pues un
 milagro es sólo una palabra de un concepto cuyo valor no tiene ningún signifi-
cado. Considera los signos tal y como son – el resultado de una poderosa ley

58



que tú has roto mediante la superpoblación y los problemas que surgen de ella;
y como consecuencia has provocado enormes cambios y destrucciones en la
naturaleza, en la fauna y flora, así como en el clima y en el mismo planeta, y has
traído al mundo y a la humanidad, la necesidad, el crimen, el asesinato, la guer-
ra, el terror, la miseria y ruina. Los signos en el cielo son principalmente signos
de los efectos de la insensatez humana; signos que se manifiestan como des-
astrosas tempestades de todo tipo, ya que el calentamiento climático y la de-
strucción del clima y del medio ambiente se han desarrollado y se siguen de-
sarrollando en imprevistas catástrofes. Esto ya pertenece a lo cotidiano, pero
tú, ser humano de la Tierra, todavía no lo has concebido ni has captado que tú
mismo tienes la culpa de todos estos malos acontecimientos; culpa porque
continúas haciendo crecer a la superpoblación y como resultado produces más
problemas enormes e insolubles que ya no puedes superar. Por eso, da la vu-
elta antes de que sea definitivamente demasiado tarde, pues aún puedes ha-
cer algo para evitar las catástrofes mayores. Pero actúa con rapidez, de lo con-
trario será demasiado tarde, ya que entonces no se podrán detener más las
consecuencias catastróficas de tu conducta demente, y entonces la naturaleza,
la vida, el planeta y el clima, desatarán sobre la humanidad y el planeta las con-
secuencias de la insensatez humana con una violencia de como en tiempos
primitivos…

De hecho, el proceso de destrucción del clima y de la naturaleza será muy difícil
de detener, pero en una cierta parte todavía es posible si se reduce la super-
población mediante una interrupción radical de nacimientos y consecuente-
mente disminuyen todos los problemas. Si esto no sucede, entonces los pro-
blemas de toda clase aumentarán inmensamente y ya no se podrán superar.
De esta manera se pondrá en duda y en juego la existencia de toda la humanidad
y del planeta, y como consecuencia, puede suceder que un día, la humanidad
de la Tierra, a causa de su insensatez, su egoísmo y su falta de comprensión
se extermine y se destruya a sí misma. Y, ser humano de la Tierra, no habrá allí
ningún dios inventado con mucha fantasía que abra el oído por tu humanidad
y que oiga tus inútiles y sumisas súplicas de perdón y de evasión de todos los
males, pues donde no existe ningún dios, ninguno tampoco puede oír algo ni
tampoco traer ayuda. De hecho, fundamentalmente sólo tú, ser humano de la
Tierra, eres tu propio amo y maestro, pues sólo tú eres dios y como consecu-
encia tienes toda la responsabilidad por tus obras y acciones, por todos tus
pensamientos y sentimientos, así como por todo tu destino, cuyo forjador eres
tú mismo. Por lo tanto, depende única y exclusivamente de ti mismo, de tus
pensamientos y de tus sentimientos, así como de tu inteligencia, tu sensatez
y tu responsabilidad, crear finalmente en ti mismo y en toda la humanidad de
la Tierra el verdadero amor, la libertad, la armonía y la paz verdadera. Reflexiona,
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ser humano de la Tierra, sólo a ti se te urge hacer esto y sólo tú eres capaz de
realizarlo y hacer de la Tierra un paraíso, en el que se mantengan elevados,
 respetados y honorados los altos valores del amor, de la libertad, la armonía y
de la paz, pues no hay ni un dios creador ni ningún otro dios más, o santos, o
ángeles o ídolos que pudieran hacer esto por ti. Solamente tú eres el dueño y el
maestro de tu vida y de todas las cosas que tú piensas y que provocas mediante
tus sentimientos, tus actos y tus obras, por consiguiente, solo tú exclusiva-
mente tienes toda la responsabilidad de todas y cada una de las cosas.

Billy
21 de Mayo de 2009, 18:38hrs

Semjase -Silver- Star-Center, Hinterschmidrüti
Traducción: Ramon Sambola (España)

y Wolfram Heine (Méjico)
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Pozemský člověče,
máš nejvyšší čas změnit

se k lepšímu a k dobrému …

Doba 21. století a 3. tisíciletí přináší tobě, tvé Zemi a pozemské přírodě mocné
a převratné události, jimž musíš čelit s rozumem a s porozuměním.
Nové století a tisíciletí přináší dění, o kterých sis nikdy nenechal ani zdát a která
nejenže mají kosmicky-přirozený původ, nýbrž sis je vytvořil ty sám svým ne-
rozumem a neporozuměním. Nejsou to tedy jednoduše dění, která se neko-
nečně valí přes světy a Univerza, nýbrž dění, za které si můžeš ty sám. Násle-
dující dění tak vydávají svědectví o tom, co jsi ve své svéhlavosti způsobil a co
nadále způsobuješ za destrukci ohledně zničení přírody, změny klimatu a
poškození atmosféry. Podávají však také svědectví o nesmyslnosti tvého ce-
losvětového transportu zboží a masového turizmu, v jehož důsledku jsou do ci-
zích zemí zanášeny nemoci, nákazy a cizorodá semena a rostliny – mezi lidi,
zvířata a mezi zvířenu a rostlinstvo, čímž dochází k četným úmrtím a ve fauně
a flóře jsou vyvolávány změny a zničení.
Kam ses jen vydal a kam ve své svéhlavosti kráčíš dál, pozemský člověče? Ve
své svéhlavosti, kvůli níž vytváříš zhoubné změny a destrukci v přírodě a na pla-
netě, kvůli níž žiješ v nenávisti, pomstychtivosti a ve válkách? Když pomyslíš,
že za posledních 10000 let máš za sebou sotva 250 let, během nichž na Zemi
nezuřily žádné akty války, potom by to pro tebe měl být popud, abys konečně
vytvořil mír. Skutečně, není to ani Bůh, ani náboženství, které ti může přinést
pravou lásku, mír, svobodu a harmonii – a to ani tehdy ne, když se budeš po-
kořeně jako pes plazit v prachu v horoucích modlitbách a úpěnlivě prosící. Jen
ty sám máš sílu a moc osvobodit se od všeho zla, nebot’ jsi svým vlastním pá-
nem a mistrem, a jen ty sám si určuješ svůj osud i osud celého lidstva. Není
žádný Bůh a žádné náboženství, od něhož můžeš očekávat pomoc a které tě
může osvobodit od všeho zlého a špatného. Jen ty sám neseš odpovědnost za
všechny své myšlenky, pocity, jednání a činy, a proto jsi také pouze ty sám
schopen osvobodit se od nenávisti, pomstychtivosti, žárlivosti, touhy po od-
platě, necitelnosti, nepokoje a nesvobody jakož i od násilí, hádek, sporů, ro-
zepří, disharmonie, vražd a zabíjení; od válek, násilností, kriminality a všeho, co
je nedůstojné člověka. Až dosud jsi tak ale neučinil, nýbrž ses nechal vrhnout
stále více a hlouběji do propasti záhuby. A stejným způsobem si počínáš i na-
dále, přičemž tvé trvale rostoucí přelidnění je hlavní důvod pro to, že bez ustání
přibývá všechno tvoje zlo, jež si způsobil sám, a všechny tvé zničující machina-
ce.
Pozemský člověče, se svými myšlenkami a pocity spěješ do prázdna, do
 ponuré a smrtící budoucnosti, a tak můžeš zabránit už jen tomu ze všeho
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nejhoršímu, dojdeš-li k rozvaze, k rozumu a k porozumění. Musíš ukončit nes-
myslný nárůst přelidnění stejně jako všechny války, všechen teror, nenávist a
nepokoj, a musíš upustit od své pomstychtivosti a žárlivosti, od své touhy po
odplatě a svárlivosti a rovněž i od své lhostejnosti vůči svým spolubližním a
vůči přírodě, planetě a planetární fauně a flóře. Pozemský člověče, musíš pře-
konat a ukončit svou necitelnost, abys v sobě vytvořil pravou lásku a soucítění,
a to jak pro sebe samého, tak pro své bližní na celém světě a tak i pro faunu a
flóru, veškerou přírodu a Zemi samotnou.
Pozemský člověče, musíš se vypracovat z temna svého nerozumu a svého ne-
porozumění, do něhož jsi upadl; z temna, v němž démoni nenávisti, války,
vraždění a zabíjení, nepokoje, žárlivosti, neklidu, disharmonie, touhy po od-
platě, pomstychtivosti, zášti a nesvobody s vyceněnými tesáky a d'ábelsky
rozšklebeni zaryli do tebe své drásající spáry. A pokud se neobrátíš, abys ko-
nečně s celým svým pozemským lidstvem našel nový začátek ve skutečné lás-
ce, svobodě, míru a harmonii, potom budeš i nadále ve svém svéhlavém zas-
lepení, ve svém posedlém vytváření přelidnění a ve své ničící zběsilosti hubit
sám sebe jakož i faunu a flóru. Pokud se neodhodláš k lepšímu a k dobrému,
nezačleníš se do přírodních zákonů a nebudeš je následovat, potom tě v bu-
doucnu rozdrtí tvé vlastní jednání plynoucí ze tvé svéhlavosti – a to nemi-
losrdně, jako smrtelně bijící pěst giganta. Bude to také pěst tvého velikášství,
kterým sám určuješ svůj osud. Svou svéhlavostí, velikášstvím a samolibostí si
sám na sebe svoláváš pomstu, jež vyplývá z tvého vlastního neporozumění, z
něhož se musíš odpovídat. Nemůžeš se zbavit zodpovědnosti za své jednání a
konání a ani za své chybné myšlenky a pocity, jimiž se sám svádíš do neštěstí
a voláš na sebe zlý osud. Svůj život nevedeš podle pravého smyslu bytí – nebot’
vpravdě je tvůj život ve velké míře pouze lež a klam, plný nenávisti, chtivosti,
choutek a posedlosti, plný vražd, válek a dalších zločinů a násilností. Svůj život-
ní úkol jsi dosud nesplnil, nýbrž jsi své bytí využil k tomu, abys vedl válku, abys
vraždil a usmrcoval, abys ničil, abys uspokojoval svou touhu po moci, abys zá-
viděl, lakotil, odplácel a mstil se, abys nenáviděl všemi způsoby a aby ses ve
své nenasytnosti finančně obohacoval. Tak jsi ztratil pravé lidství, a tím i svou
vlastní důstojnost a úctu ke svým bližním, ke svým spolubližním, k celému
lidstvu, planetě a planetární přírodě, fauně a flóře. Nežil jsi a nežiješ podle
tvořivě-přírodních zákonů, nýbrž jen podle nehorázně chybných zákonů, jež jsi
vytvořil sám a které tě odvádějí daleko od správného, spravedlivého a počest-
ného. Skutečně, pravou lásku, dobrotivost života a všechny zákony přírody jsi
hanebně strhnul do špíny, zatímco v přírodě zakotvená velkomyslnost ve smut-
ku přijala tvé d'ábelské počínání a stále znovu a znovu ti skýtala poslední šanci,
aby ses přece jen časem rozpomenul na pravou lásku a věrnost a aby ses nav-
rátil k přirozenému, jež je dané přírodními zákonitostmi bytí. Ty, pozemský
člověče, jsi však každou, jakkoliv dobrou šanci vědomě ignoroval a potupně jsi
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ji pošpinil, protože jsi ve své svéhlavosti, své samolibosti a ve svém velikášství
chtěl a chceš žít život, který činí zadost všem tvým zhoubným zvrácenostem.
A tak je tomu i dnes, že vedeš život v sobeckosti, choutkách a chtivosti, v zášti,
pýše, v touze po moci a ve válce, v destrukci, žárlivosti, hádkách a rozepřích ja-
kož i v nepokoji, nesvobodě, disharmonii a necitelnosti. Nestaráš se ani o své-
ho bližního, a už vůbec ne o své spolubližní a o celé lidstvo, a stejně tak ani o
dobré mezilidské vztahy, důstojnost ̌ci pravou lidskost. To se však vymstí nejen
v současné době, nýbrž i v budoucnu v podobě následných událostí a dění, jež
se už stěží – jestli vůbec – dají zastavit. Pozemský člověče, skutečně, musíš
podniknout vše, abys mohl dobrou a hodnotnou měrou vykročit vstříc velké a
nové době, a proto: osvobod' se konečně od svého dávno navyklého, chybné-
ho a vše ničícího způsobu života, od své zášti vůči bližním, vůči jinak smýšlejí-
cím a vůči jinak věřícím. Osvobod' se též od své svárlivosti, od své mylné touhy
po válce, pomstě a odplatě; zanech za sebou žárlivost, lakomství a rozepře a
také posedlost po velkém bohatství, po nepřejícnosti a po velkém potomstvu,
nebot’ to všechno jsou zvrácenosti zla. Vyvaruj se dalšího přelidnění a obrat’ se
k pravým radostem života, jimiž jsou pravá a počestná láska, skutečný mír, pra-
vá svoboda a rozsáhlá harmonie.
Pozemský člověče, to vše se netýká jen celého lidstva, nýbrž především tebe
jakožto jednotlivce, nebot’ všech těch mnoho jednotlivců tvoří lidstvo tohoto
světa, jenž je – pln disharmonie a temnoty – světem d'ábelským a démo-
nickým, protože jsi jej jakožto jednotlivec spolu s veškerým lidstvem takovým
učinil. A tak jsi žádán jako jednotlivec, abys přivedl svů j život, existenci planety
a rovněž i planetární přírodu, faunu a flóru k pravému životu, k lásce, k míru, ke
svobodě a k harmonii. Musíš opustit cestu zkázy, na níž se zmítáš, cestu dis-
harmonie s přírodou a s tvořivými zákonitostmi. Ve skutečnosti ale bloudíš i na
cestě smrti spějící do bezedné propasti, jež na tebe číhá plná neuvěřitelné
hrů zy a smrtící zkázy, aby tě strhla do svých krví potřísněných spárů a bez mi-
losti tě rozdrtila. Musíš se osvobodit ze svých omylů , jinak tě kostnatá pěst tvé-
ho nerozumu a tvého neporozumění vytrhne z tvého života a vrhne tě do jícnu
vše hubivého zničení. Ještě máš jednu poslední efektivní šanci, již můžeš
využít, když se přikloníš ke všemu tomu, co tě na základě porozumění posune
vpřed, přičemž toto porozumění také vyžaduje, že si uvědomíš svou zodpověd-
nost a zastavíš nárůst svého přelidnění. Ty jakožto jednotlivý člověk této Země
musíš ̌cinit všechno myslitelné, všechno možné, dobré a správné, abys dokázal
uchránit celé lidstvo jakož i přírodu a přírodní faunu a flóru před mučivým kon-
cem, jejž již v současné době dosvědčují převratné události a dění, která se bu-
dou dále potvrzovat i v následující době ještě horším způsobem.
Pozemský ̌clověče, ještě máš jednu poslední šanci ze všech, jíž se však už nyní
musíš chopit, nebot’ jinak už nedokážeš zabránit nejhoršímu. Nenamlouvej si
přitom, že mají pravdu všichni ti falešní proroci a vědci, kteří vše bagatelizují a
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vše prohlašují za zcela přirozené ohledně zvrhávajícího se vývoje přirody, klima-
tu a ohledně tvého chybného vývoje po stránce vědomí a chování. Pomysli na
to, že čas se nezastaví, a že tudíž i tvé zničující a zhoubné machinace budou
neustále pokračovat dál, pokud jim konečně vědomě neučiníš přítrž. Neučiníšli
tak, potom bude jednoho neradostného dne příliš pozdě a budeš naříkat a
chvět se strachem, jak je o tom odedávna psáno. A stará proroctví pravých pro-
roků se potvrzovala v běhu tisíciletí až po tuto novou dobu a právě tak se budou
potvrzovat i nadále; avšak ty ještě můžeš mnoho z nich odvrátit, pokud uplatníš
svůj rozum a své porozumění a začneš jednat správně. Už desítky let vzrůstaly
přirodní katastrofy všeho druhu do extrému podobně jako zvrácenosti mezi lid-
mi; a to vše svědčí o tom, že převraty se již nedají zastavit, nýbrž už jen zmírnit
ve svých nejhorších podobách. Avšak, pozemský člověče, musíš konečně po-
pohnat kupředu evoluci svého vědomí a sám se chopit zodpovědnosti místo
toho, abys tuto zodpovědnost vyžadoval od nějakého Boha, náboženství či víry v
něj, protože od něj totiž nikdy žádná pomoc nepřijde, nýbrž jen od tebe samého.
Musíš sám řídit své myšlenky a pocity jakož i své konání, jednání a působení,
protože nyní si to žádá nouze. Ty jakožto pozemský ̌clověk se musíš svým ještě
omezeným vědomím naučit vážit si základních a stavebních elementů přirody
a života a musíš dovést k působnosti svůj vlastní svět myšlenek a pocitů, abys
ve svém zaslepení i nadále neničil a nezničil v nespočetném množství život při-
rody, přirodní faunu a flóru, klima Země a nakonec i sebe samotného.
Proto, pozemský člověče, zvedám svůj hlas a křičím velmi nutné varování a
svoji žádost, aby ses konečně probral ze své letargie ohledně pomíjení sku-
tečností a ze své ničící zběsilosti. To je varování, jež spočívá na všech již dlouhou
dobu se vyskytujících děních stejně jako na současných děních, která se zlou
měrou ponesou stále dál do budoucnosti. Volal jsem už dříve, avšak mé volání
zaniklo v poušti tvého neporozumění a tvého nerozumu. Již přišel čas, kdy se
tvojí vinou ostře změnily klimatické podmínky na celém světě a objevují se oh-
romné přirodní katastrofy – a ty se budou dál projevovat i v budoucnu v podobě
extrémních výkyvů počasí všeho druhu. Vše dosáhlo již takových rozměrů, že
došlo a i nadále bude docházet k nevyčíslitelné ztrátě na lidských životech, jež
jde do statisíců a milionů. Krom ohromné devastace všech lidských výdobytků
se také rozšiřuje stále více nemocí a nákaz, jež si vyžádají mnoho životů tvého
druhu, pozemský ̌clověče. Všechny pohromy ustavičně přibývají dál, dochází ke
zničení hor následkem skalních sesuvů způsobených táním permafrostu; v
důsledku vulkanizmu jsou odtrhávány velké části hor, jež se jako bahenní laviny
řítí do údolí, vše hubí, pustoší celé vesnice a města a stojí bezpočet lidských
životů. Na celém světě tají ledovce a póly, a vzniká stále více pouští. Světové
klima se rapidně otepluje, což vede k ohromným klimatickým zvratům, jež s
 sebou nesou stále více mohutných vln veder a chladu, ohnivých smrští, sucha,
záplav, sněhových přeháněk, krupobití a mocných bouří. Stále častěji se obje-
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vují také zemětřesení na souši i pod vodní hladinou jakož i z nich vznikající
obrovské tsunami na mořích a jezerech. Kvůli tomu dochází k další zničující de-
vastaci přirody a tvých výdobytků. A přirodní katastrofy a nárůst přelidnění zničí
ohromné plochy krajiny, protože si nárokuješ stále větší prostor k životu a k
bydlení. Mnoho přirodních katastrof a válek stejně jako sektářských machinací
a násilností vede stále více k masovým úmrtím tvého druhu. Vznikají rozsáhlé
materiální škody na zemi, domech a ostatních budovách, na silnicích, želez-
ničních tratích, horských a polních potocích, ̌rekách a jezerech. A jak již bylo dříve
mnohokrát řečeno, v důsledku všech těch klimatických zvratů a výkyvů počasí
jakož i masových vražd bude docházet ke stále větší ztrátě na lidských živo-
tech, nebot’ rapidní a stále se stupňující oteplování a změna klimatu nemění jen
veškerou přirodu a mořské proudy – jež vyvolávají mohutné zvraty – nýbrž i tvé
vědomí tak, že stále více upadá. Následkem toho, pozemský ̌clověče, se stáváš
stále lhostejnějším a nesoucitnějším vůči sobě samému a vůči svým bližním,
čímž ve stále roustoucí míře trpí i tvé dobré mezilidské vztahy, jež jsou stále
vzácnější. Rovněž i veškerý rostlinný a zvířecí svět se mění katastrofálním způso-
bem, a vzniká v něm – a tak i u tebe – řada mutací; a vinu na to všem nese ve
zcela zvláštní míře přelidnění. Přelidnění je na Zemi nepopiratelně největším
zlem ze všech, nebot’ čím více a rychleji narůstá přelidnění, tím větší, rozsáh-
lejší a neřešitelnější jsou všechny z něho vycházející problémy. Zvrácenosti ply-
noucí z přelidnění se vyskytují ve všech oblastech, tedy jak v medicíně, v mize-
jících zásobách pitné vody a v rostoucí spotřebě energie, tak v ustavičně
rostoucím celosvětovém masovém turizmu, jenž způsobuje četné zničení a šíří
nákazy; tak ale i v terorizmu, ve válkách a ostatních ozbrojených konfliktech.
Války rozpoutané tvými mocichtivými a zločinnými státními mocnáři nebudou
mít konce, pokud, pozemský člověče, všem těmto zločinům jakožto jednotli-
vec a jakožto masa lidstva konečně neučiníš přítrž. Bez ustání však přibývají
také rodinné tragédie jakož i mnohonásobná úmrtí vinou tvých psychicky na-
rušených mladistvých a starších pachatelů, již se útěkem k vraždění pokoušejí
vyřešit své problémy. Roustoucí problémy ale přibývají také v důsledku znečištění
vzduchu, vodních toků a životního prostředí podobně jako v důsledku stoupající
kriminality a násilností; tak ale i po stránce všeobecné zchoulostivělosti zdraví,
vědomí, psychiky a těla, jemuž jsi už před dlouhou dobou propadl a jemuž stále
více propadáš.
K již nepřekonatelným problémům patří také užitečná činnost ve volném čase,
nebot’ místo aby ses nějaké věnoval, vyhledáváš už jen zmýlené zábavy a za-
hálku nebo extrémní a životu nebezpečné sporty, protože, pozemský člověče,
už nejsi ani schopen vnímat hodnotu svého vlastního života nemluvě o životě
tvého bližního a spolubližních. Zákonitc se tak stupňuje i tvé zesurovění vůči
tvým bližním, vůči přirodě i vůči fauně a flóře. Pozemský ̌clověče, stáváš se stále
náchylnějším k alergiím a k nemocem, k nákazám a ke zvrácenostem v sexuál-
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ním životě, k psychickým zvrhlostem, depresím a sebevraždám, k psychopa-
tickým a paranoidním záchvatům, z nichž vyplývají vraždy, masové vraždy i
zneužívání spolubližních, jež v rostoucí míře provádějí mladiství, protože celá
jejich výchova v každém ohledu naprosto selhává. Stále více se ukazuješ jako
zbabělý člověk, jenž zahazuje svůj život, protože ses stal neschopným a zba -
bělým, abys unesl bolest a trápení a abys ukončil svůj život přirozenou smrtí.
A stal ses zbabělým i v tom, abys pomáhal svým bližním a spolubližním, když
je jiní týrají a napadají, stejně jako ses stal zbabělým, abys pomáhal starým a
postiženým lidem.
Pozemský ̌clověče, vytváříš pro planetu a všechen život pohromu v nevídaném
rozsahu. Destrukce, již jsi vyvolal v přirodě, ve fauně a flóře jakož i na životě za-
sahuje celou Zemi. Způsobil jsi a i nadále způsobuješ obrovské škody, zničení,
nouzi a bídu. Vyrovnal jsi horské a polní potoky, a odvodnil lužní oblasti, abys je
pro sebe učinil obyvatelné. Tak se z potoků a potůčků staly dravé řeky a z řek
zuřící proudy – a divá vodstva vystupují ze všech břehů a způsobují ohromné
záplavy, jež pustoší všechnu zemi, ničí v bezpočtu tvé výdobytky a živobytí a
žádají si spolu s ostatními katastrofami statisíce a miliony lidských životů. A to
vše, co se dnes odehrává, nikterak neznamená konec celosvětových katastrof,
jež jsi zavinil sám, nebot’ teprve nyní v novém tisíciletí se všechno ještě zhorší,
nebot’ přiroda se ještě mocněji vzepře proti tvému šílenství ohledně ničení
životního prostředí a dosáhne takové míry, jež se vyrovná pravěkým dobám
Země.
Pokud jsou pozorována a analyzována následná dění a katastrofy, jež postihují
Zemi, klima a tebe samotného, pozemský ̌clověče, tak je jasně a zřetelně patrné,
že na veškeré bídě neseš vinu jen a pouze ty sám – a sice, jak již bylo vysvět-
leno, v důsledku nezadržitelně rostoucího přelidnění, z něhož vyplývají všechny
ohromné problémy. Těmto problémům již nemůžeš zamezit v nějakém jedno-
duchém rámci, nýbrž už jen pomocí celosvětových radikálních a rigoróz ních zá-
konů a opatření, jejichž dodržování musíš zajistit. Vina na následujících pohro-
mách, chaosu a katastrofách vychází zásadně z ohromné masy tvého lidstva, i
když jako chorobně hloupý a nezodpovědný vědec nebo jako rádoby vědoucí
člověk tvrdíš opak.
Pouze tvé přelidnění je rozsáhlý faktor všeho zla, a to jak ohledně nedostatku
energie a pitné vody, tak ohledně zničení přirody a životního prostředí; tak ale i
ohledně oteplování klimatu, ohledně nových chorob a nákaz, ohledně násilností,
nenávisti, nesvobody, necitelnosti, nepokoje a disharmonie atd., atp. A čím víc
stoupá tvé přelidnění, tím obsáhlejší a nezvládnutelnější jsou všechny problémy
a zla. Přistoupí-li se k tomu ̌ci onomu existujícímu problému, jenž vyplývá z pře-
lidnění, a nalezne-li a realizuje-li se nějaké řešení, pak je to vše během doby
realizace tohoto řešení překonáno nově vznikajícími problémy stejného nebo
podobného, resp. nového druhu – protože světové obyvatelstvo během doby,
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kdy se realizují ̌rešení, narůstá o další stamiliony lidí, v důsledku ̌cehož jsou vyp-
racovaná řešení k ničemu a jsou překonána novými problémy stejného druhu.
Rozmáhat se budou i problémy s azylanty, neonacizmus a extremizmus, migra-
ce národů, celosvětový turizmus a nové války, a budou vytvářet stále větší ne-
pokoj, nouzi, bídu a jiné nové velké problémy.
Proti všem pohromám – jež vycházejí od tebe, pozemský člověče, a jež jsi sám
přivodil veškerému životu, přirodě, klimatu, atmosféře, vodním tokům a fauně
a flóře svým neporozuměním ohledně vzniklého přelidnění – musejí být učiněna
velmi tvrdá a razantní opatření. K tomu patří také opatření proti světovládným
machinacím těch státních mocnářů, již v celém světě vyvolávají zločinné války
a teror, sami vedou války, provádějí teroristické činy a strhávají ostatní země do
chaosu – přitom také pošlapávají mentalitu lidí a chtějí zlomit a vymýtit jejich
náboženství a politiku. Tak dlouho, jak si budeš nechat líbit všechny tyto machi-
nace, nepostavíš se těmto zločinům na odpor a nedosadíš do náležitých pozic
ve vládě ty správné lidi, tak dlouho nebudeš moci na Zemi vytvořit ani pravou
lásku, ani pravý mír, ani pravou svobodu, a ani harmonii.
Vinou závratně rychlého nárůstu tvého lidstva, pozemský člověče, jsi nucen
stále častěji a stále více devastovat životní prostředí a vytěžovat zdroje Země,
abys uspokojil rostoucí požadavky všech lidí. Všechny tyto požadavky se však
při vzrůstajícím počtu tvého lidstva stupňují stále větší měrou, následkem ̌cehož
je stále více postižena a pustošena přiroda, fauna a flóra a rovněž i klima a
veškeré životní prostředí. Samotná planeta je sužována a pomalu ničena, nebot’
válkami způsobené atomové či jiné exploze narušují strukturu Země a vyvolá-
vají zemětřesení na souši i pod vodní hladinou stejně jako výbuchy vulkánů.
Vodní toky, přiroda, atmosféra a vesmír v blízkosti Země jsou znečištěny a otrá-
veny, zatímco pralesy jsou ničeny a pleněny v touze po zisku.
Již v září 1964 jsem psal všem vládám světa: »Příkaz doby a budoucnosti je
tento: konečně učinit přítrž šílenství přelidnění. Tak se sice lidstvem vyvolaná
změna klimatu již nedá zastavit, avšak porozuměním a rozumem mohou být
destrukce, zničení, chaos a katastrofy částečně zmírněny, jako např. tím, že se
znovu vytvoří přirozené lužní oblasti a zastaví se drancování planety, přirody,
fauny a flóry, nebot’ jen tak je ještě možné zabránit nejhoršímu. To ale předpo-
kládá, že bude zastaveno šílenství přelidnění pomocí razantních zákonných
opatření. Přelidnění, resp. světová populace musí být neprodleně omezena a
umenšena pomocí celosvětového kontrolovaného zastavení porodnosti, pro-
tože pouze tak mohou být nakonec odstraněny v každém ohledu stoupající
požadavky lidstva a s tím spojená další destrukce. Už velmi mnoho bylo učiněno
pro to, aby se naplnily staré předpovědi, a proto je také nezbytné přistoupit k
protiopatřením: musí být neprodleně omezeno znečištění životního prostředí
způsobené motory na fosilní paliva všeho druhu jakož i továrními komíny atd. –
a to včetně všech dalších způsobů znečištění životního prostředí a vzduchu.
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Naprostou nutností je také to, aby všechny lidské stavby všeho druhu, jako jsou
obytné domy a továrny atd., zmizely z ohrožených lavinových a záplavových
oblastí. Lužní krajiny musejí být navráceny zpět přirodě jako přirozené oblasti
zachycující vodu v případě povodní. Obytné stavby a továrny atd. se už nesmějí
stavět při horských a polních potocích, na mořském pobřeží, v/na lavinových
svazích či na rovinách ohrožených vodou atd. Navíc musejí být zcela neod-
kladně učiněna ochranná opatření při potocích, řekách, mořích, silnicích, obyt -
ných oblastech, svazích a horách atd., a to tak, že se na ohrožených místech –
kde divoká voda vystupuje z břehů, kde padají přívaly kamenité suti, sněhové
či bahenní laviny nebo odlomené a sesuté skalní masivy, jež mohou napáchat
škody – zřídí zásadní, velmi silné a vysoké zástavby, jež ochrání domy, silnice,
cesty a železniční trasy před podemletím, zaplavením, zasypáním či strhnutím.
To bude zapotřebí na mnoha místech, nebot’ velkou část z předpovězeného
chaosu a katastrof již bohužel nebude možné odvrátit – a ̌cas spěchá a je ho stá-
le méně. A je tedy nezbytné jednat, a toto jednání spočívá v zodpovědnosti
veškerého pozemského lidstva. Pozemský člověk musí jednat, dříve než bude
z definitivní platností příliš pozdě a už nebude možné vůbec nic učinit, aby se
zastavil nezodpovědně vyvolaný proces zničení klimatu, fauny a flóry jakož i při-
rody, planety a vyhlazení lidstva.
… Kam kráčíš, lidstvo této Země – Quo vadis, humanitas? Bloudíš na cestě
temnoty – na cestě, jež vede do záhuby bez možnosti návratu. Zachraň se, nebot’
ještě je ̌cas k úplnému obrácení, aby ses vydal po cestě světla, po cestě tvořivě-
přirozeného – po světelné cestě pravdy všudypřítomných tvořivých zákonitostí –
po cestě dobra samotného.
Člověče, obrat’ se zády ke svému dosavadnímu životu a vydej se zpět k tvořivě-
přirodním zákonům a přikázáním. Vydej se zpět na reálnou cestu skutečného
života. Tuto cestu však nemůžeš nalézt a vykročit na ni prostřednictvím nábo -
ženství a sektářství, a tudíž nepostačí, když budeš každý den nebo každou
neděli spěchat do kostela, aby ses tam skvěl, že právě TY jsi jedním z těch, již
pilně chodí do kostela, aby při každé příležitosti naslouchali slovu duchovního
a pokud možno seděli v první řadě vedle něho, aby tě přec každý mohl dobře
vidět a zjistit, že pilně posloucháš slovo Boží a jsi tak blízko duchovního; že cho-
díš do mešity, chrámu, synagogy či jiné modlitebny, aby ses modlil; nebo že ti
neujde ani slovo nějakého zástupce náboženství, jenž provádí bohoslužbu.
Člověče, takové počínání není žádný zákon tvořivé pravdy, žádné tvořivě-přirod-
ní řízení či pořádek a žádný smysl života. Pokud nenajdeš na základě vlastního
poznání cestu pravdy a nebudeš do důsledku rozumět slovu pravdy, věnovat
mu důvěru a následovat jej, potom bude pro tebe lepší, když se propadneš do
nejhlubšího bahna hanby. Pokud nekráčíš na cestě pravdy tvořivě-přirodních
zákonů a přikázání, potom nech tuto cestu přinejmenším nerušeně najít ty,
kteří po ní chtějí vykročit a hledají efektivní pravdu. Neproklínej a nezatracuj ty,
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již hledají pravdu, nebot’ jejich krok a jejich přítomnost na cestě pravdy neslouží
jejich vlastní slávě, ani tomu, aby se blyštěli jako drahokam, nýbrž evoluci jejich
vědomí, jak to jako smysl života ̌clověku předkládají tvořivé zákony. V tom je za-
kotveno také veškeré lidské chování v každém ohledu, a sice jak ohledně bliž -
ních, lidskosti, přirody, fauny a flóry, tak ohledně světového klimatu a planety
samotné. Budeš-li však jednat proti tomu, pozemský člověče, potom tě dostih-
ne vlastní trestní soud dříve, než to zpozoruješ, nebot’ éra následných událostí
postupuje vpřed a už neskýtá žádný čas, aby sis zahrával s dalším podněcová-
ním přelidnění a se zničením klimatu, jak jsi to dosud činil jako jednotlivý člověk
i jako masa lidstva. Dlouho, příliš dlouho sis zahrával se vším zlem a choval ses
hanebně, avšak nyní přetéká míra, nebot’ už od dávných dob je řečeno: »Tak
dlouho se chodí se džbánem pro vodu, až se ucho utrhne …«
Lidstvo a jednotlivý člověče, lhostejno jsi-li chudý či bohatý, malý, velký, žebrák
nebo pracující – ̌clověče v jakékoliv pozici, tebe se to týká – na tebe směřuji svá
slova. Obrat’ se a vydej se cestou pravého života tak, jak to určují tvořivě-při-
rodní zákony a přikázání, nebot’ už zakrátko přijde čas, kdy svět a tebe samot-
ného postihne velké neštěstí a požene tě k odpovědnosti za všechnu tu de-
strukci, jež jsi vinou přelidnění napáchal na lidstvu samotném a ve veškeré
přirodě, fauně a flóře, v klimatu, atmosféře jakož i ve vodních tocích a všude
jinde.
V tisíciletých spisech se píše: »Miluj svého bližního jako sebe samého, nebot’
on je tvůj rodný bratr či tvá rodná sestra – jemuž či jíž byl vdechnut dech živo-
ta.«Člověče, ukonči tedy všechnu svou zášt’, svou chtivost, svůj každodenní
nepokoj, své vražedné války a teroristické útoky; ukonči všechnu svou sobeck-
ost, samolibost, své choutky po pomstě, svou žárlivost, mocichtivost a touhu
po odplatě. Odvrat’ se od svého vraždění, od úkladných vražd, od usmrcování
a mučení, od prostituce, od nenávisti všeho druhu, od chtivosti a hrabivosti, od
své nepoctivosti, nespravedlnosti a nečestnosti stejně jako od své posedlosti,
neřestí a od všeho ostatního, co je zvrácené. Miluj svého bližního jako sebe sa-
mého, miluj své bližní, přirodu, faunu a flóru jakož i planetu, jež je tvým domo-
vem a tvou záštitou.
A tak je psáno: »Všímejte si znamení doby, jež budou stát na nebi, až přiblíží se
čas, kdy nastanou převratné události.« – Jednotlivý člověče, všímej si těchto
znamení doby, nauč se jim porozumět a nevykládej si je chybně . Věz o jejich
pravdě a nepozoruj je jako nějaký neobvyklý zázrak, nebot’ zázrak je jen slovo
jakožto pojem, jehož hodnota však nemá význam. Pozoruj znamení taková, jaká
jsou – jako produkt mocného zákona, jejž jsi porušil vinou přelidnění a všech z
něho vzniklých problémů; a tím jsi vyvolal ohromné změny a destrukci v při-
rodně, ve fauně a flóře, v klimatu a na planetě samotné; a světu a lidstvu jsi při-
nesl nouzi, vraždy, zločiny, války, teror, bídu a zkázu. Znamení na nebi jsou hlavně
znamení dopadů lidského neporozumění; znamení, jež se projevují jako zniču-
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jící výkyvy počasí všeho druhu, protože oteplování a zničení klimatu jakož i
zničení životního prostředí se zformovaly a nadále formují k netušeným kata-
strofám. Již to patří ke každodennímu životu, avšak ty, pozemský člověče, jsi
stále ještě nepostihnul a nepochopil, že na těchto zhoubných událostech neseš
vinu sám; neseš vinu, protože stále dál umocňuješ přelidnění, a tím vytváříš
stále mocnější neřešitelné problémy, jež už nemůžeš zvládnout. A tak se obrat’
dříve, než bude s definitivní platností příliš pozdě, nebot’ stále ještě můžeš
něco udělat, aby ses vyhnul největším katastrofám. Avšak jednej rychle, pro-
tože jinak bude příliš pozdě, protože pak již katastrofální dopady tvého ničem-
ného počínání nepůjdou zastavit a přiroda, život, planeta a klima sešlou na lidst-
vo a planetu důsledky lidského neporozumění s pravěkou silou …«
Proces zničení klimatu a přirody bude sice už jen stěží možné zastavit, avšak
do určité míry je to ještě možné, pokud se pomocí radikálního zastavení porod-
nosti zredukuje přelidnění, a tím se zmenší všechny problémy. Pokud se tak
nestane, potom vystoupají problémy všeho druhu do extrému a už je nebude
možné zvládnout. V důsledku toho bude ale v sázce a uvede se v pochybnost
existence veškerého lidstva a planety, a tudíž může dojít k tomu, že se pozems-
ké lidstvo jednoho dne samo vyhladí a zničí svým neporozuměním, svým nero-
zumem a egoizmem. A nebude tu žádný bujnou fantazií vybásněný Bůh, jenž
by naslouchal tvému lidstvu, pozemský člověče, aby vyslyšel tvé nesmyslné
pokořené prosby za odpuštění a odvrácení všeho zlého, nebot’ tam, kde žádný
Bůh neexistuje, nemůže tento ani nic slyšet, a tedy ani přinést pomoc. V zá-
sadě jsi totiž ty sám, pozemský člověče, svým vlastním pánem a mistrem, ne-
bot’ ty sám jsi bůh, a neseš tudíž úplnou zodpovědnost za všechno své jednání
a působení, za všechny své myšlenky a pocity jakož i za veškerý svůj osud, je-
hož jsi sám strůjcem. A tak je to tedy jen a pouze na tobě samotném, v tobě
samotném, ve tvých myšlenkách a pocitech jakož i ve tvém rozumu, tvém po-
rozumění a zodpovědnosti, abys v sobě samém a ve veškerém pozemském
lidstvu konečně vytvořil pravou lásku, svobodu, harmonii a pravý mír. Pomysli
na to, pozemský člověče, že ty sám jsi nabádan a schopen, abys to vykonal a
vytvořil na Zemi ráj, v němž budou ctěny, ceněny a chovány v úctě vysoké hod-
noty lásky, svobody, harmonie a míru, nebot’ není ani žádný Bůh Stvořitel, ani
žádný jiný bůh, svatý, anděl či modla, již by to mohli udělat za tebe. Ty sám jsi
pán a mistr svého života a všech věcí, které vymýšlíš a způsobuješ svými po-
city, jednáním a činy, a tudíž také výhradně ty sám neseš za všechno plnou od-
povědnost.

»Billy« Eduard Albert Meier
21. květen 2009, 18.38 hod 

Semjasino středisko stříbrné hvězdy, Hinterschmidrüti
překlad: Ondřej Štěpánovský, korektury: Jan Bayer
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